
Oberursel (fch). In einen 
Ausstellungsraum verwandelt 
hatte sich am Sonntag die 
„Bildhauerwerkstatt Kunsttäter“. 
Leiter Andreas Hett war begeistert 
über das große Besucherinteresse. 
Bereits drei Stunden nach der 
Öffnung hatten er und sein Team 
mehr als 100 Besucher begrüßt. 

„Bis jetzt haben wir Objekte im Wert von 900 
Euro verkauft. Und ein Besucher hat sein In-
teresse an einer großen Skulptur signalisiert. 
Vielleicht kauft er sie ja noch. Unser Atelier-
fest ist überwältigend“, strahlte Kunstthera-
peut Andreas Hett. Die großen und zahlreiche 
kleine Skulpturen aus Speckstein, Holz, Me-
tall, Ytong und Fundstücken haben mit einer 
Ausnahme straffällig gewordene und sanktio-
nierte junge Menschen aus dem Hochtau-
nuskreis angefertigt. Zur Freude der Besucher 
waren die zwischen 14 und 21 Jahre jungen 
Menschen im vorigen und in diesem Jahr 
recht fl eißig. 
In der „Bildhauerwerkstatt Kunsttäter“ erfül-
len sie Sozialstunden und pädagogische Auf-
gaben und erhalten einen Zugang zur Kunst. 
Die kreative und künstlerische Beschäftigung 
wirke sich positiv auf die Jugendlichen und 
ihren weiteren schulischen wie berufl ichen 
Werdegang aus, so Hett. Von den jugendbe-
treuenden Einrichtungen des Kreises erhalte 
er entsprechende Rückmeldungen. Gegründet 
hat der Diplom-Sozialarbeiter und Kunstthe-
rapeut Andreas Hett die „Kunsttäter“ im Jahr 
2000. Seit 2011 werden das Angebot und die 

Arbeit der „Bildhauerwerkstatt Kunsttäter“ 
von den 13 Mitgliedern des damals gegründe-
ten gemeinnützigen Vereins „Kunsttäter“ un-
terstützt. Inspiriert zu dem sozialen und kultu-
rellen Angebot wurde Hett bereits als Student 
in Frankfurt. „Unsere erste Bildhauerwerk-
statt war in Oberstedten. Seit 2006 sind wir 
hier in den Räumen der ehemaligen Auto-
schlosserei neben der Feldbergschule.“ 
Durch Presseberichte wurden Sabine und 
Dirk Bunkenburg auf die „Bildhauerwerkstatt 
Kunsttäter“ aufmerksam. Das Ehepaar aus 
Bad Homburg ist vielseitig interessiert und 
nutzte das Atelierfest der „Kunsttäter“, um 
sich in der Ausstellung umzusehen: „Wir in-
teressieren uns für Kunst und sind gespannt 
auf die Skulpturen der Jugendlichen.“ 
Seit Jahren unterstützen Heike und Erhard So-
beck aus Frankfurt die einmalige soziale und 
kulturelle Oberurseler Kunstinstitution. Ihr 
Besuch auf dem Atelierfest war eingeplant 
und führte zum Kauf einer handlichen Speck-
steinskulptur. „Sie hat eine scharfe Kante und 

eine schroffe Seite. Auf der anderen Seite ist 
eine weiche Mulde in den Stein eingearbeitet, 
in welche die Hand oder ein Finger hineinge-
legt werden kann“, stellte der neue Besitzer 
fest. Dies zeige die konstruktive Auseinander-
setzung des Jugendlichen mit dem Material 
und spiegle zugleich seine schwierige Le-
benssituation wider. 
Zu den größeren Skulpturen der Ausstellung 
gehörte ein aus Metall-Fundstücken gebauter 
Engel. Seine Flügel hat der junge Künstler aus 
Jalousien gebaut. Er stützt sich auf einen Ven-
tilator. „Der geht noch“, betont Hett. Meist 
haben die Jugendlichen, abhängig von der 
Dauer ihres Ausfl ugs in die Kunst, ihre Werke 
aus einem Material kreiert. „Wer mit Holz 
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Haus-Bewertungen

NEU: jetzt auch in Oberursel
Tel.: 06171 - 88 75 70 | Holzweg 7 | Oberursel

Ihre Immobilie ist im 
Wert gestiegen.

Telefon: 069.300 65 00 00

Nutzen Sie unser Online-Bewertungstool 
für eine kostenlose Marktwertermittlung. 

Wir freuen uns von Ihnen zu hören.

IHR KOMPETENTER PARTNER 
FÜR SONNENSCHUTZ

Hohemarkstr. 15 · 61440 Oberursel
Tel: 0 61 71 / 28 66 80 · Fax: 0 61 71 / 28 66 81

www.stumpf-sonnenschutz.de

Markisen von

JETZT Markisezum Winterpreis sichern

Samstag, den 26.11. 

von 9 bis 20 Uhr geöffnet

Sonntag, den 27.11. 

von 11 bis 17 Uhr geöffnet

Unser Weihnachtsbaum-

verkauf startet am 24.11.

ADVENTS-
AUSSTELLUNG

Pflanzen-Mauk Gartenwelt GmbH
An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

www.mauk-gartenwelt.de

*An Sonntagen nur Verkauf 
von Pflanzen mit passendem 

Zubehör und Floristik.
An Feiertagen geschlossen.

Mo. - Fr.: 9 - 19 Uhr 
Sa.: 9 - 20 Uhr  •  So.: 11 - 17 Uhr*

Bad Homburg · Tel.: 06172 81014 · www.hett.de
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RBEITER GESUCHT!

www.praxis-drhillebrand.de

Zerti�ziert vom Deutschen

Beratungszentrum für Hygiene

Praxis für Gesundheitsmedizin
Dr. med. Julia Hillebrand
Gluckensteinweg 19, 61350 Bad Homburg

Tel. 06172 9186-994

Privatpraxis

Fachärztin für Allgemeinmedizin 

Manuelle Medizin / Chirotherapie 

Herzchirurgie und Notfallmedizin

HeartMath®-Therapeutin 

Hypertensiologin DHL®

Kardiovaskuläre
Präventivmedizinerin DGPR®

Preschool |  
Kindergarten 
Elementary School |  
Grundschule
Secondary School |  
Gymnasium

www.accadis-isb.com

Praxis für Lerntherapie Narajek

LRS / Lese – Rechtschreibstörung
Dyskalkulie / Rechenstörung
Konzentrationstraining
AD(H)S-Verhaltenstraining

61348 Bad Homburg · Castillostraße 6
Tel.: 06172 2677766

www.lerntherapie-narajek.de

LRS / Lese – Rechtschreibstörung

Weil schneller
     einfach besser ist…

*Komplette Theorie (Klasse B) in nur 7 Werktagen!

   JUST

DRIVE!

www.fahrschule-hochtaunus.de

königstein
oberursel

             
  Intensivkurs*

bad homburg

Termin: 2. Januar – 9. Januar 2023Weihnach
tsferien-

In Oberursel

„Kunsttäter“ setzen starke Zeichen

Der ehemalige Vorsitzende Erhard Sobeck (rechts) lässt sich von seinem Nachfolger Andreas Hett Specksteinskulpturen zeigen und entscheidet 
sich, eine zu erwerben.  Foto: fch
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FÜR DEN NOTFALL

Notrufe
Polizei     110 
Feuerwehr/Notarzt  112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Kliniken
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Oberhöchstadter Straße 7 62400

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“   08000-116016

Telefonseelsorge 0800-1110111 
 0800-1110222
Wasser-Notruf
Stadtwerke, Oberursel 509120
Gas-Notruf
TaunaGas, Oberursel 509121

Zentrale Installateur-Notruf
bei Heizungsausfall oder  509205
Wasserschaden

Stromversorgung 0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Giftinformationszentrale 06131-232466

Bundesweiter Ärztlicher Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr   116117

ÄBD Vordertaunus  
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags 8 bis 24 Uhr
feiertags und an Brückentagen 8 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt-West/
Main-Taunus im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 Uhr

Ausstellungen
Vortaunusmuseum, Schwerpunkt historische Stadt-
geschichte und Vordertaunus, Dauerausstellungen 
wie Seifenkisten, Industriegeschichte und Druckerei-
en in Oberursel, Marktplatz 1, mittwochs 10-17 Uhr, 
samstags 10-16 Uhr, sonntags 14-17 Uhr oder nach 
Vereinbarung
„Die Kelten im Hochtaunuskreis“, Sonderausstel-
lung Vortaunusmuseum, Marktplatz 1, mittwochs 10-
17 Uhr, samstags 10-16 Uhr, sonntags 14-17 Uhr 
oder nach Vereinbarung, (bis 6. März 2023)
„Stadt-Land und mehr“, Ölgemälde-Ausstellung 
Elke Schmitt, Hohemarkstraße 12, montags, mitt-
wochs, freitags 10-13 Uhr und 15-18 Uhr, samstags 
10-13 Uhr
„Farbwerke Oberursel“, Kreuzkirche, Goldacker-
weg 17, immer mittwochs 14.30-17.30 Uhr, zu den 
Gottesdiensten und auf Anfrage, (bis Mitte Januar)
„Meine Bilder Welt“, Fotoausstellung von Anja Ge-
orgi, Kulturzentrum Alte Wache, Pfarrstraße 1, diens-
tags, donnerstags, freitags 9-12 und 15-17 Uhr, (bis 
17. Dezember)
„Martin Sonnleitner“, Galerie Bild und Rahmen 
Hofmann, Oberhöchstädter Straße 4 a, mittwochs bis 
samstags 10-18 Uhr, samstags 10-14 Uhr, (bis 30. 
November)
Illustrationen von Charlotte Charat, Stadtbüche-
rei, Eppsteiner Straße 16-18, dienstags, mittwochs 
und freitags 10-13 und 15-18 Uhr, donnerstags 10-13 
und 15-19 Uhr, samstags 10-13 Uhr, (18. bis 30. No-
vember)
6. Petersburger Hängung, Grafik, Malerei, Objekte, 
Galerie m50, Ackergasse 15A, sonntags von 11.30-
16 Uhr und montags bis samstags nach Vereinbarung, 
(27. November bis 18. Dezember)

Donnerstag, 24., bis    
Sonntag, 27. November
Weihnachtsmarkt mit Weihnachtsdorf, Stadt 
Oberursel, Innenstadt, Eröffnung: Donnerstag, Kurs-
ana-Weihnachtsbühne, Epinay-Platz, 17 Uhr, Don-
nerstag 16-21 Uhr, Freitag 14-22 Uhr, Samstag 15-22 
Uhr und Sonntag 14-20 Uhr, Kunsthandwerkermarkt, 
Foyer und großer Sitzungssaal Rathaus sowie Stadt-
halle, Raum Oberstedten, Eröffnung: Freitag, 14 Uhr 
Rathaus, Freitag 14-22 Uhr, Samstag 15-22 Uhr und 
Sonntag 14-20 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren.

Donnerstag, 24. November
Stern-Apotheke, Oberursel-Stierstadt, 
Tau nusstraße 24a, Tel. 06171-73807
Hardtwald-Apotheke, Friedrichsdorf- Seulberg, 
Hardtwaldallee 5, Tel. 06172-71480

Freitag, 25. November
Liebig-Apotheke, Bad Homburg, 
Saalburgstr. 157, Tel. 06172-31431
Brunnen-Apotheke, Steinbach, 
Bornhohl 3-5, Tel. 06171-75120

Samstag, 26. November
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel,
An den Drei Hasen 12, Tel. 06171-286960

Sonntag, 27. November
Park-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 128, Tel. 06172-44958

Montag, 28. November
Rosen-Apotheke, Oberursel, 
Adenauerallee 21, Tel. 06171-51038 
Cune-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern, 
Köpperner Straße 70, Tel. 06175-3435

Dienstag, 29. November
Hirsch-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 102, Tel. 06172-23021

Mittwoch, 30. November
Columbus-Apotheke, Oberursel, 
Vorstadt 16, Tel. 06171-694970
Goethe-Apotheke im Taunus-Carré, Friedrichsdorf, 
Wilhelmstraße 23, Tel. 06172-9975751

Donnerstag, 1. Dezember
Kirdorfer Apotheke, Bad Homburg, 
Kirdorfer Straße 67, Tel. 06172-86300

Freitag, 2. Dezember
Central-Apotheke, Steinbach
Bahnstraße 51, Tel. 06171-9161100
Linden-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Eschbach, 
Jahnstraße 1, Tel. 06172-44696

Samstag, 3. Dezember
Kur- & Louisen-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 77, Tel. 06172-24037

Sonntag, 4. Dezember
Hohemark-Apotheke, Oberursel,  
Fischbachstraße 1, Tel. 06171-21711

Donnerstag, 24. November
„Adventsfire“, Feuerschale, Marshmallows und 
Stockbrot. Grünfläche an der U-Bahnhaltestelle ge-
genüber „Portstrasse“, Hohemarkstraße 18, 16 Uhr
Konzert, mit dem „Mixed Generation Orchester“ 
der Musikschule Oberursel, Hospitalkirche, 19 Uhr
Konzert, „Dolbis Bluessession“, Kulturcafé Wind-
rose, Strackgasse 6, 19 Uhr

Freitag, 25. November
Adventskonzert, „Gemischtes Doppel“ Gesangver-
ein Germania, Hospitalkirche, 17 Uhr
Lesung, „Ein Stündchen mit Eugen Roth“ mit 
Eckard Rühl, Im Rosengärtchen 31, 7. Stock, 19 Uhr
7. Newcomer TV Nacht, mit „Tunus Big-
band“, „Wolfbird Twins“, „Quitt“, und 
„CoMa12“„Portstrasse“, Hohemarkstraße 18, ab 
20.30 Uhr

Samstag, 26. November
Finale Heidepflege, Waldjugend Oberursel, Treff-
punkt: Stierstädter Heide unterhalb Sportplatz Kö-
nigsteiner Straße, 9.30 Uhr
Impfaktion, Mobiles Impfteam der Hochtanus Kli-
niken, Räume Weißkirchen und Stierstadt, Stadthal-
le, 12-14.30 Uhr
Adventsmarkt, Vortaunusmuseum, Marktplatz 1, 
12-18 Uhr
Adventsmarkt, St. Crutzen Weißkirchen, Bischof-
Brand-Straße, 14-19 Uhr
Ballett, „Die Puppenfee“, Mel‘s Tanzschule, Tau-
nushalle Oberstedten, Landwehr, 15 Uhr
Weihnachtskonzert, Kammerorchester Gymnasi-
um Oberursel, Hospitalkirche, 18 Uhr

Sonntag, 27. November
Ausstellungseröffnung, „6. Petersburger Hän-
gung“, Galerie m50, Ackergasse 15A, 11.30-16 Uhr
Adventsmarkt, Vortaunusmuseum, Marktplatz 1, 
12-18 Uhr

Ballett, „Die Puppenfee“, Mel‘s Tanzschule, Tau-
nushalle Oberstedten, Landwehr, 15 Uhr
Kolping-Treff, Thema „Kolping 3.0“ mit Christian 
Preis, Pfarrer-Hartmann-Haus, Altkönigstraße, 15 
Uhr
Weihnachtslesung, „Gute, alte Weihnachtszeit“ mit 
Michael Quast, Christuskirche, 16 Uhr
Konzert, Jugendorchester TV Stierstadt und Grund-
schule Stierstadt, Hospitalkirche, 17 Uhr
Chorkonzert, „Lieder zum Advent“, Männerchor 
Oberursel, Kulturcafé Windrose, Strackgasse 6, 17 
Uhr
Adventsblasen, Turm St.-Ursula-Kirche, Posaunen-
chor der evangelisch-lutherischen St. Johannes-Ge-
meinde und Posaunenchor Oberursel, 18 Uhr

Montag, 28. November
Gesprächskreis mit dem Landtagsabgeordneten 
der Grünen, Felix Martin, Thema: „Pro und Contra 
der Cannabis-Legalisierung“, Kulturcafé Windrose, 
Strackgasse 6, 17 Uhr

Dienstag, 29. November
Integratives Tischtennis-Turnier, Senioren TV 
Stierstadt und Oberurseler Werkstätten, Vereinsturn-
halle, Platanenstraße 14, 8.30 Uhr
Dienstagskino, Verfilmung eines autobiografischen 
Romans, „Portstrasse“, Hohemarkstraße 18, 20 Uhr

Donnerstag, 1. Dezember
Vortrag, „Energieeffizienz“ mit Martina Güttler, 
fokus O., Rilano Hotel, Zimmersmühlenweg 35, 19 
Uhr
Thekenabend unplugged, Konzert mit „Hippies & 
Cowboys“, Alte Wache, Pfarrstraße 1, 19 Uhr
Filmabend, deutscher Spielfilm über ein Mädchen 
mit gehörlosen Eltern, Heilig-Geist-Gemeinde, 
Dornbachstraße 45, 19 Uhr

Veranstaltungen

Freitag, 25. November
Lesecafé „Dreiklang“, Gemeinde St. Bonifatius, Ge-
meindezentrum Untergasse 27, 16-18 Uhr
Vortrag, „Elektromobilität – zwischen Fakes und 
Fakten“ mit Professor Dr. Gerhard Kreysa, Reihe 
„Steinbacher Horizonte“, VHS Hochtaunus, Gemein-
dezentrum St. Bonifatius, Untergasse 27, 19-21 Uhr

Sonntag, 27. November
Adventssingen, „Förderverein St. Bonifatius, be-
kannte Lieder zum Advent mit der Musikgruppe St. 
Bonifatius, St.-Bonifatius-Kirche, Untergasse 27, 17 
Uhr

Dienstag, 29. November
Bürgerversammlung, Bürgerhaus, Saal Steinbach-
Hallenberg, Untergasse 37, 19 Uhr

„LebensSchlange – SchlangenLeben“

Von Freitag, 2., bis Samstag, 17. Dezember, stellt der Oberurseler Künstler Norbert Cloß 
Zeichnungen und Farbradierungen aus seinem neuesten „Schlangen-Zyklus“ in der Stadtbü-
cherei, Eppsteiner Straße 16-18, aus. Schlängeln sich nicht alle mehr oder weniger durch ihr 
Leben, durch ihren Alltag? In seinen aktuellen Werken beschäftigt sich Norbert Cloß mit Le-
bensgeschichten, mit den Fragen, Herausforderungen und Windungen, die das Leben für jeden 
mit sich bringt. Von der „Egoschlange“ bis zum „Schlangenkrieg“ lassen sich in seinen Werken 
Bezüge zu vielfältigen gesellschaftlichen und individuellen Themen herstellen. Der Künstler, 
der sich mit verschiedenen Kunsttechniken ausdrückt, schätzt insbesondere die Farbradierung 
für ihre vielseitigen Möglichkeiten. Er arbeitet direkt auf den Kupferplatten, wodurch spontane, 
intuitive Bilder entstehen. Auf den ersten Blick oft fröhlich bunt, entfalten sich beim näheren 
Hinsehen hintergründige Details, die zum genauen Betrachten  einladen und viel Raum für 
eigene Interpretation lassen. Am Freitag, 2. Dezember, um 19 Uhr wird die Ausstellung von 
Bürgermeisterin Antje Runge eröffnet. Der Kunsthistoriker und Kurator Martin Schmidt-Ma-
gin wird über die Werke und die Arbeit des Künstlers sprechen. Die Ausstellung ist zu den 
Öffnungszeiten der Stadtbücherei zu sehen. Besichtigungen mit dem Künstler können unter 
Telefon 0176-64446813 vereinbart werden. Foto: Cloß

BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Waisenhausstraße 2 
61348 Bad Homburg 

Hanauer Landstraße 174 
60314 Frankfurt 

Sandgasse 6 · 60311 Frankfurt

Strackgasse 16
61440 Oberursel 

Oberursel erleben 
„Weihnachtsmarkt“

pro
   arte

Rheinallee 1
65375 Oestrich-Winkel
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Eine ofenfrische, knusprige Gans, tranchiert oder im Ganzen, 
mit glasierten Maronen & Äpfeln, Kartoff elklößen,

hausgemachtem Rotkraut und Sauce, 
in einer Thermobox heiß verpackt.

Dithmarscher Gans 195,- €
Ab 01.11. von Mo.-Sa., Abholung von 17:30 -19:00 Uhr

Auch an den Weihnachtstagen 24./25./26.12.
Abholung um 12, 13, 17, 18 und 19 Uhr

Bestellung nur telefonisch bis spätestens 1 Woche vorher!

06171 3311
Marktplatz 1 • 61440 Oberursel
www.ratskeller-oberursel.de

NATÜRLICH AUCH IM RESTAURANT

 Telefon 06171 / 2 86 86 46
www.schoenfelder-immobilien.de

Ihr starker Profi 
in der Vermietung 

mit besten 
Ortskenntnissen 

in Oberursel!

Adenauer Allee 2 
Tel. 06171-53797

Liebe Gäste,

leider verzögert 

sich unser 

Umbau etwas.

Ab dem 2. 12. sind 

wir wieder für Sie da!

Ihr Team von

Stile Italiano Mi–Mo  11.30 – 22.00 Uhr
Di         Ruhetag

Warme Füße, 
Kühle Köpfte

Hausschuhe 
in großer Auswahl

Hafl inger, Rohde, 
Tofee, Skechers
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ENERGIESPAREN
KANN GANZ SCHÖN

KUSCHELIG SEIN!
Decken Sie sich ein mit

Unser
umfangreiches

Bettdecken-Sortiment

WEBSHOP

Bad Homburg: Waisenhausstraße 2, 61348 Bad Homburg
Flagship-Store: Hanauer Landstraße 174, 60314 Frankfurt

Cityhaus Frankfurt: Sandgasse 6, 60311 Frankfurt

Termin buchen!

Jetzt online

Untere Hainstraße 2 · 61440 Oberursel 
Tel. 06171 / 97 37 10 · Fax 06171 / 9 87 97 63

www.schaumalrein.de

Kuschelige Decken für 
die kalte Jahreszeit

STE  NECKER
BESSER LEBEN | WOHNEN | SCHLAFEN

BETTEN UND GARDINEN

(Fortsetzung von Seite 1)

arbeitet, benötigt mehr Zeit als mit Speck-
stein.“ Bei einigen in der Ausstellung zu se-
henden Kunstwerken handelte es sich um Ob-
jekte aus einem Mix aus Holz, Metall und 
Speckstein. 
Wer die „Bildhauerwerkstatt Kunsttäter“ un-
terstützen möchte, kann dies in Form einer 
Spende, eines Auftrags für eine Arbeit oder 
durch den Kauf eines Objekts tun. „Wir haben 
Aufträge von Privatleuten, Firmen und öffent-
lichen Einrichtungen. Kunstwerke von uns 
stehen auch im öffentlichen Raum in Oberur-
sel“, so Hett. Unter den Gästen beim Atelier-

fest war auch eine Delegation der örtlichen 
SPD. Jedes Jahr im Januar verleiht die SPD 
Oberursel den Jahres-Kulturpreis Oberursel 
(„JaKOb“) an eine Oberurseler Institution. 
Anfertigen werden den „JaKOb“ des Jahres 
2023 die „Kunsttäter“, verriet Andreas Hett. 

! Ganz aktuell ist am morgigen Freitag, 25. 
November, eine Arbeit der „Kunsttäter“ 
zum „Internationalen Tag gegen Gewalt 

an Frauen“ zu sehen: 139 rote Schuhe wur-
den lackiert und setzen von 14 bis 17 Uhr vor 
dem ehemaligen „Macondo“, Strackgasse 14, 
ein unübersehbares Zeichen (Lesen Sie dazu 
den Text auf Seite 4).

„Kunsttäter“ setzen …
Dirk und Sabine Bunkenburg aus Bad Homburg sehen sich in der Ausstellung der Kunsttäter 
viele Objekte an.  Foto: fch

Berufe in Uniform
Hochtaunus (how). Am heutigen Donnerstag, 
24. November, von 19 bis 21 Uhr findet eine 
Informationsveranstaltung im Berufsinforma-
tionszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Bad 
Homburg, Ober-Eschbacher Straße 109, zum 
Thema „Berufe in Uniform“ statt. Es stellen 
sich die Bundeswehr, Bundespolizei, Landes-
polizei und der Zoll als Ausbildungsbetriebe 
vor. Jugendliche und Eltern, die sich über die 
Institutionen und deren Karrieremöglichkeiten 
informieren möchten, sind eingeladen. Im An-
schluss an die Vorträge können die Jugendli-
chen im persönlichen Gespräch individuelle 
Anforderungen und Voraussetzungen klären 
sowie sich ein Bild über die zahlreichen Aus-
bildungsberufe bei den Institutionen machen.
Wer noch vertiefte Informationen benötigt, 
kann sich an diesem Abend ebenfalls bei der 
Berufsberatung der Agentur für Arbeit Bad 
Homburg melden. Die Berater stehen für indi-
viduelle Fragen zur Verfügung.

Finale Heidepflege 2022
Oberursel (ow). Die vierte und damit für die-
ses Jahr letzte Mitmach-Heideaktion der 
Schutzgemeinschaft Deutscher Wald (SDW) 
und der Waldjugend findet am Samstag, 26. 
November, ab 9.30 Uhr statt. Treffpunkt ist die 
Stierstädter Heide unterhalb des Sportplatzes 
Königsteiner Straße. Bis etwa 15 Uhr haben 
alle kleinen und großen Helfer die Möglich-
keit, sich zum letzten Mal in diesem Jahr an 
der beliebten Freiwilligenaktion zu beteiligen.

Adventsmarkt  in St. Crutzen
Oberursel (ow). Nach zweijähriger Pause 
freut sich die katholische Pfarrgemeinde St. 
Crutzen, dass der traditionelle Adventsmarkt 
wieder am Samstag des ersten Adventswo-
chenendes, 26. November, von 14 bis 19 Uhr 
stattfinden kann. Außer den einzelnen Grup-
pierungen der Gemeinde sind auch die Weiß-
kirchener Vereine, die evangelische Versöh-
nungsgemeinde, die beiden Kindergärten und 
die Grundschule auf dem Gelände rund um 
die Kirche in der Bischof-Brand-Straße zu 
finden. 
Wegen der immer noch andauernden Pandemie 
wurde vom Festausschuss ein neues Konzept 
erarbeitet, sodass der Adventsmarkt hauptsäch-
lich auf dem Außengelände stattfindet und der 
große Puquiosaal im Obergeschoss des Ge-
meindezentrums geschlossen bleibt. Im Erdge-

schoss werden im Raum Bonifatius Handar-
beiten und Strickwaren, im Raum Lichtblick 
Grußkarten und in der Kirche Adventskränze 
und Gestecke angeboten. Im Freien gibt es 
Kaffee, Waffeln, Crépes und alles, was zu 
Weihnachten zum Verzehren und Verschenken 
gehört. Für den großen Hunger haben die Ver-
eine an den Ständen Deftiges und Getränke im 
Angebot. Zur Einstimmung in den Advent 
wird der Kinderchor der Germania um 15.30 
Uhr im Brunnenhof singen, um 17.15 Uhr wer-
den die Adventskränze gesegnet, der erste Ad-
vent wird feierlich begrüßt und die erste Kerze 
angezündet. Der evangelische Posaunenchor 
Oberursel beendet das stimmungsvolle Pro-
gramm um 18.30 Uhr mit vorweihnachtlichen 
Liedern. Der Gewinn aus dem Markt geht an 
die Sozialstation Oberursel.

Busumleitungen nach
dem Weihnachtsmarkt
Oberursel (ow). Nach den Abbauarbeiten des 
Oberurseler Weihnachtsmarkts werden die 
Stadtbuslinien 43 und 44 sowie die Schulbus-
linie 48 ab Mittwoch, 29. November, aufgrund 
der anhaltenden Vollsperrung der Füllerstraße 
bis auf Weiteres wie folgt umgeleitet: Die Li-
nien 43 und 44 verkürzen ihre Strecke und 
fahren von Stierstadt kommend von der Ober-
höchstadter Straße direkt in die Adenauerallee 
beziehungsweise Feldbergstraße zum Bahn-
hof. Die Haltestellen „Holzweg“, „Eppsteiner 
Straße“, „Marktplatz“ und „Am Rahmtor“ 
werden von den Buslinien 43 und 44 in beide 
Richtungen nicht angefahren. Die Ersatzhalte-
stellen befinden sich in der Oberhöchstadter 
Straße in beiden Richtungen auf der Höhe des 
Rathauses. Die Schulbuslinie 48 wird von der 
Altkönigstraße über die Eppsteiner Straße und 
Feldbergstraße in die Oberhöchstadter Straße 
umgeleitet. Es entfällt keine Haltestelle. 

Ukrainischer Brunch 
im Café Windrose
Oberursel (ow). Ukrainische Spezialitäten 
von Iryna Popova, Oksana Taimaskhanova, 
Elvira Statsevych, Yevheniia Klinkevych-Vu-
satiuk und Ievgenniia Korolova gibt es am 
Sonntag, 27. November, ab 10 Uhr zum 
Brunch im Kulturcafé Windrose, Strackgasse 
6. Gedünsteter Kohl mit Pflaumen, süße 
Pfannkuchen mit Hüttenkäse, Mohn, Äp-
feln,  Auberginenkaviar,  frisches Brot mit 
Samen oder mit Kurkuma, Blütenblätter, 
Krautsalat, geschmorte Kartoffeln mit Cham-
pignons, Schnitzel nach Kiewer Art aus Ge-
flügelfleisch, süßer Apfelkuchen, das alles 
und noch viel mehr gehört zum authentischen 
ukrainischen Brunch. Die Gäste können sich 
überraschen lassen, was es alles gibt, aber da-
von garantiert viel. Der Brunch kostet 15 
Euro pro Person. Tischreservierung per E-
Mail an Info@Kulturcafe-Windrose.de.

Adventsblasen
Oberursel (ow). Der Posau-
nenchor der evangelisch-lu-
therischen St.-Johannes-Ge-
meinde und der evangelische 
Posaunenchor werden in al-
ter Tradition an den Advent-
sonntagen um 18 Uhr Ad-
vents- und Weihnachtslieder 
vom Turm der St.-Ursula-
Kirche erklingen lassen.
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Unsere beiden  Dentalhy-
gienikerinnen und Spezi-

alistinnen für Parodontologie 
Aceyla Sahin und Shabnam 
Kianifar sorgen von Anfang 
an für gesunde Zähne und 
Zahnfl eisch. Mit Frau Kianifar 
konnte die Prophylaxe Abtei-
lung weiter ausgebaut wer-
den. Sie ist seit über 25 Jah-
ren Dentalhygienikerin und 
kümmert sich mit großer Lei-
denschaft und Fürsorge sowie 
umfassendem Know-how um 
die Zahngesundheit ihrer Pa-
tienten. Mit Sympathie und 
„Entoothiasme“ begeistert 
Sie in unserer neuen Kinder-
zahnarztpraxis „DD Kids und 
Teens“  schon die jüngsten 

Patienten und gewöhnt Sie 
spielerisch an den Zahnarzt-
besuch.
Von Anfang an legt Shabnam 
Kianifar mit viel Sympathie 
und Empathie den wichtigen 
Grundstein für eine lebens-
lange Zahngesundheit. Im 
Frühjahr eröff net dann die 
Prophylaxe-Wellness-Abtei-
lung in eigens dafür eingerich-
teten Räumlichkeiten. Seien 
Sie gespannt, was Sie alles er-
wartet.

VITAE SHABNAM KIANIFAR, 
DENTALHYGIENIKERIN

Frau Shabnam Kianifar ist seit 
über 25 Jahren im zahnmedi-

zinischen Bereich tätig. Sie 
bildete sich zur staatlich zer-
tifi zierten Dentalhygienikerin 
weiter und ist seit zehn Jahren 
neben ihrer Leidenschaft für 
die Prophylaxe kompetente 
Ansprechpartnerin für Paro-
dontitis-Therapie. Empathie 
und individuelle Betreuung 
sind neben ihrem hohen fach-
lichen Anspruch an sich selbst 
die Grundpfeiler ihrer Arbeit. 
Im Rahmen ihrer langjähri-
gen Anstellung als zahnmedi-
zinische Prophylaxehelferin 
hat Shabnam Kianifar bereits 
ein Dental-Wellnessstudio 
konzipiert und bleibt für ihre 
Patienten fortwährend auf 
dem neuesten Wissensstand.

Lebenslange Zahngesundheit dank Prophylaxe 

Dentalhygienikerin Shabnam Klanifar

IMPLANTATVERANSTALTUNG

Dr. Christoph Dettler, Spezialist für Implantologie 
Bdiz EDA, informiert Sie am 14.12., 25.01. und 01.03 
jeweils um 16 Uhr, in einem Vortrag über die fort-
schrittlichsten Verfahren in der Implantologie in sei-
ner Praxis. Reservieren Sie telefonisch Ihren persön-
lichen Beratungstermin. Besonders werden folgende 
Themen besprochen:

• Was sind Implantate?
• Feste Zähne am selben Tag
• Sind bei mir Implantate möglich?
• Metallfreie Implantate aus Zirkon
• Minimal-invasiver Knochenaufbau

Nach dem Vortrag bleibt genügend Zeit, um Fragen 
zu beantworten

Dr. Christoph & Nina Dettler
Taunusstraße 21
61440 Oberursel (Taunus)
T 06171 76120 • F 06171 978507
praxis@dd-kids-teens.de

F A S T E N 
In Bad Homburg
und Schmitten
Profi tiere von 30 Jahren 

professioneller Fastenerfahrung

Stärke dein Immunsystem und Leistungsfähigkeit
•  Fasten ambulant in Bad Homburg in der 

Christusgemeinde, Stettiner Str. 53, Bad Homburg

•  Fasten-Urlaub in Schmitten im Martin-Niemöller-Haus, 
Am Eichwaldsfeld 3, 61389 Schmitten

• Fasten-Einzelcoaching

• Fasten-Online im do it yourself Programm

•  Fasten-Erstberatung als U-GUTSCHEIN
und Direktberatung

Anmeldung: www.mainfastenwerk.de 
Main Fasten Werk Tel. 0160-8811292

„Adventsfire“ 
für Jugendliche
Oberursel (ow). Als Start in 
die Adventszeit und parallel 
zur Eröffnung des Oberurse-
ler Weihnachtsmarkts sind 
Jugendliche und junge Er-
wachsene am Donnerstag, 
24. November, ab 16 Uhr, 
zum „Adventsfire“ auf der 
Grünfläche an der U-Bahn-
haltestelle „Altstadt“ gegen-
über der „Portstrasse“, Ho-
hemarkstraße 18, eingela-
den. Das Team der Mobilen 
Jugendarbeit grillt Stockbrot 
und Marshmellows über der 
Feuerschale. Dazu gibt es 
heißen, alkoholfreien 
Punsch und Weihnachtsge-
bäck. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich, das Ange-
bot ist kostenfrei. Bei Regen 
fällt die Aktion aus.

Energieeffizienz jetzt – aber wie?
Oberursel (ow). Der Gas-, Strom- und mitt-
lerweile auch der Ölpreis steigen, viele, die 
Maßnahmen zur Verbesserung der Energieef-
fizienz ihrer Immobilie bislang scheuten, sind 
jetzt bereit dazu. Aber wie? Die Säule Immo-
bilien von fokus O. bietet zu diesem Thema 
einen kostenfreien Informationsabend am 
Donnerstag, 1. Dezember, um 19 Uhr im Ri-
lano Hotel, Zimmersmühlenweg 35, an. Mar-
tina Güttler, Inhaberin von Claus Blumenauer 
Immobilien in Königstein und Sprecherin der 
Säule Immobilien, hat den Energie-Experten 
Phillipp Vikari vom kooperierenden Unter-
nehmen Subnova eingeladen, mit ihr einen 
Vortrag zur energetischen Sanierung von Im-
mobilien zu halten. Die beiden simulieren ein 

Gespräch zwischen einem Energie-Experten 
und einer Immobilienbesitzerin anhand eines 
Musterobjekts und stellen dabei den „Indivi-
duellen Sanierungsfahrplan“ (iSFP) vor. 
Am Beispiel wird klar, an welchen Stellen 
energetisches Einsparpotential am Objekt 
vorhanden ist, welche Maßnahmen hierzu in 
Frage kommen, welche Kosteneinsparungen 
zu erwarten sind und welche Fördermöglich-
keiten bestehen. Von einfachen Schritten in 
Richtung Energieeffizienz bis hin zu einem 
hohen Maß an energetischer Unabhängigkeit 
und Zukunftssicherheit werden  viele Szena-
rien abgedeckt, im Anschluss sind Fragen und 
Diskussion vorgesehen. Anmeldung per E-
Mail an mail@claus-blumenauer.de.

Die roten Schuhe, die das Frauenhaus Oberursel morgen in der Stackgasse anlässlich des Tags 
gegen Gewalt an Frauen ausstellt, stammen aus der „Kunsttäter“-Werkstatt.  Foto: fch

139 rote Schuhe gegen 
Gewalt an Frauen und Mädchen
Oberursel (ow). Zum „Internationalen Tag 
gegen Gewalt an Frauen“ am 25. November 
2022 gestalten die städtischen Gleichstel-
lungsbeauftragten Daria Pilka und Sabine 
Weil in Kooperation mit dem Verein „Frau-
en helfen Frauen“ eine Kunstaktion: Vor 
dem ehemaligen „Macondo“ in der Strack-
gasse 14 werden von 14 bis 17 Uhr 139 rot 
lackierte Schuhe aufgestellt. Die Schuhe 
wurden von Frauen gespendet und vom Ver-
ein „Kunsttäter“ rot lackiert. Das Rot sym-
bolisiert das Blut, das bei Gewalttaten ver-
gossen wurde. „2022 steht der Aktionstag 
unter dem Motto „Femizide“. Die 139 
Schuhe symbolisieren die 139 Femizide, die 
Tötungen von Frauen aufgrund ihres Ge-
schlechts, die es 2020 in Deutschland gab. 
Mit dieser Kunstaktion sagen wir Nein zu 
Gewalt und möchten die Öffentlichkeit sen-

sibilisieren. Als weiteres Zeichen weht vor 
dem Rathaus eine blaue Fahne als Symbol 
des Aktionstages“, erklärt Bürgermeisterin 
Antje Runge.
Die roten Schuhe als Symbol für Gewalt 
und Morde an Frauen durch ihren (Ex-)Part-
ner haben ihren Ursprung in einer Kunstak-
tion der mexikanischen Künstlerin Elina 
Chauvet im Jahr 2009. Ihre Schwester wur-
de von ihrem Mann erschlagen. 1999 be-
schloss die Generalversammlung der Ver-
einten Nationen, den 25. November zum 
„Internationalen Tag gegen Gewalt an Frau-
en“ zu erklären. Hintergrund war die Ent-
führung, Vergewaltigung und Folterung 
dreier Schwestern und ihre Ermordung im 
Jahr 1960. Die Schwestern Mirabal waren 
in der Dominikanischen Republik durch 
Militärangehörige des damaligen Diktators 
Rafael Trujillo verschleppt worden, weil sie 
gegen ihn Widerstand geleistet hatten. Jedes 
Jahr finden zum 25. November deutschland-
weit Aktionen gegen Gewalt an Frauen statt. 
Ziel ist es, die Diskriminierung und Gewalt 
in jeder Form gegenüber Frauen und Mäd-
chen zu bekämpfen und sichtbar zu machen.
Was kann jemand tun, der von häuslicher 
Gewalt betroffen ist? Es ist wichtig, dass 
alle Beteiligten Hilfe annehmen. Denn Ge-
walt endet nie von alleine. Wenn das Bauch-
gefühl sagt: „Hier stimmt etwas nicht“, soll-
te darauf gehört und nach ersten Warnsigna-
len Hilfe geholt werden. Auch das soziale 
Umfeld spielt eine entscheidende Rolle bei 
Partnerschaftsgewalt. Scham und Schuldge-
fühle sind groß. Noch immer wird häusliche 
Gewalt oft als Privatsache angesehen. Doch 
Partnerschaftsgewalt ist ein gesamtgesell-
schaftliches Problem. Wenn eine Freundin, 
Nachbarin oder ein Familienmitglied von 
Gewalt betroffen ist, können auch die Be-
zugspersonen sich an eine Beratungsstelle 
wenden und eine vertrauliche Beratung er-
halten. Es ist hilfreich, für die Betroffene da 
zu sein, ohne sich selbst in Gefahr zu brin-
gen oder zu überfordern. 
Anlaufstationen für alle, die Hilfe suchen, 
sind die Beratungs- und Interventionsstelle 
„Frauen helfen Frauen“ Hochtaunuskreis, 
Telefon: 06171-51768, E-Mail: beratungs-
stelle@frauenhaus-oberursel.de, Internet: 
www.frauenhaus-oberursel.de, das Frauen-
haus „Frauen helfen Frauen“ Hochtau-
nuskreis, Telefon: 06171-51600, E-Mail: 
fh@frauenhaus-oberursel.de, die Männerar-
beit/Täterarbeit der Diakonie Bad Hom-
burg, Telefon 06172-597660, Internet: 
www.diakonie-htk.de, die Gleichstellungs-
beauftragte der Stadt Oberursel, Telefon 
06171-502152, E-Mail: frauenbuero@ober-
ursel.de, die Medizinische Soforthilfe nach 
Vergewaltigung für alle ab 14 Jahren, Inter-
net: www.soforthilfe-nach-vergewaltigung.
de, sowie Lotte Awo-Beratungsstelle in Bad 
Homburg, Telefon 06172-1370993, E-Mail 
fh-beratungsstelle@awo-hs.org. 

6. Petersburger Hängung
Oberursel (ow). In der Galerie m50, Acker-
gasse 15A, wird am Sonntag, 27. November, 
von 11.30 bis 16 Uhr die Ausstellung „6. Pe-
tersburger Hängung/Selection“ eröffnet. Bis 
einschließlich Sonntag, 18. Dezember, sind 
dort Fotografie, Grafik, Malerei, Objekt und 
Zeichnung von 33 Künstlern zu sehen. Die 
Ausstellung ist jeden Sonntag von 11.30 bis 
16 Uhr sowie montags bis samstags nach Ver-
einbarung zu sehen. 
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 Unsere Bio-Brotvielfalt
 aus Sauerteigen mit Vollkorn
 und seltenen Getreidearten

Sitzgelegenheiten im 

FrüHeRe ÖFfNuNgSzEiTeN
BeI BiOkAiSeR:
Frü

WiR FrEuEn UnS
AuF SiE!

NeU In ObErUrSeL 
ReFoRmHaUs LiWeLl

HoLzWeG 14

Beim
 Kauf von einem Stück Kuchen...  

    

...e
in Cafe GRATIS

vom 24.11
- 04.12.22

www.biokaiser.de

Für mehr infos
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… und zum Dritten – Schülerkunst unterm Hammer
Oberursel (bg). Zur Präsentation des neuen 
Schulkalenders quoll das Foyer und der 
große Versammlungsraum der Burgwiesen-
schule fast über. Überall tummelten sich die 
Schulkinder mit ihren Eltern und so man-
chen Großeltern. Die Freude war allenthal-
ben spürbar: Endlich konnte die Vorstellung 
des traditionellen Jahreskalenders der 
Burgwiesenschule wieder in Präsenz statt-
finden.
Eröffnet wurde die Veranstaltung durch den 
Schulchor unter der Leitung von Holger 
Pusinelli. Nach der langen Pause von zwei-
einhalb Jahren freuten die jungen Sänger, 
wieder mal vor Publikum auftreten zu kön-
nen. Mit viel Elan sangen sie bewegt  über 
den „Weißen Winterwald“ und einen 300 
Jahren alten Hit von Johann Sebastian 
Bach. 
Nach der Begrüßung der Schulkinder und 
den zahlreichen Gästen durch die Schullei-
terin Michaela Wiehl begann die mit Span-
nung erwartete Auktion. Im ersten Teil wur-
den die Bilder der aktuellen dritten und 
ersten Klassen sowie der Vorschulklasse 
versteigert. Dann gab es eine Pause, die 
kreativ von den Schulkindern unter Anlei-
tung ihrer Lehrerinnen gestaltet wurde. Sie 
stellten sich, als Marienkäfer und Eich-
hörnchen verkleidet, musikalisch und tän-
zerisch vor. Es folgte eine rhythmisch be-
eindruckende Trommelaktion. Die Tromm-
ler hatte sich seit Langem darauf vorbereit: 
„Seit April standen die Trommeln nicht 
mehr still“. Sie präsentierten sich optisch 
einheitlich in orangefarbenen T-Shirts mit 
schwarzem Savannenbild-Aufdruck. Gisela 
Kalow erinnerte daran, dass der 18. No-
vember der offizielle „Vorlesetag“ sei und 
las allen das Grimm’sche Märchen vom 
„Süßen Brei“ vor. Die Bilderbuchmalerin, 
Illustratorin und Autorin ist der Schule 
schon lange verbunden. Seit vielen Jahren 
hat sie in den zweiten Klassen regelmäßig 
einen Vorlesetag. Im Foyer präsentierte sie 
an einem Stand ihre Bücher vom „Mond-
bärchen“ und verkaufte Erstdrucke. 
„Der Jahreskalender hat in der Burgwiesen-
schule eine lange Tradition, als ich hier 

Leiterin wurde, das war vor 20 Jahren, gab 
es ihn bereits“, erzählte Wiehl. Damals 
noch in Schwarz-Weiß. Jetzt ist der Jahres-
kalender doppelt so groß und die Gemälde 
erstrahlen in bunten, fröhlichen Farben. 
„Alle Kinder der Burgwiesenschule“, versi-
cherte sie, „sind darin mit ihren Arbeiten 
verewigt.“ Bereits ab Januar wurde in den 
Kunstklassen daran gearbeitet. 290 Schüler 
im Alter von fünf bis zehn Jahren besuchen 
zur Zeit die Grundschule in Bommersheim. 
Die Klassen eins, drei und vier sind dreizü-
gig, die Klasse zwei sogar vierzügig, dazu 
kommt die Vorklasse. Jede Klasse hat ge-
meinsam ein großformatiges Kalenderblatt 
gestaltet. Die Originale konnten jetzt von 
den Angehörigen ersteigert werden. Sie 
wurden vorher abfotografiert und auf das 
Kalenderformat gebracht. „Farbenfroh“ 
lautet der Titel des Jahreskalenders 2023, 
und er biete eine unglaubliche Spannbreite. 
Ob Action-Painting im Stil von Jackson 
Pollock, einem Daumendruck-Wimmelbild, 
abstrakten, geometrischen Formen, Farbs-
piralen nach Hundertwasser, Paradiesvögel, 
gefräßige Raupen, Elefanten, Fisch Frido-
lin, das Land mit bunten Tieren bis hin zum 
blauen Fuchs nach Franz Marc oder einer 
Dschungelsafari, für jeden Geschmack ist 
bestimmt etwas dabei. 
In der modernen, funktionalen Burgwiesen-
schule herrschte eine ausgelassene Stim-
mung. Die Kinder wuselten nur so umher, 
sie fühlen sich in dem Schulgebäude offen-
sichtlich wohl. Gerade mal etwas mehr als 
zehn Jahre alt, platzt die Grundschule für 
den Stadtteil Bommersheim aber schon fast 
aus den Nähten. Ein Mehrzweckraum wur-
de schon abgeteilt, um dem Musik- und 
Ethik-Unterricht Raum zu schaffen, „lang-
sam wird es echt eng“, so die Schulleiterin.
Mitsteigern und Mitbieten für den guten 
Zweck, im großen Saal waren die Eltern 
mit viel Engagement im Einsatz. Erst recht 
ihre Sprößlinge verfolgten die Auktion 
haargenau. Wenn ihr Kunstwerk, an dem sie 
mitgearbeitet hatten, an die Reihe kam, flo-
gen die Hände im Fünf-Euro-Takt nur so 
nach oben. Insgesamt wurden 17 großfor-

matige Original-Kalenderblätter versteigert. 
Ein jedes Gemälde phantasievoller, farben-
prächtiger, und kunstvoller gestaltet als das 
andere. Gemalt von den Grundschulklassen 
der Jahrgänge 2021/2022 und 2022/2023. 
Auch die Vorschulklasse war mit einem 
Blatt vertreten. Als Auktionator war Andreas 
Mohr im Einsatz, in Vertretung für seinen 
Freund Thomas Siebenhaar, der erkrankt 
war. Aber obwohl er diesen Job zum ersten 
Mal ausübte, machte er das sehr souverän 
und professionell. Den Vogel schoss das Ka-
lenderblatt vom Februar „Action Painting 
nach Jackson Pollock“ ab, für das 150 Euro 
geboten wurden, dicht gefolgt von „Im Land 
der bunten Tiere“. Die 100 Euro-Grenze 
wurde noch bei weiteren Bildern geknackt. 

Im Foyer konnte man sich in einer Ausstel-
lung auf vielen Schautafeln weitere sehr 
unterschiedliche Kunstarbeiten aller Schü-
ler, klassenweise gehängt, ansehen. Der 
Förderverein bot Getränke, Brezeln und 
Würstchen gegen eine Spende an. Und dann 
wurde natürlich auch der farbenfrohe Jah-
reskalender 2023 der Burgwiesenschule 
verkauft, zum Preis von 15 Euro. Mit dem 
Erlös der Auktion und des Kalenderver-
kaufs unterstützt der Förderverein viele Ak-
tionen und Angebote der Schule. Beim 
Bommersheim Weihnachtsmarkt am dritten 
Advent wird die Burgwiesenschule – wie 
vor der Pandemie üblich – mit einem Stand 
präsent sein und auch den Kalender zum 
Verkauf anbieten.

Das Bild der Klasse 1b des Jahrgangs 21/22 mit dem Titel „Action Painting nach Jackson 
Pollock“ wechselt für stolze 150 Euro den Besitzer.  Foto: bg
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Hoher Besuch beim Kinderprinzenpaar Julius I. und Annabel I. (Mitte) in der Burgwiesenhalle von Prinzessin Susanne II. und Kinderprinzessin Amy-Julie samt Hofstaat aus Bad Homburg, 
von Oberursels Karnevalsprinzessin Fiona I., aus Bad Soden von Prinzessin Marlen Sodenia 75. mit ihrem Prinz Jan I. und aus Kransberg von Prinzessin Emma I. (v. l.).  Foto: bg

Das Kinderprinzenpaar hält Audienz im eigenen Haus
Oberursel (bg). Endlich konnte sich das seit 
dem Jahr 2021 amtierende Kinderprinzenpaar 
Julius der I. aus dem Hause Metlicar und Anna-
bel I. aus dem Hause Koch vor vollem Hause 
präsentieren und seine Proklamationen an das 
närrische Volk verlesen. Im vergangenen Jahr 
hatte ihre Inthronisation im kleinsten Kreis vor 
der Burgwiesenhalle stattfinden müssen. Aber 
jetzt konnten sie nach ihrer gelungenen Vorstel-
lung ihren prunkvollen Ehrenplatz auf der Bühne 
einnehmen. 
Mit den Auftaktklängen von Richard Strauss’ 
„Also sprach Zarathustra“ wurde die Sitzung ein-
geläutet. Nach zwei ausgefallenen Jahren sind die 
Narren endlich wieder in der Normalität ange-
kommen. Viel zu lang hat die närrische Zunft aus 
Bommersheim darauf waren müssen, jetzt ging 
sie wieder los, die fünfte Jahreszeit, und diesmal 
alles in Präsenz. Der Elferrat des Bommershei-
mer Carneval Vereins (BCV) ist gestärkt mit neu-
en, jungen Mitgliedern aus der Pandemie hervor-
gegangen. Zum ersten Mal mit dabei auch Vanes-
sa Küster, die seit Ewigkeiten beim BCV mit-
mischt, ob als Kinderprinzessin, Gardetänzerin 
oder Fastnachtsprinzessin von Oberursel. Die 
Bühne war eine echte Augenweide. Sehr ge-
schmackvoll dekoriert bot sie ein farbenprächti-
ges Bild mit dem großen roten Thronsessel für 
das Kinderprinzenpaar in der Mitte.Begleitet 
wird es während der gesamten Kampagne, die in 
diesem Jahr recht kurz ausfällt, wie Sitzungsprä-
sident Steffen Kitz mahnend anmerkte, von sei-
nem Hofstaat. Der Vorsitzende des BCV, Benja-
min Müller, fungiert als Hofmarschall, als Pagen 
sind Marc Koch und Lara Zeitz an ihrer Seite.  
„Was für ein Moment“, stellte Kitz bewegt fest 
und sprach aus, was das närrische Volk fühlte: 
„An Fastnacht wollen wir lieber die Halle rocken, 
als daheim allein in der Bude hocken“. Und so 
saßen alle in der Burgwiesenhalle einträchtig zu-
sammen und starteten mit einer Schunkelrunde in 
den närrischen Abend. Mit dabei viele Abordnun-
gen befreundeter Karnevalsvereine aus dem 
Hochtaunus und zahlreiche Ehrengäste wie Bür-
germeisterin Antje Runge und Brunnenkönigin 
Verena I. mit ihrem Brunnenmeister Andreas. 

In blendender Form stellte sich das Tanzmarie-
chen des BCV Mara Tomillo bei ihrem Auftritt 
vor und erhielt dafür tosenden Applaus. Es folgte 
ein prächtiges Schauspiel, als vier Taunus-Tolli-
täten samt Gefolge sich auf der Bühne versam-
melten und sich ihren närrischen Untertanen mit 
wohlgesetzten Worten vorstellten. Als erste er-
griff Oberursels Fastnachtprinzessin Fiona I. das 
Wort: „Fastnacht hält fit“, stellte sie fest und bat, 
die Kunstschaffenden nicht zu vergessen. Sie 
kommt vom jüngsten Oberurseler Karnevalver-
ein „The Ravens“. Begleitet wurde sie von Hof-
marschall Ludwig Reuscher, ihren Pagen und 
zwei Gardisten vom Karnevalverein Frohsinn. 
Vom HCV aus Bad Homburg waren Prinzessin 
Susanne II. und die Kinderprinzessin Amy-Julie 
mit ihrem Hofstaat angereist. Wie alle Hoheiten 
genossen auch die beiden das Bad in der Menge 
und stellten sich gut gelaunt vor. Bei der Sodener 
Karnevalgesellschaft schwingt in dieser Kampa-
gne Prinzessin Marlen Sodenia 75. mit ihrem 
Prinz Jan I. das Zepter. Die beiden waren gerne 
nach Bommersheim gekommen, und aus Krans-
berg hatte sich ihre Lieblichkeit Prinzessin 
Emma I. samt Hofstaat auf den Weg in die Burg-
wiesenhalle gemacht. 
Im Jahr 1987 aus der Taufe gehoben, wird der 
BCV vor allem getragen von Menschen, die vom 
Fastnachtsvirus befallen sind und sich mit Herz-
blut für ihren Verein und die Fastnacht einsetzen. 
Darunter gibt es gerade im BCV ganze Familien-
generationen, die begeistert mitmachen, wie 
Krammichs, Heckers, Wehrheims oder der 
Großclan mit der Mutter aller Garden, Brigitte 
Kopp, an der Spitze aus dem Hause Larem. 
Nachdem zwei Kampagnen nicht stattfinden 
konnten, wurde jetzt alles nachgeholt, und viele 
langjährige Mitglieder wurden für ihren uner-
müdlichen Einsatz mit der „Silbernen und Gol-
denen Flamme“ geehrt. Dabei handelt es sich um 
die dritt- und zweithöchste Auszeichnung für 
verdiente Karnevalisten.
Corona hat so manche Lücke gerissen. Für die 
vielumjubelten Garden des BCV, die mit ihrer 
„Polka“ immer das Publikum begeisterten, war 
es in den auftrittslosen zwei Jahren schwierig 

gewesen, Nachwuchs zu gewinnen. Das wird 
sich nach dem Auftritt der Garden hoffentlich 
wieder ändern. Die Bühne war wieder gut ge-
füllt, als die BCV-Tänzerinnen im Alter ab vier 
Jahren aufwärts, von den Mini-Minis, über Mi-
nis, Midi- bis zur Maxi-Garde ihre spektakuläre 
Polka aufführten. Lautstark angefeuert vom 
Trainer- und Betreuerinnenstab an der Seite 
präsentierten sie ein tolles Feuerwerk des Gar-
detanzes. Dann wurde es ernst, es folgte ein 
feierliches Zeremoniell, bei der Verleihung des 
Goldenen Vlies, der höchsten karnevalistischen 
Auszeichnung. Dabei stellte sich heraus, ohne 
Frauen wäre der BCV ganz schön aufgeschmis-
sen. Als einziger Mann in der Runde erhielt 
Thomas Kopp den Ritterschlag zusammen mit 
fünf starken und tatkräftigen Frauen, die sich 
seit vielen Jahren für ihren Verein engagieren. 
An ganz unterschiedlichen Fronten mit viel 
Herzblut, Kreativität und hohem Arbeitseinsatz. 
Für ihre Verdienste wurden Natalie Tomillo, 
Michaela Stephan, Carina Keimling, Ingeborg 
Hecker und Sandra Wehrheim jetzt im Rahmen 
dieser Kampagneneröffnung per Ritterschlag 
zur Freifrau ernannt, mit ausführlicher Würdi-
gung ihrer Tätigkeiten. 
Nach diesen wichtigen Ehrungen mischten die 
Samba-Jünger aus Neuenhain mit ihren Trom-
melwirbeln und fetzigen Rhythmen die Halle so 
richtig auf, unter den Musikern auch der Bür-
germeister aus Bad Soden Dr. Frank Blasch und 
Prinz Jan I. Trommeln hilft, um Streß abzubau-
en, empfahl Steffen Kitz der Bürgermeisterin 
und bat den langjährigen Vereinsvorsitzende 
Reimund Krammich auf die Bühne. Dort 
schlüpfte erst mal der Stempelmacher Thomas 
Poppitz in Krammichs Paraderolle als Bauer 
Jan Jansen mit seinem Spruch: „De Hane uff 
und Puddel druff“. Als Stempelmacher konsta-

tierte er zur bevorstehenden WM nur kurz „Es 
gibt kein Bier in Katar“, und befand: „Korrup-
tion ist großer Schitt, Stempfel druff und ab da-
mit“. Und damit hatte er genau ins Schwarze 
getroffen. 28 Jahre lang hatte Reimund Kram-
mich an der Spitze des BCV gestanden. Im Jahr 
2021, als er sich vom Amt zurück zog und Ben-
jamin Müller an seine Stelle trat, war eine ge-
bührende Ehrung auf großer Bühne nicht mög-
lich. Die wurde jetzt nachgeholt. Als Danke-
schön bekam der Ehrenvorsitzende des Vereins 
auch eine fesche, neue Narrenkappe. „Ich hab 
das immer gern gemacht“, sagte er, die Arbeit 
war Teil meines Lebens. 
Vor der feierlichen Enthüllung des Kampagnen-
mottos durch das Kinderprinzenpaar stellte sich 
das Tanz Duo Lisa Lungu und Pauli Ihlenfeld in 
bestechender Form vor und erhielten für seinen 
tollen Tanz tosenden Beifall. Der BCV zieht in 
die Kampagne 2022/23 mit dem Motto: „Viele 
Jahre im Fastnachtsglück – mit Blick nach vorn, 
schau’n wir zurück.
Zu fortgeschrittener Stunde eroberte die BCV-
Rasselbande die Bühne. Bei ihrem tollen Med-
ley aus fetzigen Fastnachtshits kam der Saal 
nochmal richtig in Schwung. Begeistert sangen 
und schunkelten alle mit bei den bekannten 
Ohrwürmern wie „Echte Fründe“, „Da sind wir 
dabei“, „Eine neue Liebe“, „Komm hol das Las-
so raus“, „Wir lassen den Dom in Kölle“, „Nur 
die Liebe zählt“ oder „Cordula Grün“. Mit die-
sem mitreißendem Auftritt endete das offizielle 
Programm. Gefeiert werden wird in der Kampa-
gne aber noch ausgiebig bei der großen BCV-
Sitzung am Samstag, 11. Februar, der Kinder-
fassenacht am Sonntag, 12. Februar und der 
„Nacht im Dschungel am 18. Februar. Alle Ver-
anstaltungen finden in der Burgwiesenhalle in 
Bommersheim statt.

Feierlich enthüllen Kinderprinz Julius I. und seine Kinderprinzessin Annabel I. das Motto der 
Kampagne 2022/2023, Hofmarschall Benjamin Müller (l.) und Sitzungspräsident Steffen Kitz 
(r.) gucken ihnen dabei gespannt über die Schulter.  Foto: bg

Fünf Freifrauen und ein Ritter vom „Goldenen Vlies“, eingerahmt von Benjamin Müller (l.) 
und Sitzungspräsident Steffen Kitz (r.), freuen sich über die Auszeichnung (v. l.): Carina Keim-
ling, Thomas Kopp, Michaela Stephan, Natalie Tomillo, Ingeborg Hecker und Sandra Wehr-
heim haben den Ehrenvorsitzenden Reimund Krammich in ihre Mitte genommen.  Foto: bg

Freie Plätze im „Café Rotkehlchen“
Hochtaunus (how). Es ist ein besonderes 
Café, das „Café Rotkehlchen“ des DRK-
Kreisverbands Hochtaunus, und besondere 
Menschen sind seine Gäste. In einer kleinen 
Runde können Menschen mit Demenz regel-
mäßig zum gemütlichen Beisammensein in 
der Kaiser-Friedrich-Promenade 5 zusam-
menkommen. Die bevorstehende Adventszeit 
lädt geradezu ein, es sich gemütlich zu ma-
chen. Es wird gemeinsam gesungen, gebastelt 
und gebacken – also alles, was es für eine be-

sinnliche Vorweihnachtszeit braucht! Es sind 
noch Plätze frei an den drei Nachmittagen – 
dienstags, donnerstags und freitags – jeweils 
von 14 bis 17 Uhr, an denen die haupt- und 
ehrenamtlichen Mitarbeiter des DRK den ma-
ximal sechs Gästen ein abwechslungsreiches 
Programm anbieten. Bei Bedarf steht auch ein 
Fahrdienst zur Abholung bereit. 
Für Informationen und Anmeldung steht Jens 
Berger als Leitung des Fachbereichs Demenz 
unter Telefon 06172-129545 zur Verfügung.

Es gibt Karten fürs Neujahrskonzert
Oberursel (ow). Am Sonntag, 22. Januar, 
veranstaltet der Kultur- und Sportförderverein 
Oberursel (KSfO) um 11 Uhr wieder das tra-
ditionelle Neujahrskonzert in der Stadthalle. 
Es steht unter dem Motto „Herrreinspaziert 
ins Neue Jahr. Von der Operette zum Musi-
cal“. Außer dem Johann-Strauß-Orchester 
Frankfurt werden die aus der Ukraine stam-
mende Koloratursopranistin Maryna Zubko 
und der Tenor Han-Bo Jeon mit von der Partie 
sein. Karten sind zum Preis von 29 Euro zu-

züglich Gebühren im Internet unter www.
frankfurt-ticket.de, unter der Tickethotline 
069-1340400 und bei allen bekannten Vorver-
kaufsstellen erhältlich. Weitere Infos unter 
Telefon 06171-502268.
KSfO-Geschäftsführer Udo Keidel-George 
freut sich „auf dieses kulturelle Highlightzum 
Jahresbeginn“ und ist „froh darüber, dass wir 
wieder zusammen mit den Frankfurter Sinfo-
nikern ein beschwingtes Klassikkonzert prä-
sentieren können“.



Ihre Ansprechpartner:

Privatkunden 
Stefan Müller, 069 2641-6350

GewerbekundenCenter 
Leitung: Nadine Knapp

Markus Linke, 069 2641-1612 
Alexander Burkholz, 069 2641-1605 

Wechseln Sie 
jetzt zu uns!

www.frankfurter-sparkasse.de/neu

Ihre Bank schließt?
Wir sind da.
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Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.
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Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

Mit den Sternen durch die Woche
26. November bis 2. Dezember 2022

Viele Köche verderben leider den 
Brei. Wägen Sie in aller Ruhe 
ab, ob es sich lohnt, sich in eine 
Gruppe einzubringen oder ob Sie 
lieber Ihr eigenes Ding machen 
wollen.

Sie können sich darauf verlas-
sen, dass Ihr Partner Ihnen in 
Treue zur Seite steht, und Sie 
dürfen es auf keinen Fall zulas-
sen, dass ein Keil zwischen Sie 
getrieben wird.

Ihre Energie reicht zwar zu tol-
len Leistungen, dennoch sollten 
Sie darauf achten, dass Sie sich 
nicht schon wieder überfordern. 
Sie brauchen Ihre Kraft nicht 
nur beruflich. 

Ihre gute Laune hat deutliche 
Auswirkungen auf Ihr Umfeld. 
Die Sterne erlauben Ihnen, in 
dieser Woche einen gewagten 
Schritt zu unternehmen, der Sie 
emotional weiterbringt. 

Geben Sie nichts auf die dum-
men und einfallslosen Sprüche 
einer bestimmten Person: Die 
ist nur verärgert, weil sie wieder 
einmal nicht zum Zug gekom-
men ist.

Ihre aktuelle Hochleistungspha-
se ist hervorragend geeignet für 
alle beruflichen Angelegenhei-
ten, schwierigen Prüfungen so-
wie herausfordernden Gesprä-
che.

Bei einem beruflichen Vorhaben 
wird viel Einfühlungsvermö-
gen nötig sein. Auch ein kleiner 
Zwist im familiären Bereich lässt 
sich auf diese Weise wieder ins 
Lot bringen.

Die größte Gefahr, die Ihnen 
droht, besteht in Ihrer Nachgie-
bigkeit, wenn man Ihnen mit den 
richtigen Worten schmeichelt. 
Sie sollten sich nicht so leicht 
ausrechnen lassen.

Sie müssen nicht stur wie ein 
Esel sein, aber Sie sollten den-
noch an Ihrer Meinung festhal-
ten! Mit ein wenig Diplomatie 
gelingt Ihnen dieser emotionale 
Spagat. 

Im Hintergrund arbeitet jemand 
mit List und Tücke gegen Sie. 
Seien Sie auf alles gefasst. Eine 
geplante Veränderung sollte sehr 
gut durchdacht und vorbereitet 
werden.

Die richtige Selbsteinschät-
zung und ein gehöriges Maß an 
menschlicher Wärme sind die 
Garanten für Ihren Erfolg. Den 
können Sie in dieser Woche deut-
lich ausweiten.

Wieder einmal gehen Sie zu 
energisch vor. Doch nicht jeder 
will im Sturm erobert werden! 
Warum nutzen Sie nicht stärker 
Ihr durchaus vorhandenes Fin-
gerspitzengefühl? 

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

MATRATZEN • MOTORROSTE • BETTEN
SPRINGER SENIORENBETTEN
BAD HOMBURG • SAALBURGSTRASSE 58 • TEL. 06172/36291
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Der erfolgreiche Weg zu besseren Noten:

Einzelnachhilfe zu Hause
– durch erfahrene Nachhilfelehrer
– alle Fächer, alle Klassen, alle Jahrgangsstufen

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

www.taunus-nachrichten.de

Unseriöse Handwerker unterwegs
Hochtaunus (how). Derzeit verzeichnet die 
Polizei wieder vermehrt Meldungen von Bür-
gern, nachdem diese es mit unseriösen Hand-
werkern zu tun hatten. Der Schwerpunkt be-
zieht sich dabei aktuell auf Reinigungsarbei-
ten von Dächern, Fassaden und Ähnlichem. 
Das Phänomen ist nicht neu. Am Ende sind 
die in Auftrag gegebenen Arbeiten nicht oder 
nur unzureichend durchgeführt, die Rechnung 
um ein Vielfaches höher als üblich und die be-
auftragte Firma im Nachhinein meist nicht 
mehr greifbar.
Nicht in jedem Fall haben die Bürger tatsäch-
lich Bedarf an einer Handwerkerleistung. 
Wenn ungefragt jemand an der Tür klingelt 
und beispielsweise eine Dach- oder Terras-
senreinigung anbietet, sollte man Vorsicht 
walten lassen. „Lassen Sie sich kein Problem 
einreden, dass Sie selbst zuvor noch gar nicht 
festgestellt hatten“, rät die Polizei.
Auch werde bei Haustürgeschäften gerne die 
Vorliebe der Menschen ausgenutzt, ein 
„Schnäppchen“ machen zu können. So wer-
den die Kosten für Arbeiten häufig zunächst 
deutlich höher beziffert, um dann ein „Son-
derangebot“ zu offerieren und mit einer gro-
ßen „Ersparnis“ zu locken. „Erst hinterher 
stellen die Auftraggeber fest, dass auch dieser 
Preis deutlich überhöht war und ein seriöser 
Anbieter die Leistung für einen Bruchteil da-
von vorgenommen hätte; und zwar handwerk-
lich sauber ausgeführt und mit Garantie“, 
heißt es in einer Mitteilung der Polizei. „Wenn 
Sie also tatsächlich einen Bedarf an Hand-
werksarbeiten haben und jemanden damit be-
auftragen wollen, können Sie durch das Be-
achten einiger Verhaltensregeln die Gefahr 
verringern, selbst ‚übers Ohr gehauen‘ zu 
werden.“
Bereits bei der Suche nach einer entsprechen-
den Firma sollten Bürger Vorsicht walten las-
sen. Ob es das Telefonbuch oder die Internet-
suche ist: Die ersten Treffer müssen nicht 
unbedingt die besten sein. Wenn ein Unter-
nehmen in den Suchergebnissen weit oben 
erscheint, ist dies nicht automatisch ein Beleg 

für Seriosität. Gezielt positionieren sich auch 
unseriöse Anbieter weit vorne bei der Inter-
netsuche oder auf den ersten Seiten des Tele-
fonbuchs. Dabei wird bewusst ausgenutzt, 
dass die Suchenden möglichst schnell einen 
Rohrreiniger, Kammerjäger oder Schlüssel-
dienst finden wollen. „Daher gilt zunächst: 
Ruhe bewahren und nicht die Nerven verlie-
ren! Prüfen Sie bei der Suche nach einer Fir-
ma genau, ob es sich tatsächlich um einen 
Anbieter bei Ihnen am Ort handelt. Angaben 
wie ‚regional‘, ‚ortsgebunden‘ oder auch eine 
Ortsnennung mit Ihrer Ortsvorwahl sollen oft-
mals blenden und verschleiern, dass in Wirk-
lichkeit über eine Vermittlung willkürlich ir-
gendwelche Firmen – teils von weit weg – ge-
schickt werden. Gleiches gilt für Angebots-
zettel. Große Rabatte, Ortsvorwahlen und ein 
vermeintlich seriöses Layout sollen zur 
schnellen Auftragsvergabe verleiten“, so die 
Polizei. „Nehmen Sie sich bei der Auswahl 
genügend Zeit. Auf den Internetseiten der ent-
sprechenden Dachverbände sind seriöse Un-
ternehmen in Ihrem Postleitzahlenbereich zu 
finden. Gerade wenn eine Reparatur nicht 
dringend ist, empfiehlt es sich, persönlich bei 
ortsansässigen Betrieben vorstellig zu wer-
den, sich dort Angebote einzuholen und diese 
zu vergleichen. Auch Erfahrungen aus dem 
Familien- und Bekanntenkreis können helfen, 
die richtige Firma zu finden.“
Für alle Dienstleistungen gilt laut Polizei:
– Vor der Erteilung eines Auftrags sollte ge-
nau festgehalten werden, welche Kosten für 
welche Leistung anfallen. 
– Die Rechnung sollte genau geprüft werden. 
Es sollte nichts vorschnell unterschrieben 
werden.
– Eine Rechnung sollte ausgehändigt oder zu-
geschickt werden. Man sollte sich nicht zur 
Barzahlung oder zur Zahlung per EC-Karte 
drängen lassen. 
– Wer sich unter Druck gesetzt fühlt, sollte 
gegebenenfalls einen Nachbarn oder einen 
Angehörigen hinzuholen und im Zweifel die 
Polizei informieren.

Füllerstraße bleibt länger gesperrt
Oberursel (ow). Die Füllerstraße musste auf-
grund eines Wasser rohrbruchs am 7. Novem-
ber voll gesperrt werden. Inzwi schen hat sich 
herausgestellt, dass die Schäden an der Stra-
ßendecke weitaus größer sind als zunächst 
ange nommen, weshalb ein Gutachten seitens 
der Versicherung beauftragt wurde. Derzeit 
können nach Auskunft der Stadt keine kon-
kreten Aus sagen getroffen werden, wie lange 
die Vollsperrung noch dauern wird, es sei mit 

mehreren Wochen zu rechnen. Erst wenn die 
Ergebnisse des Gutachtens vor liegen, könnten 
die weiteren Schritte geplant werden.
Die Umleitungsstrecke läuft daher weiterhin 
über die Eppsteiner Straße, Feldbergstraße 
und Ober höch stadter Straße. Zur Sicherung 
der Schulwege ist die Schulstraße ab Höhe 
Rahmtor nur für Anwohner befahrbar. In Kür-
ze sollen weitere Optimie rungen an der Ver-
kehrsführung vorgenommen werden.

Studio Orschel höchst künstlerisch
Oberursel (ow). Drei Künstlerinnen sind im 
nächsten Studio Orschel der Vereine „Wind-
rose“ und „Kunstgriff“ am Montag, 28. No-
vember, zu Gast. Alle drei sind im Organisati-
onsteam des Pop-Up-Stores in der Eppsteiner 
Straße und weit darüber hinaus in der Oberur-
seler Kunstszene engagiert. 
Anna-Maria Philipp hatte einst den Unikate-
Automaten in der Frankfurter Landstraße auf-
gestellt. Inzwischen hat sie das Netzwerk 
„Galerie 360 Oberursel“ sowie die Kreativ-
werkstatt in der Krebsmühle, die im Dezem-
ber erstmals ihre Türen öffnen wird, gegrün-
det. Kunsthandwerkerin Petra Langeneckert 
war im Sommer stets mit einem Stand auf 
dem neuen Altstadtmarkt, ebenso wie hin und 
wieder Künstlerin Tine Stock.
Ursprünglich war „Galerie 360 Oberursel“ 
der Name für einen Unikate-Automaten, den 
Philipp vor ihrem Haus in der Frankfurter 
Straße 10c aufgestellt hat, um dort auch au-
ßerhalb von Ladenöffnungszeiten dem Klein-
kunstgewerbe eine Plattform zu bieten. Inzwi-
schen haben sich unter diesem Namen mehr 
als 20 Künstler und Kunsthandwerker zusam-

mengefunden. Die Galerie hat inzwischen 
mehrere Säulen. Eine davon ist der Pop-up-
Store in der Eppsteiner Straße, der noch bis 
Weihnachten geöffnet hat. Auch in der Krebs-
mühle tut sich was, und überhaupt. Die ge-
naue Struktur ist noch nicht in Stein gemei-
ßelt. Die „Galerie 360“  ist eher ein schnell 
wachsendes Pflänzchen, das sich einfach im-
mer weiter entwickeln wird, sagen die Künst-
lerinnen. 
Darüber, wie sich das „Pflänzchen“ entwi-
ckeln könnte, welche Position die Kunst in 
Oberursel hat, welche Möglichkeiten die 
Künstler zur Vernetzung haben und wie sie 
von ihrer Kunst leben können, sprechen sie 
am Montag, 28. November, ab 20.15 Uhr mit 
„Windrose“-Vize Michael Behrent sowie 
„Kunstgriff“-Chef Dirk Müller-Kästner. 
Das Gespräch ist live auf Youtube unter youtu.
be/AhvTwwE_yxY zu verfolgen. Wer sich die 
Sendung später ansehen möchte, muss auf 
YouTube nur „Studio Orschel“ eingeben. 
Interessierte können auch ins Kulturcafé 
Windrose, Strackgasse 6, kommen. Windrose 
und Kunstgriff freuen sich über Live-Gäste.



Donnerstag, 24. November 2022 Kalenderwoche 47 –OBERURSELER WOCHE • STEINBACHER WOCHE Seite 9

„Hippies & Cowboys“ an der Theke
Oberursel (ow). Am Donnerstag, 1. Dezem-
ber, findet ab 19 Uhr der nächste „The-
kenabend unplugged“ im Kulturzentrum Alte 
Wache, Pfarrstraße 1, statt. Während das 
Team der Alten Wache ausgewählte regionale 
Speisen und Getränke serviert, sind die fünf 
Musiker der „Hippies & Cowboys“ für die 
musikalische Unterhaltung zuständig.
Die Songs der Singer and Songwriter der USA, 
der Outlaws und der neuen Vertreter des Roots 

Country erzählen immer eine starke Geschichte: 
Ehrlich, schnörkellos und trotzdem mit einem 
Schuss romantischer Schwermütigkeit berichten 
sie von prägenden Momenten im Leben, von der 
Härte des Alltags, von Sucht, von Freundschaft 
und Liebe und Freiheit. Melodiestarke Songs 
nehmen ihre Zuhörer mit auf die Reise durch das 
Land, mit einem Ohr am Herzen und einem Lä-
cheln auf den Lippen. Der Eintritt ist frei, für die 
Musiker wird um eine Spende gebeten.

Thema „Cannabis-Legalisierung“
Hochtaunus (how). Für Montag, 28. Novem-
ber, laden der Kreisvorstand der Grünen und 
die Grüne Jugend Hochtaunus ab 17 Uhr zu 
einer Gesprächsrunde mit dem Landtagsabge-
ordneten Felix Martin und dem Zentrum für 
Jugendberatung und Suchthilfe Hochtau-
nuskreis zum Thema Cannabis-Legalisierung 
in das Kulturcafé Windrose in Oberursel, 
Strackgasse 6, ein. Der Leiter der Suchthilfe, 
Sebastian Messer, und Linda Uhl von der 
Fachstelle für Suchtprävention Hochtau-

nuskreis werden über ihre Tätigkeit und ihre 
Unterstützungsangebote bei Themen wie Sub-
stanz- und Mediengebrauch, Glücksspiel so-
wie allen anderen Abhängigkeitserkrankun-
gen berichten. Im Fokus der  Gesprächsrunde 
steht das Pro und Contra der Cannabis-Lega-
lisierung. Seit mehreren Jahren nimmt die 
Suchthilfe eine Zunahme an Menschen mit 
einer Cannabisproblematik wahr. Es sollen 
auch die Verbesserung der Jugendhilfe und 
die Jugendbeteiligung thematisiert werden.

Sieben-Tage-Inzidenz sinkt auf 207,8
Hochtaunus (how). Laut Mitteilung des 
Hochtaunuskreises ist die Sieben-Tage-Inzi-
denz seit der vergangenen Woche gesunken. 
Sie lag am Dienstagabend im Hochtaunuskreis 
bei 207,8 Corona-Infizierten pro 100 000 Ein-
wohner. Von den derzeit 300 aktiven Fällen 
wurden 27 Patienten in den Hochtaunus-Klini-
ken behandelt, davon vier auf der Intensivsta-
tion. Zugleich schreitet die Immunisierung 

weiter voran. 208 313 Menschen waren bis 
Donnerstag ein- und zweimal geimpft. 88 355 
Bürger haben ihre dritte Impfdosis erhalten. 
17 867 Menschen bekamen inzwischen bereits 
die vierte, 2643 die fünfte Impfung. Bei den 
Haus- und Fachärzten wurden bis jetzt bereits 
139 616 Erst- und Zweitimpfungen, 71 681 
Drittimpfungen und 5585 Viertimpfungen 
durchgeführt. 

Samstags-Impfen wird 
im Dezember fortgesetzt
Oberursel (ow). Die Impfaktion im Rathaus 
wird an den Samstagen 3., 10. und 17. Dezem-
ber fortgesetzt. Zunächst impft das mobile Team 
der Hochtaunus-Klinken jedoch bereits am 
kommenden Samstag, 26. November, zwischen 
12 und 14.30 Uhr in der Stadthalle, Räume 
Stierstadt und Weißkirchen. Es muss kein Ter-
min vereinbart werden. Erst-, Zweit- und Auffri-
schungsimpfungen sind möglich. Eine ärztliche 
Beratung gibt es am Ort. Für den Termin werden 
der Personalausweis, die Kranken kassenkarte 
und (falls vorhanden) der Impfausweis benötigt. 
Für die Dezember-Impftermine im Rathaus gibt 
es in Kürze einen mehrsprachigen Flyer zum 
Runterladen unter www.oberursel.de.

Nach Fulda mit dem VdK
Oberursel (ow). Die VdK-Ortsverbände 
Oberursel, Weißkirchen und Steinbach unter-
nehmen am Mittwoch, 14. Dezember, einen 
Ausflug mit dem Bus nach Fulda. Gegen 12 
Uhr ist eine etwa einstündige Führung im 
Feuerwehrmuseum geplant, danach geht es 
weiter auf den Weihnachtsmarkt. Wer Lust 
hat, kann auch noch die Innenstadt erkunden. 
Der Fahrpreis beträgt 32 Euro inklusive Ein-
tritt und Führung. Abfahrt ist um 9.40 Uhr am 
Bahnhof Oberursel, Nassauer Straße 1, um 
9.50 Uhr in Weißkirchen, Bushaltestelle 
Weißkirchener Straße, und um 10 Uhr in 
Steinbach, Freier Platz. Die etwa zweistündi-
ge Rückfahrt wird um 17 Uhr angetreten. 
Gäste sind willkommen. Anmeldung bis 2. 
Dezember per E-Mail an ov-oberursel@vdk.
de oder unter Telefon 0162-1658978.

Rathaus geschlossen
Oberursel (ow.) Wegen einer Personalver-
sammlung bleibt das Rathaus am Mittwoch, 
30. November, ab 13.45 Uhr geschlossen. Ab 
dieser Zeit sind die Beschäftigten  auch tele-
fonisch nicht erreichbar. Am Donnerstag, 1. 
Dezember, ist das Rathaus ab 8 Uhr wieder 
regulär geöffnet.  Auch die städtischen Kitas 
sind ab 12 Uhr geschlossen. Die Stadtbüche-
rei schließt ab 13 Uhr. Die Beschäftigten des 
BSO nehmen ebenfalls an der Personalver-
sammlung teil. Daher ist die telefonische Er-
reichbarkeit des BSO temporär beeinträchtigt. 
Der Wertstoffhof ist regulär geöffnet. 

Aufzüge defekt
Oberursel (ow). Im Hauptgebäude des Rat-
hauses sind die Aufzüge defekt. Ein Zugang 
zu den oberen Stockwerken des Rathauses für 
Gehbehinderte und Menschen mit Kinderwa-
gen ist daher bis auf Weiteres nicht möglich. 
Wer einen Termin im Rathaus hat, wird gebe-
ten, sich vorher unter Telefon 06171-5020 
anzumelden. Die Mitarbeiter suchen dann 
nach individuellen Lösungen.

Halbseitige Sperrung 
im Heidegraben
Oberursel (ow). Die Straße „Im Heidegraben“ 
muss auf Höhe der Haus nummer 2 ab Montag, 
28. November, aufgrund einer Baustellenein-
richtung halbseitig ge sperrt werden, voraus-
sichtlich bis 29. September 2023. Der Heidegra-
ben wird auf Höhe der Bau stelle zur Einbahn-
straße. Von der Hohemarkstraße aus kann nicht 
mehr eingefahren werden, eine Umleitungstre-
cke über die Fischbach straße wird eingerichtet. 
Die Fischbachstraße wird in dieser Zeit zur Ein-
bahnstraße in Fahrtrichtung Dorn bachstraße.

Heilig-Geist-Kino
Oberursel (ow). Am Donnerstag, 1. Dezem-
ber, um 19 Uhr geht der Film ab in der evan-
gelischen Heilig-Geist-Kirchengemeinde, 
Dornbachstraße 45. Aus rechtlichen Gründen 
darf der Titel nicht genannt werden. Gezeigt 
wird ein deutscher Spielfilm, in dem eine 
Tochter gehörloser Eltern anfängt, Klarinette 
zu spielen. Sie entfremdet sich dadurch im-
mer mehr der Welt ihrer Eltern und geht ihren 
eigenen Weg. Der Eintritt ist wie immer frei.

„Kolping 3.0“
Oberursel (ow). Der Diözesanpräses des Kol-
pingwerks Diözesanverband Limburg, Christian 
Preis, spricht und diskutiert zum Thema „Kol-
ping 3.0 – Wie sich Verband und Kirche verän-
dern“ am Dienstag, 29. November, um 15 Uhr 
im Pfarrer-Hartmann-Haus, Altkönigstraße 26 
beim Kolping-Treff am Nachmittag. Alle Inter-
essierten sind eingeladen. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Die Teilnahme ist kostenlos.

St. Hedwig im Advent
Oberursel (ow). Am Samstag, 26. November, 
findet in der katholischen Kirche St. Hedwig, 
Eisenhammerweg 10, um 18 Uhr ein feierli-
cher Adventsgottesdienst mit Illumination des 
Altarraums statt. Anschließend und bei allen 
weiteren Adventsgottesdiensten ist der Ad-
ventsmarkt mit buntem Angebot geöffnet. Der 
Förderkreis freut sich, wenn dazu viel Selbst-
gemachtes wie Marmelade, Plätzchen, Deko, 
aber keine Gestecke, Sterne, Handarbeiten 
und ähnliches zum Verkauf gespendet wer-
den. Abgabe der Spenden an den Advents-
samstagen ab 17 Uhr in der Kirche. Der Erlös 
kommt dem Förderkreis St. Hedwig zugute.

Dienstagskino 
Oberursel (ow). Beim nächsten Dienstagski-
no in der „Portstrasse“, Hohemarkstraße 18, 
am Dienstag, 29. November, um 20 Uhr steht 
die Verfilmung eines autobiographischen Ro-
mans über eine Studentin auf dem Programm, 
die im Frankreich der frühen 1960er-Jahre um 
ihr Recht auf Abtreibung kämpft (Frankreich 
2021). Der Eintritt kostet vier Euro. Es wird 
empfohlen, einen Mund-Nasen-Schutz zu tra-
gen, inzwischen gilt wieder die freie Sitz-
platzwahl. Eine Reservierung ist nicht nötig. 
Als Spielstätte der nicht-gewerblichen Film-
arbeit unterliegt die „Portstrasse“ dem Wett-
bewerbsverbot – Filmtitel dürfen nicht veröf-
fentlicht werden, können aber unter Telefon 
06171-636930 oder per E-Mail an portstras-
se@oberursel.de erfragt werden.
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ANKAUFSTAGE VOM 25.11. - 1.12.2022
Ankaufszeiten an diesen Tagen:
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l SOFORT
BAR-
G E L D

Ankaufstag

Sa.
26.

November

Ankaufstag

Mo.
28.

November

Ankaufstag

Di.
29.

November

Ankaufstag

Mi.
30.

November

- Münzen und Silber -
777,00 € / kg Feinsilber!

Öffnungszeiten: Mo. - Fr.: 10 - 13 u. 14 - 18 Uhr • Sa. 10 - 16 Uhr

Hausbesuche im Umkreis von 50 km möglich.
FAIR - SERIÖS - TRANSPARENT - SOFORT BARGELD

Ankaufstag

Fr.
25.

November

Ankauf von
• Ringen & Ketten
• Goldschmuck
• Altgold
• Weissgold
• Zahngold

auch mit Zähnen
• Silber
• Silberbesteck
• Silberschmuck
• Bernstein
• Münzen
• Platin & Zinn
• Edeluhren
• Diamanten
• Modeschmuck
• Alte Gemälde
• Militaria 
• Hochwertige
Sonnen-/ Lesebrillen
...und vieles mehr!

bis zu

6140*

* Euro je Gramm

Feingold

Diamant Galerie · Niederhofheimer Straße 23 · 65719 Hofheim

Tel. 06192 / 9891787 · Inhaber: K. Alfredo

Mo. – Fr. 10 – 18 Uhr · Sa. 10 – 15 Uhr

Hofheim

Ankaufstag

Do.
  1.

Dezember

von 20,– € 
bis 500,– €

Fairer Ankauf von Gold und Silber. Haben Sie alten Schmuck zu Hause, den Sie nicht mehr benötigen?

Wir zahlen bis zu 3.000,- €* 

für Ihren Teppich!

Ab Freitag 6 Werk
ta

ge
g
ü
lt

ig
!

- Münzen und Silber -
777,00 € / kg Feinsilber!

Öffnungszeiten: Mo. - Fr.: 10 - 13 u. 14 - 18 Uhr • Sa. 10 - 16 Uhr

Bäckermeister Daniel Plum vom Deutschen Brotinstitut (r.) prüft in Bad Homburg 30 Stollen 
von Bäckereifachbetrieben aus dem Hochtaunus- und Main-Taunus-Kreis, die der Obermeister 
der Bäcker-Innung dieses Bezirks, Volker Müller (l.), bereitstellt.  Foto: Ehmler

Viel Lob für leckere Stollen
Hochtaunus (eh). Daniel Plum ist Bäcker-
meister, gehört sogar der Nationalmannschaft 
der Bäcker an und trainiert deren Jugend-
mannschaft. Da muss man sich nicht fragen, 
ob er sein Handwerk versteht. Vor Kurzem 
war der Experte in Sachen Backkunst in Bad 
Homburg, um dort pünktlich zur Advents- 
und Weihnachtszeit 30 Stollen von Bäckerei-
en aus dem Hochtaunus- und Main-Taunus-
Kreis zu prüfen. 
Das Lob überwog bei der Prüfung. Interessant 
war, dass auch Stollen mit Cranberrys, Apri-
kosen oder auch Nougat zur Prüfung bereit-
standen. „Mit der Stollenprüfung wird das 
Ziel verfolgt, durch Qualitätskontrollen si-
cherzustellen, dass den Verbrauchern jederzeit 
ein qualitativ hochwertiges Backwarensorti-
ment angeboten wird“, sagte er. „Wir wollen 
erreichen, dass unsere Kunden, die ein Bä-
ckerfachgeschäft betreten, die Gewissheit ha-
ben, Qualitätsware zu erhalten.“ Bei der Prü-

fung an Plums Seite war der Obermeister der 
Bäcker-Innung des Hochtaunus- und Main-
Taunus-Kreises, Volker Müller aus Oberursel. 
Er sagte, dass die Bäckereifachbetriebe 30 
Prozent mehr produzieren könnten. Aber die 
Rohstoffkosten seien rapide in die Höhe ge-
schnellt. „Derzeit haben wir noch 540 Euro 
Gaszuschuss pro Monat. Ab Januar 2023 
müssen 2000 Euro pro Betrieb gezahlt wer-
den.“ Außerdem gebe es Personalmangel. 
„Die Arbeitszeiten im Bäckereiwesen liegen 
nicht jedem“, sagte Müller. Das habe auch zur 
Folge, dass weniger verkauft wird.
Die Stollenprüfung fand in und an der Filiale 
der Taunus Sparkasse im Kurhaus statt. „ Alle 
prämierten Bäckereien werden im Internet ge-
nannt. Sie erhalten Urkunden und können 
Werbemittel wie zum Beispiel Siegelmarken 
nutzen, die beim Verkauf der Stollen helfen“, 
erläuterte Daniel Plum vom Deutschen Brot-
institut.

In Google Maps ist 
die Oase schon längst gebaut
Oberursel (js). In Google Maps ist die „Oase 
am Urselbach“ schon längst verzeichnet. Ge-
nau da, wo sie entstehen könnte, sollte, viel-
leicht müsste, wenn sich auch die Politik da-
für entscheiden könnte, ihre inszenierte Bür-
gerbeteiligung ernstzunehmen und Hand-
lungsbereitschaft zu zeigen. Wer die grüne 
Oase am innerstädtischen Wasser im Internet 
sucht, fi ndet sie am Übergang vom Rathaus-
platz in die Hospitalstraße, linker Hand einge-
zeichnet, zwischen vermauertem Bachlauf 
und der alten Brandmauer der einstigen Dru-
ckerei Berlebach. Der kahle, leicht unebene 
Platz wird derzeit als Parkplatz genutzt. Ein 
paar Fotos auf der Google-Seite, aufgenom-
men beim fl üchtigen spontanen Premiere-Ex-
periment im Spätsommer 2021, zeigen, wie 
der Platz aussehen könnte. Mit ein wenig gu-
tem Willen und der Bereitschaft, seitens der 
Stadt etwas Geld zu investieren, das ohnehin 
schon darauf wartet, ausgegeben zu werden.
Der Prozess „Zukunft Innenstadt“, so heißt 
ein Förderprogramm des Landes, bei dem 
sich Oberursel bereits erfolgreich beworben 
hat, kommt bisher allerdings nur schleppend 
in Gang, obwohl das erste Geld bis Ende 
nächsten Jahres ausgegeben werden muss. Da 
geht es immerhin um 250 000 Euro, da kann 
man schon etwas mit anfangen bei der Umge-
staltung von Plätzen, um sie fi t für eine Zu-
kunft unter voraussichtlich geänderten Klima-
verhältnissen zu machen. Und auch im Sinne 
von Aufenthaltsqualität, Nachhaltigkeit, Iden-
tifi kation und Vernetzung in der inneren City. 
Darum soll es gehen, das war auch die Frage 
und Aufgabenstellung im Bürgerbeteiligungs-
prozess, bei dem der Fokus schnell auf die 
unschöne Fläche am Bach am Tor zur schnu-
ckeligen Altstadt fi el. In der vergangenen Wo-
che hat sich der Bau-, Umwelt- und Klima-
schutzausschuss (BUKA) nach einigen Verzö-
gerungen durchgerungen, den Magistrat end-
lich damit zu beauftragen, ein Freiraum- und 
Platzgestaltungskonzept mit drei Schwer-
punkten zu erarbeiten. Vorletzter Akt im lan-
gen Vorspiel, am 24. November muss noch 
das Stadtparlament die Vorlage beschließen. 
Einen konkreten Namen hat das Kind damit 
noch nicht, auf jeden Fall aber soll ein 
„Leuchtturmprojekt“ umgesetzt werden, so 
hat es Angela Helbling-Marschall von den 
Grünen im Ausschuss genannt.
Wie es einst aussehen könnte am furztrocke-
nen und öden Berlebach-Platz, das hat die 
freie Initiative „Oase am Urselbach“ am Tag 
der Ausschusssitzung bereits vorab vorge-

stellt. Ein ausgearbeitetes Freiraum- und 
Platzgestaltungskonzept mit einem ersten 
Entwurf für die konkrete Planung plus dazu-
gehöriger Kostenkalkulation. Was kann sich 
eine Stadtplanungsabteilung mehr wünschen? 
Die Initiative jedenfalls grüßt freundlich und 
wünscht sich, dass „die Verwaltung ihr Kon-
zept prüft und anpasst und alle Bürger im Jahr 
2023 die Umsetzung miterleben können“. 
Auch deren Sprecher Rupert Köhler und 
Christoph von Eisenhart Rothe sehen ein 
„Leuchtturmprojekt“ am ziemlich nahen Ho-
rizont auffl immern. Ein Projekt, das über die 
Stadtgrenzen Wirkung aufzeigen könne, „wie 
der Umbau einer versiegelten und überhitzten 
Stadt, die sich dem Klimawandel anpassen 
muss, funktionieren kann“. Ein Schritt hin 
zum Ziel, dem Lebensraum Urselbach zu neu-
em Leben zu verhelfen und ein Bindeglied 
zwischen Innenstadt und historischer Altstadt 
zu schaffen. Einen Platz, den die Menschen 
schon in der improvisierten Version mit viel 
Applaus angenommen haben.

Der befreite Urselbach

Was war das für ein schönes Wochenende im 
Sommer 2021 am improvisiert umgestalteten 
Platz, der von da an nur noch Oase genannt 
wurde. Wasserspiele für Kinder, Liegestühle 
für Eltern, ein kleiner Teich, ein Treffpunkt 
zum Chillen für Menschen aller Altersgrup-
pen mitten in der Stadt. An dieser Blaupause 
orientiert sich der Entwurf, den die Initiative 
jetzt vorlegt, zusammen mit einem Bau-Profi  
aus der Wetterau erarbeitet. Mit befreitem Ur-
selbach auf 30 Meter Länge, mit Sicker- und 
Pumpschacht zur Versorgung eines „Tretbe-
ckens“ und des Wasserspielplatzes mit kleiner 
Insel, mit Bachschleife und Ruhezonen, in 
denen „Mensch und Bach in Verbindung tre-
ten“ können, mit Grünfl ächen und einem frei-
en Streifen entlang der Hausmauer, der tem-
porär für Veranstaltungen genutzt werden 
könnte. Die Kostenkalkulation ist bei knapp 
unter 250 000 Euro unterstrichen, über all das 
kann geredet werden, ab sofort. Natürlich 
auch über das Anzapfen weiterer Förderquel-
len und die Bereitschaft vieler, bei dem Pro-
jekt „Oase am Urselbach“ selbst Hand anzu-
legen, um Kosten zu sparen. „Zudem wird der 
Magistrat gebeten, ein Fundraising-Konzept 
für die Gestaltung von Oberursels Plätzen und 
Freifl ächen zu entwickeln.“ So steht’s im Be-
schluss, den das Stadtparlament am heutigen 
Donnerstag noch durchwinken muss.

Der hochgehaltene skizzierte Plan zeigt es deutlich, die Initiative „Oase am Urselbach“ bietet 
der Verwaltung schon konkrete Ideen, wie aus dem öden Ort am eingemauerten Bach ein ech-
tes Schmuckstück werden könnte.  Foto: js

RFCO-Versammlung und Vereinsfest
Oberursel (fk). Die Pedaleure des Radfahr-
clubs (RFC) Oberstedten beenden an diesem 
Freitag, 26. November, das Jahr mit einer 
Doppel-Veranstaltung. Diesmal bleiben die 
Rennmaschinen jedoch in der Garage. Zuerst 
wartet in den Räumen des FC 09 Oberstedten 
am Sportplatz Tannenwald die Jahreshaupt-
versammlung und im Anschluss daran das 
Vereinsfest. Los geht es um 17 Uhr. Wichtigs-
te Punkte auf der 13-teiligen Tagesordnung 
sind die Wahlen des Führungsgremiums und 
die grobe Vorplanung des Vereinsjubiläums, 
des 1899 gegründeten Radfahrclub. Das enga-
gierte Team um den langjährigen Vorsitzen-
den Fred Günther hat bereits signalisiert, für 
eine weitere Amtszeit zur Verfügung zu ste-
hen. Keine Selbstverständlichkeit in Zeiten, in 
denen ehrenamtliches Engagement nicht un-
bedingt ganz oben auf Liste der Lieblingsbe-

schäftigung vieler Menschen steht. „Für 2023 
planen wir wieder mit unserer großen Rad-
Touristik, die wir ja unter anderem wegen 
Problemen rund um Corona dieses Jahr leider 
streichen mussten“, so Fred Günther, der 
selbst noch aktiv ist und mit dem Rennrad 
oder Cross-Bike unzählige Kilometer abspult.
Nach dem Pfl ichtprogramm der Sitzung folgt 
als Kür die Jahresfeier. Beim gemütlichen 
Beisammensein mit einem leckeren Büfett 
gibt es einen Rückblick auf die sportlichen 
Aktivitäten. Auch 2022 waren einige 
RFCOler bei Triathlon-Veranstaltungen und 
Ironman-Rennen im Einsatz. Zukünftig sollen 
auch wieder Radtouristik-Fahren mit größe-
ren Gruppen besucht werden. Zudem soll es 
nach der Zwangspause wieder einen Vereins 
ausfl ug geben, und auch der Rad-Treff soll 
eine Wiederbelebung erfahren. 
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Mit diesen Künstlern und den Klavierquintetten von César Franck und Johannes Brahms prä-
sentiert der Kulturkreis ein außergewöhnliches Musikerlebnis.  Foto: Berthold Schinke

Diana Sahakyan in intensivem 
Dialog mit dem „Eliot Quartett“ 
Oberursel (ow). Der rührige Kulturkreis mit 
seinem breitgefächerten Angebot veranstaltet 
zum Jahresende immer ein außergewöhnli-
ches Kammerkonzert. Dieses Mal hatte er das 
Frankfurter „Eliot Quartett“ eingeladen, das 
zusammen mit der Pianistin Diana Sahakyan 
Werke von César Franck und Johannes 
Brahms präsentierte. 
Der 200. Geburtstag von César Franck war 
Anlass, sein selten gespieltes Klavierquintett 
in f-Moll aufs Programm zu setzen. Un-
schwer erkennt man die Klangwelt einer Or-
gel. Wie sein österreichischer Altersgenosse 
Anton Bruckner war Franck primär Organist, 
der auch in seiner Sinfonik und Kammermu-
sik „organistisch“ empfand. Häufig entsteht 
der Eindruck regelrechter „Registrierungen“. 
Auch das „Schwellwerk“ einer Orgel hat im 
f-Moll-Quintett seine Spuren hinterlassen: 
im ständigen An- und Abschwellen der Laut-
stärke. „Père Franck“, wie ihn seine Orgel-
schüler bewundernd nannten, zeigt sich hier 
als Vorreiter der jungen Generation, die in 
einer chromatisch changierenden Harmonik 
und eigenartigen Formenwelt den Beginn ei-
ner neuen Epoche französischer Musik er-
kannte. In seiner monumentalen Ausdehnung 
erreicht dieses Werk die Ausmaße einer Sin-
fonie. 
Mit bewundernswerter Intensität gelang es 
den fünf Musikern, einen satten, raumfüllen-
den Klang zu erzeugen. In einzigartiger Ho-
mogenität breiteten die vier Streicher einen 

üppigen Klangteppich aus, in den die Pianis-
tin eingebettet war. Diana Sahakyan erwies 
sich als ungemein wendige und anpassungsfä-
hige Kammermusikerin. Immer präsent, nie 
dominant, von kraftvoll auftrumpfend bis ge-
heimnisvoll raunend. 
Die Vorlage für Franck, bei dem ein spätro-
mantischer Monumentalstil mehrere weitläu-
fige Satzgebilde zu einer ausgedehnten zykli-
schen Einheit zusammenfasst, war das zehn 
Jahre zuvor fertig gestellte Klavierquintett 
von Johannes Brahms gewesen, dessen 125. 
Todestages man in diesem Jahr gedachte. 
Wie bei seinem ersten Klavierkonzert 
schwankte Brahms lange hin und her, welche 
Form er den drängenden Einfällen seines Kla-
vierquintetts geben sollte, diesem themati-
schen Material, das Clara Schuman so „wun-
dervoll großartig“ fand, „dass man es über ein 
ganzes Orchester ausgießen müsste“. Wieder 
erwiesen sich Diana Sahakyan und das „Eliot 
Quartett“ als wahre Meister der Dramaturgie. 
Vom zarten Beginn des ersten Satzes bis zum 
vollen Tuttiklang entwickelten die Musiker 
eine bezwingende Stringenz. Auch hier war 
das Zusammenspiel wieder beispielhaft. Das 
Andante unschwer an Schubert erinnernd, das 
Scherzo geisterhaft pointiert und das ausla-
denden Finale, das mit einer jubelnden Stretta 
endet, zeigten die kammermusikalische Meis-
terschaft der jungen Künstler, die am Ende 
mit reichlich Applaus und Bravo-Rufen be-
dacht wurden.

Lesermeinung
Veröffentlichungen in dieser Spalte geben die Mei-
nung des Einsenders wieder. Zuschriften ohne genaue 
Angaben des Namens und der Anschrift bleiben un-
beachtet. Leserbriefe verhetzenden oder rein ideolo-
gisch-polemisierenden Inhalts werden nicht oder nur 
so gekürzt veröffentlicht, dass das Pressegesetz nicht 
verletzt wird. Die Redaktion behält sich grundsätzlich 
Kürzungen vor.

Unser Leser Heinrich Mathes aus Oberur-
sel meint zum Beitrag: „Josef-Stadt: CDU 
bleibt skeptisch“ in der Oberurseler Woche 
vom 17. November:
Die Äußerung des Frankfurter Planungsde-
zernenten, dass es sich bei den Gebieten west-
lich der A5 um monotone Landschaften han-
delt, bestätigt die These, dass in einem Quad-
ratmeter Ackerboden mehr Leben steckt als in 
manchem Rathaus. Die CDU-Fraktion sollte 

aber nicht nur die weitere Entwicklung für 
dieses Gebiet beobachten, sondern auch ihre 
eigene Planung und Stadtentwicklung für 
Oberursel überdenken und sich um die Besei-
tigung der negativen Folgen ihrer bisherigen 
Stadtpolitik einsetzen. Die meisten Oberurse-
ler wollen keine Neubaugebiete mehr, keine 
weiteren Bodenversiegelungen, die dem Na-
tur- und Umweltgedanken entgegenstehen. Es 
wurde lange genug Politik für Investoren, 
Projektentwickler und sonstige „Nichtorsche-
ler“ gemacht. Für die Folgen bezahlen jetzt 
auch die „Gewohnheitswähler“ der Parteien, 
die durch ihr Wahlverhalten für diese Ent-
wicklung mitverantwortlich sind. Deren Be-
wusstsein hat sich allerdings durch die Tatsa-
che, dass sie jetzt auch zur Kasse gebeten 
werden, geändert.

Lesermeinung
Veröffentlichungen in dieser Spalte geben die Mei-
nung des Einsenders wieder. Zuschriften ohne genaue 
Angaben des Namens und der Anschrift bleiben un-
beachtet. Leserbriefe verhetzenden oder rein ideolo-
gisch-polemisierenden Inhalts werden nicht oder nur 
so gekürzt veröffentlicht, dass das Pressegesetz nicht 
verletzt wird. Die Redaktion behält sich grundsätzlich 
Kürzungen vor.

Unser Leser Fritz Katzensteiner aus Ober-
ursel meint zu einer „bürgerfernen Ampel-
regelung“ nach  dem Wasserrohrbruch in 
der Füllerstraße:
Dass es bei dem maroden Leitungs- und Ka-
nalsystem in Oberursel in der Füllerstraße ei-
nen Wasserrohrbruch gibt, ist keine große 
Überraschung. Sinnvoll ist es sicher, im Zu-
sammenhang mit den Reparaturarbeiten den 
Straßenbelag zu erneuern. Unverständlich ist 
es für mich aber, dass die Ampelregelung an 
der Einmündung der Füllerstraße in die Ober-

höchstadter Straße nicht an die Vollsperrung 
der Füllerstraße angepasst wurde. So stehen 
viele Fahrzeuge so lange bei Rot an der Am-
pel wie sie für den nicht erlaubten Abbiege-
verkehr von der Oberhöchstadterstraße in die 
Füllerstraße und für den Abbiegeverkehr von 
der Füllerstraße in die Oberhöchstadterstraße 
Grün zeigt. Diese Sperrung führt zudem 
zwangsläufig zu einem erhöhten innerstädti-
schen Aufkommen von Fahrzeugen. Eine ent-
sprechend angepasste Ampelregelung entlang 
der Feldbergstraße könnte verhindern, dass 
sich der Verkehr in Richtung Bahnhof regel-
mäßig in den Homm-Kreisel zurückstaut. 
Eine bürgernahe Verwaltung hätte sich Ge-
danken über eine angepasste Ampelregelung 
gemacht. In Oberursel reicht es schon, von 
Seiten der Verwaltung auf die Bürgernähe 
hinzuweisen. Sie auch zu praktizieren, ist ein-
fach zu viel verlangt.

28 Vereine freuen sich
über insgesamt 94 600 Euro
Hochtaunus (eh). Bei einer großen Spenden-
übergabe im Forum des Landratsamts über-
reichten der Erste Kreisbeigeordnete des 
Hochtaunuskreises, Thorsten Schorr, und der 
Vorstandsvorsitzende  der Taunus Sparkasse, 
Oliver Klink, Spenden in Höhe von insgesamt 
94 600 Euro an gemeinnützige Initiativen aus 
dem Hochtaunuskreis. 28 Vereine freuten sich 
über eine Förderung aus den beiden Stiftun-
gen der Taunus Sparkasse – der Gemeinnützi-
gen Stiftung der Taunus Sparkasse und der 
Stiftung „Kinder lachen“, der Stiftung für 
Flüchtlingskinder.
„Die vergangenen zwei Jahre waren brutal für 
Vereine“, sagte Oliver Klink. „Es war sehr 
schwer, da durchzukommen.“ Und: „Was Sie 
leisten, ist bemerkenswert – und wir haben es 
bemerkt! Gemeinsam mit Ihren engagierten 
Teams machen Sie sich für unsere Gesell-
schaft stark und fördern den Zusammenhalt.“ 
Zudem stellte Oliver Klink fest, dass aufgrund 
einer Studie Ehrenamtliche drei Jahre länger 
leben.
Thorsten Schorr bemerkte, dass das Vereins-
leben nach über zwei Jahren Pandemie wieder 
zum Leben erwacht. „Viele Projekte sind ab-
hängig vom Geld.“ Außerdem fügte er hinzu: 
„Der Hochtaunuskreis ist vielfältig und leben-
dig. Das hat viele Gründe. 28 dieser Gründe 
sind heute hier. Sie zeigen, wie wichtig und 
facettenreich Ehrenamt ist. Danke, dass Sie 
unsere Region aktiv mitgestalten. Machen Sie 
weiter so. Umso wichtiger ist mir, dass mit 
den Stiftungsmitteln der Taunus Sparkasse Ihr 
Wirken unterstützt werden kann.“
Vertreter der Vereine, die eine Spende erhiel-
ten, hatten die Gelegenheit, sich kurz vorzu-
stellen und auch darüber zu informieren, wo-
für das Geld ausgegeben werden soll. Eine 
Spende aus der Gemeinnützigen Stiftung er-
hielten zum Beispiel der 1. FC 04 Oberursel. 
Das Fundament des Vereinslebens bilden rund 
180 engagierte Nachwuchskicker. Mit der 
Spende wird die Errichtung eines neuen Soc-
cer-Courts unterstützt. Die Spende für Arbeit 
und Leben von DGB und Volkshochschule 
Hochtaunus unterstützt die Bildungsarbeit der 
Hochschule im Jahr 2022.  Der Carnevalver-
ein 1959 Stierstadt will mit dem Geld den El-

ferratswagen sanieren. Der Ambulante Kin-
der- und Jugendhospizdienst Bad Homburg 
finanziert mit dem Geld eine Ausstellung zur 
Kinderhospizarbeit. Der Evangelischen Kin-
dertagesstätte der Erlöserkirche ermöglicht 
die Spende die Anschaffung einer neuen Kita-
Tür mit Sicherheitssystem. 
Spenden erhielten darüber hinaus die Freiwil-
lige Feuerwehr Schmitten-Treisberg, die Frei-
willige Feuerwehr Seulberg, der Förderverein 
Laurentius, der Förderverein Neu-Anspach 
„pro Schwimmbad“, die Freiwillige Feuer-
wehr Usingen-Merzhausen 1932, die Johann-
Isaak-von-Gerning-Stiftung, der Verein „Klei-
ne Patienten in Not“, der Kleingartenbauver-
ein Bad Homburg, der Kulturkreis Usinger 
Land, das Lev Natochenny International Pia-
no Institute for Superior Performance Studies, 
der Luftsportclub Bad Homburg, der Verein 
„Ping-Pong-Parkinson Deutschland“, der Ro-
tary-Club Usingen, der Tennisverein Köp-
pern, die Turn- und Sportgemeinde Vorwärts 
Pfaffenwiesbach 1887, der Verein zur Betreu-
ung Volljähriger sowie der Vereinsring Weiß-
kirchen.
Eine Spende aus der Stiftung „Kinder lachen“ 
erhalten folgende Initiativen: der DRK-Kreis-
verband Hochtaunus, das Fambinis Familien-
zentrum Friedrichsdorf, der Kinderschutz-
bund Kreisverband Hochtaunus, die Initiative 
„Sprache.Lesen.Lernen“, der KuLer-Treff –  
Kultur- und Lerntreff, sowie der Verein „Kul-
turLeben Hochtaunus“. 

Thorsten Schorr (l.), und Oliver Klink, über-
geben die Spenden.  Foto: eh
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TSGO: Ein Wochenende der 
schmerzhaften Niederlagen
Oberursel (js). Schmerzhaft in doppeltem Sinn 
diese 22:24-Niederlage der TSG Oberursel im 
Top-Spiel der Handball-Bezirksoberliga am 
Samstagabend gegen die TG Rüsselsheim. Zwei 
Punkte verloren und Spielmacher Bennet Wien-
and schon nach nur 20 Spielminuten ebenfalls 
verloren. Nach einem heftigen Ellbogenschlag 
ins Gesicht war die Partie für den 22-Jährigen 
zu Ende, der bis dahin vier Tore erzielt hatte. 
Die erste Diagnose von Mannschaftsarzt Ger-
hard Ferdinand noch in der Halle bestätigte sich 
im Krankenhaus, Nasenbeinbruch. Die TSGO 
lag zu diesem Zeitpunkt mit 8:6 in Führung, we-
nig später nach vier Toren in Folge mit 8:10 zu-
rück, zu Beginn der zweiten Hälfte gar 10:14. 
Erholt hat sich das Team nur langsam von die-
sem doppelten Rückschlag, eine wirkliche Linie 
gefunden nie im weiteren Spielverlauf. 
Nach dem Vier-Tore-Rückstand avancierte Luca 
Gogolin in seinem besten Saisonspiel mit fünf 
blitzsauberen Toren binnen zehn Minuten zum 
„Man oft the Match“ für eine Viertelstunde, ver-
gab dann aber einen Siebenmeter. Der umjubel-
te Ausgleich zum 22:22 durch Robert Oliver 
Avemann drei Minuten vor Schluss reichte aber 
nicht. Zu viele technische Fehler und Ballver-
luste verhinderten die Rettung in letzter Minute. 
Die Tabellenführung hat die TSGO mit einem 
Punkt Vorsprung auf Verfolger Rüsselsheim 
nicht eingebüßt, wohl aber einen komfortable-
ren Vorsprung verspielt. Vor allem auch auf den 
wohl ernsthaftesten Gegner im Kampf um den 
Aufstieg in die Landesliga, die TSG Münster, 
derzeit mit vier Minuspunkten belastet. Das 
Gipfeltreffen findet am 10. Dezember um 19.30 

Uhr in der Hochtaunushalle statt. Tore für die 
TSGO:  Günther (6), Gogolin (5), Wienand 
(4/1), Rummel (2), Müller (2), Oliver Avemann 
(2) und Baxmeyer (1). 
Doppelt schmerzhaft auch die 20:21-Niederlage 
der TSGO-Damen in Großenlüder. Der 21. Tref-
fer, erzielt sieben Sekunden vor dem Abpfiff, 
war die einzige Führung der Heimmannschaft in 
der gesamten Partie, über weite Strecken war 
Oberursel dominant, bis zum 19:14 in der 49. 
Minute. Als wäre plötzlich der Stecker gezogen, 
gelang dem jungen Team ohne Kraft und Kon-
zentration kein Treffer mehr. Klara Schauer, die 
zuletzt so stark auftrumpfte, stand schon nach 
20 Minuten nicht mehr zur Verfügung, sie 
schied verletzt mit Verdacht auf Jochbeinbruch 
aus. Zwischen der 40. und 47. Minute verlor die 
TSGO Paula Weißenborn und Sasha Marie Mül-
ler durch Rote Karten nach Foulspiel, Torgaran-
tin Jana Sellner war nur begrenzt einsetzbar. Das 
Spiel der Frauen sollte eine wegweisende Partie 
heraus aus dem Abstiegssumpf in der Oberliga 
Hessen werden, der Rückschlag schmerzt umso 
mehr. Nicht zuletzt durch die fünf Tore der frü-
heren Oberurselerin Michelle Okrusch für die 
Gastgeberinnen wurde der mögliche TSGO-
Sieg nach komfortabler Führung in letzter Se-
kunde verspielt. Die Partie bei Schlusslicht TGB 
Darmstadt am Wochenende nun schon ein erstes 
Endspiel gegen den Abstieg, der wohl drei 
Mannschaften treffen wird. Torschützinnen in 
Großenlüder waren Stella Günther (7), Berit 
Mies (3), Viktoria Oliver Avemann (3), Sasha 
Marie Müller (3), Anouk Hipp, Jana Sellner, 
Klara Schauer, Katharina Stein (je 1).

TVB-Volleyballer
verlieren in Rodheim
Oberursel (gw). Am 8. Saisonspieltag in der 
Volleyball-Regionalliga Südwest mussten 
sich die Männer des TV Bommersheim im 
Derby bei der SG Rodheim am Sonntagnach-
mittag in vier Sätzen geschlagen geben. Sie 
sind nach der 1:3-Niederlage (17:25, 21:25, 
25:17 und 17:25) mit 13 Punkten in der Tabel-
le auf Rang sechs abgerutscht. Die nächste 
Aufgabe wird wahrscheinlich noch schwerer 
als das Prestige-Duell in Rodheim. Denn am 
Samstag erwartet das TVB-Team von Trainer 
Patrick Hehl um 20 Uhr den Tabellenführer 
SG Westerwald Volleys in der Sporthalle der 
Philipp-Reis-Schule in Friedrichsdorf. 
Die weiteren Regionalliga-Ergebnisse vom 
Wochenende: TGM Mainz-Gonsenheim II – 
SG Rodheim 0:3, TV Bliesen – TuS Kriftel II 
0:3, SSC Vellmar – VJF Frankfurt II) 3:0, SG 
Westerwald Volleys – TV Feldkirchen 3:0 und 
Eintracht Frankfurt – TG Hanau 3:1.
Tabelle: 1. SG Westerwald Volleys 24 Punk-
te/24:2 Sätze, 2. SSC Vellmar 24/25:5, 3. TV 
Feldkirchen 18/18:14, 4. TuS Kriftel II 
17/20:13, 5. SG Rodheim 16/18:13, 6. TV 
Bommersheim 13/16:16, 7. Eintracht Frank-
furt 12/21:11, 8. TG Hanau 8/12:22, 9. TGM 
Mainz-Gonsenheim II 4/7:24, 10. VJF Frank-

furt II 3/6:26, 11. TV Bliesen 2/5:26.
Auch die Volleyball-Damen des TV Bom-
mersheim mussten am Sonntag in der Oberli-
ga Hessen eine Niederlage verkraften, denn 
bei VGG Gelnhausen verlor die Mannschaft 
von Trainer Sebastian Kind in der Sporthalle 
des Grimmelshausen-Gymnasiums in drei 
Sätzen mit 22:25, 20:25 und 22:25.
Am Samstag besteht die Chance zur Wieder-
gutmachung, denn um 17 Uhr erwarten die 
Bommersheimerinnen den Tabellenvierten 
SG Johannesberg in der Sporthalle der Phil-
ipp-Reis-Schule in Friedrichsdorf. 
Weiter spielten am Wochenende in der Da-
men-Oberliga Hessen: SG Johannesberg – 
TuS Kriftel 3:0, Biedenkopf-Wetter-Volleys 
– TG Bad Soden II 3:1, TG Naurod – FSV 
Bergshausen 0:3 und TV Waldgirmes II – VfL 
Marburg 3:1. 
Tabelle: 1. Biedenkopf-Wetter-Volleys 21 
Punkte/21:3 Sätze, 2. TV Waldgirmes II 
17/19:7, 3. VGG Gelnhausen 16/18:12, 4. SG 
Johannesberg 15/17:10, 5. VfL Marburg 
11/15:14, 6. TV Bommersheim 10/15:18, 7. 
TG Naurod 9/12:19, 8. TuS Kriftel 7/10:17, 9. 
FSV Bergshausen 5/9:17, 10. TG Bad Soden 
II 5/9:18, 11. TG Wehlheiden 4/8:18.

TVW-Nachwuchs holt
vier Gaumeister-Titel
Oberursel (gw). In der Halle der Altkönig-
schule in Kronberg haben die Gau-Mann-
schaftsmeisterschaften für den männlichen 
Bereich stattgefunden, die zugleich der Qua-
lifikationswettbewerb für die Hessenmeister-
schaften am 2. und 3. Dezember waren. Um 
die Landestitel 2022 wird in Neukirchen im 
Schwalm-Eder-Kreis gekämpft.
Ergebnisübersicht der Gaumeisterschaften: 
LK 2 (jahrgangsoffen): 1. TV Weißkirchen 
101,35 Punkte. – Einzelwertung: 1. Laurens 
Urban 60,35; 2. Lars Borngräber 49,50.  – 
Einzelwertung: 1. Jayden Lee 66,15; 2. Nikita 
Guzev 60,40; 3. Mateo Gonzalez Peisker 
50,80; 4. Justus Philip 40,20; 5. Luis Philip 
32,90; 6. Lucas Hartmann 10,20.

LK 2 (Jahrgang 2007 und jünger): 1. SGK 
Bad Homburg 179,95. 
Schüler A: 1. SGK Bad Homburg 273,95; 2. 
TV Weißkirchen 182,75. – Einzelwertung: 1. 
Hagen Dröge (SGK Bad Homburg) 93,15; 2. 
Konrad Hiller 92,60; 3. Rudi Schallmayer 
(beide TV Weißkirchen) 90,15; 4. Philipp 
Strack 86,0; 5. Adam Dröge 85,10; 6. Ole 
Gottschalk (alle SGK) 65,95.
Schüler C: 1. TV Weißkirchen 166,75. – Ein-
zelwertung: 1. Diellon Hashani 87,40; Malte 
Bohrer (beide TVW) 87,40.
Schüler D: 1. TV Weißkirchen 240,55. – Ein-
zelwertung: 1. Bruno Schröder 82,70; 2. Tim 
Eichhorn 80,65; 3. Benjamin Fischer 77,50; 4. 
Anton Britz 74,90.

Sport in Kürze
Schach: In der 2. Bundesliga West empfängt 
der SV Oberursel am Samstag um 14 Uhr den 
aktuellen Spitzenreiter SC Heimbach-Weis-
Neuwied zum ersten Heimspiel dieser Saison 
in der Burgwiesenhalle in Bommersheim. 
Basketball: Das Team Mittelhessen, in dem 
viele Talente der HTG Bad Homburg spielen, 

tritt in der weiblichen U18-Bundesliga 
(WNBL) am Sonntag um 12 Uhr im Primode-
us-Park gegen den Post SV Nürnberg an. 
Volleyball: In der Regionalliga Südwest der 
Damen erwartet die HTG Bad Homburg am 
Samstag um 19.30 Uhr Tabellen-Schlusslicht 
VC Wiesbaden III im Primodeus-Park.  (gw)

Die Youngster der Altersklasse M8 geben am Start mächtig Gas. David Michael (TSG Fried-
richsdorf) beendet die 900 Meter nach 3:56 Minuten als Elfter.   Foto: fk

Große Starterfelder bei
den Waldlauf-Meisterschaften
Hochtaunus (fk). Die Wettkampf-Saison im 
Leichtathletikkreis Hochtaunus endete tradi-
tionell mit den Herbstwaldlauf-Meister-
schaften in Merzhausen, die mit fast 230 
Teilnehmern aus 14 Vereinen richtig gut be-
sucht waren. Eine tolle Resonanz, die gegen-
über dem Vorjahr einer Steigerung von knapp 
30 Prozent entspricht. Da die Veranstaltung 
offen ausgeschrieben war, fanden auch 15 
Starter aus dem benachbarten Main-Taunus-
Kreis den Weg in den Merzhäuser Wald. 
Besonders erfreulich waren die recht großen 
Felder in den jüngeren Altersklassen. So gin-
gen jeweils über 30 Schüler in den Klassen 
W8/9 beziehungsweise M8/9 auf die Piste. 
Die TSG Friedrichsdorf stellte mit knapp 30 
Teilnehmern das größte Kontingent. Vom LC 
Steinbach, dem TV Oberstedten und der 
TSG Ober-Eschbach gingen jeweils rund 20 
Aktive ins Rennen. Der Wanderpokal für den 
Sieg im teilnehmerstärksten Nachwuchs-
wettbewerb ging diesmal an Merle Voigt. Die 
Läuferin von der SG Anspach setzte sich 
über die 900 Meter der Altersklasse W8 in 
3:53 Minuten mit einer Sekunde Vorsprung 
gegen Finja Karls (TSG Friedrichsdorf) 
durch.
Ähnlich knappe Entscheidungen sahen Trai-
ner, Eltern und Vereinskollegen auch noch in 
anderen Läufen. Über die 900 Meter der W9 
war es ebenfalls nur ein Sekündchen, das 
Bea Ibelshäuser (3:48 Minuten) und Emma 
Fuhrmann (beide TSG Friedrichsdorf) trenn-
te. Gleiches trifft auf die 1800 Meter bei den 
Jungs der M12 zu. Hier hatte Nicolas Rom 
(LG Bad Soden-Sulzbach-Neuenhain) mit 
7:02 Minuten hauchdünn gegenüber Jannis 
Keller (TV Oberstedten) das bessere Ende 
für sich. 
Das Renen der Männer (und Altersklassen) 
über 6,1 Kilometer endete mit dem klaren 
Erfolg eines „Neulings“ im Kreis. Florian 
Bahlmann (früher VfL Oldenburg) verbrach-
te die letzten Jahre berufsbedingt im Aus-
land. Nach seiner Rückkehr hat es ihn nun in 
den Taunus verschlagen. An seinem Wohnort 
hat er sich der SG Anspach angeschlossen. 
Nach der dritten von sieben zu laufenden 
Runden hatte sich Bahlmann (M35) von sei-

nem „Schatten“ Christian Spaich (TSG 
Oberursel) gelöst und lief schließlich mit 
21:35 Minuten einem ungefährdeten Sieg 
entgegen. Spaich (M45) hatte als Ge-
samtzweiter mit 22:48 Minuten schon einen 
größeren Rückstand. Das Podium komplet-
tierte nach 24:18 Minuten Sebastian Klee-
mann (TV Oberstedten/M20).
In der Frauen-Hauptklasse herrschte gähnen-
de Leere über die 3500 Meter. Lediglich die 
Jugendklassen nahmen hier die vier Runden 
in Angriff. Am Ende war es ein Trio der be-
nachbarten TSG Niederhofheim, das hier 
klar den Ton angab. Cecilia Frint (1. U18) 
setzte sich in 15:37 Minuten klar gegen ihre 
Team-Kolleginnen Lucie Rougoor (2. U18 in 
16:52 min.) sowie Anouk Zander (1. U20 in 
16:09 min.) durch. Mara-Lynn Rechenberger 
(TV Oberstedten/U18) konnte als schnellste 
HTK-Athletin mit 17:49 Minuten nicht in 
die Entscheidung eingreifen. Bei den Jungen 
hatte der U20er Sascha Becker (ebenfalls 
TVO) mit 14:43 Minuten die Nase vorne.  
Die komplette Ergebnisliste ist im Internet 
unter www.lakreishtk.de abrufbar.

Tennis-Nachwuchs ermittelt Meister
Hochtaunus (gw). Frank Issel, Vize-Präsident 
im Tenniskreis Hochtaunus/Wetterau und Lei-
ter des Ressorts Jugend, hatte allen Grund zum 
Strahlen. Mit 62 Jungen und Mädchen des 
Jahrgangs 2014 und jünger hat es bei den Hal-
len-Kreismeisterschaften der Jüngsten ein neu-
es Rekord-Meldeergebnis gegeben. 
Bei den vier Turnieren in den Altersklassen U8 
und U9 wurde im Tennispark Wölfersheim zu-
nächst in Gruppen gespielt, wobei sich die bes-
ten Spieler für die Endrunde qualifizierten, in 
denen dann im K.o.-System die Finalisten er-

mittelt wurden. In den vier Endspielen haben 
sich folgende Talente durchgesetzt: in der Al-
tersklasse U9 Keyan Gezeroglu (Friedrichsdor-
fer TC) und Annabella Pock (TEVC Kronberg) 
sowie in der U8 Rafael Herrmann (TC Obern-
hain) und Sophia Morscheck (TC Königstein).
Hallentennis ist bei den Kids derzeit offenbar 
in, denn für die Kreismeisterschaften der Ju-
gend in den Altersklassen U10 bis U18, die 
vom 26. November bis zum 4. Dezember in 
den Hallen in Steinbach und Wölfersheim statt-
finden, liegen insgesamt 247 Anmeldungen vor.

Christian Spaich (TSG Oberursel), Ge-
samtzweiter bei den Männern und Sieger der 
Altersklasse M45 in 22:48 Minuten über die 
6,1 Kilometer.  Foto: fk

Die aktuellen Fußballtermine
Gruppenliga Frankfurt/West: Usinger TSG 
– Spvgg. 03 Fechenheim, FC Karben – FC 
Neu-Anspach, SG Ober-Erlenbach – Sport-
freunde Friedrichsdorf, 1. FC-TSG König-
stein – DJK Helvetia Bad Homburg, FC Kal-
bach – FV Stierstadt, FSV Friedrichsdorf – 
Türkischer SV Bad Nauheim, SV der Bosnier 

Frankfurt – TSG Ober-Wöllstadt, FG 02 
Seckbach – SKV Beienheim (alle So., 15.30).
Licher-Kreispokal (Viertelfinale): SV Teu-
tonia Köppern – FC 09 Oberstedten (Do., 
20.00).
Frauen-Kreisliga B: Rot-Weiß Großauheim – 
SV Seulberg (Sa., 16.00).  (gw)



1) Gegenüber der unverb. Preisempf. des Herstellers für einen vergleichbar ausgestatten deutschen Neuwagen. 2) Sollzinssatz gebunden p. a. 3,79 %, eff. Jahreszins  3,86 %, Laufzeit 48 Monate. Ein Angebot der Opel
Leasing GmbH, K65/PKZ 98-01, Mainzer Strasse 190, 65428 Rüsselsheim, für die Angebotsleistende als ungebundener Vermittler tätig ist. Das beworbene Leasinganqebot entspricht dem repräsentativen Beispiel gemäß
§ 6a Abs. 4 der PAnqV. 3) Händlereigengarantie auf die wichtigsten Baugruppen. 4) Drei Inspektion jeweils gemäß Herstellervorgaben, Sie zahlen nur Material und Zusatzarbeiten. Abb. zeigen Sonderausstattung.

5 Jahre Garantie3)

3 Inspektionen4)

Hauspreis ab 20.990 €
ODER 
monatliche
Leasingrate2) ab

Voraussichtl.Gesamtbetrag 2)  12.302,00 €

einm. Leasingsonderzahlung 2)  2.750,00 €

z.B. Insignia Grand Sport „Innovation“

1.5 Direct Injection Turbo Start/Stop, Benziner mit 122 kW (165 PS), EZ 08/18 mit 12.000 km, inkl. heizb.Windschutzscheibe, 

Motorstartknopf, Regensensor, heizbares Lenkrad, Sitzheizung vorne, adaptives Fahrlicht AFL+ (inkl. LED Tagfahrlicht), 

Klimaautomatik, Navigation, 18“-Alufelgen, Spurhalteassistent, Parkpilot vorne u. hinten, Frontkamera, intelligenter Ge-

schwindigkeitsregler, Frontkollisionswarner, Metallic-Lackierung u.v.m.

Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/komb. 7,3/5,2/6,0 l/100 km, CO2

24.11.2022

www.nau.de

Opel Crossland Edition (S4299755) 19.490 €
81 KW (110PS), EZ 12/21, 9tkm, mondsteingrau 

Opel Mokka Elegance (M074791) 22.990 € 
96 KW (130PS), EZ 12/21, 10tkm, quarzsilber

Opel Corsa Edition (B4378863) 14.990 €
55 KW (75PS), EZ 02/22, 8tkm, diamantschwarz 

Opel Corsa Elegance (W4291305) 16.990 €
55 KW (75PS), EZ 09/21, 15tkm, chilirot 

Opel Corsa Elegance (W4309408) 18.490 €
74 KW (100PS), EZ 10/21, 14tkm, tiefquartzgrau 

Hyundai i10 Select (110248) 12.990 €
49 KW (67 PS), EZ 04/22, 9tkm, Phantom Black

Hyundai BAYON Select & Winterpaket (062719) 16.290 €
74 KW (100 PS), EZ 11/21, 12tkm, Phantom Black

Hyundai BAYON Select (068757) 15.990 €
62 KW (84 PS), EZ 12/21, 9tkm, Sleek Silver

Jahreswagen • sofort verfügbar • inkl. BiGDEAL*

 (Gießen, Marburg, Friedberg)

 (Gießen, Marburg, Friedberg)

Opel Insignia GS GSI (G1000874) 51.490 €
169 KW (230 PS), Automatik, EZ 06/22, 20tkm, diamantschwarz 

Opel Insignia ST Ultimate (W1004507) 43.990 €
127 KW (174 PS), Automatik, EZ 04/22, 20tkm, mondsteingrau 

Opel Insignia ST Ultimate (G1034482) 38.990 €
127 KW (174PS) Diesel, Automatik 4X4, EZ 01/22, 21tkm, jadeweiss

Opel Grandland  (S6801562) 24.990 €
96 KW (130 PS), EZ 02/22, 12tkm, tiefquarzgrau 

Opel Grandland  (M6808801) 27.990 €
96 KW (130 PS), EZ 04/22, 8tkm, jadeweiß 

Opel Mokka Ultimate (M041039) 25.490 €
96 KW (130 PS), EZ 09/21, 9tkm, powerrot 

Opel Mokka Elegance (M086572) 24.490 €
96 KW (130 PS), EZ 12/21, 9tkm, diamantschwarz 

Opel Crossland Elegance (M4306397) 22.490 €
96 KW (130PS), EZ 11/21, 9tkm, jadeweiß 

Opel Crossland Edition (M4299997) 17.490 €
61 KW (83PS), EZ 11/21, 8tkm, quarzsilber 

*Bis zu 5 Jahre Händlereigengarantie auf die wichtigsten  

Baugruppen, dazu 3 Inspektionen gemäß Herstellervorlagen. 

Sie zahlen nur das Material und Zusatzarbeiten.

Hyundai BAYON Select & Winterpaket (062561) 16.290 €
74 KW (100 PS), EZ 11/21, 12tkm, Intense Blue

Hyundai i30 Trend & Navi (153579) 18.890 €
88 KW (120 PS), EZ 10/21, 15tkm, Polar White

Hyundai i20 Select (122617) 16.290 €
62 KW (84 PS), EZ 04/22, 15tkm, Dragon Red

Hyundai i30 30 Jahre Plus (163505) 23.990 €
169 KW (230 PS), EZ 03/22, 14tkm, Teal Blue

Hyundai SANTA FE HEV Prine (001727) 46.990 €
146 KW (198 PS), EZ 11/21, 9tkm, Glacier White

Hyundai Kona N Performance (001058) 36.890 €
206 KW (280 PS), EZ 02/22, 21tkm, Sonic Blue

Hyundai Tucson Trend (114385) 29.490 €
110 KW (150 PS), EZ 03/22, 12tkm, Polar White Black

autoarena-nau.de

Autoarena Nau GmbH Unternehmenssitz Gießen 
An der Automeile 20
35394 Gießen
Telefon: 0641 / 95 35 - 0

Marburg
Gisselberger Str. 57
35037 Marburg a.d. Lahn
Telefon: 06421 / 29 97-0

Friedberg
Frankfurter Str. 9-15
61169 Friedberg (Hessen)
Telefon: 06031 / 72 20 0

Der große Herbst-Sale bei Nau - jetzt einsteigen und sparen!

Abb. zeigen Sonderausstattung 

Einmalige Leasingsonderzahlung 1.840,32 €

HYUNDAI TUCSON PURE
1.6 Benziner mit 110 kW (150 PS) Neuwagen

   Hauspreis ab 25.490 €                                                monatl. ab 1) 229 €
oder

Einmalige Leasingsonderzahlung 1.354,56 €

HYUNDAI i30 PURE
1.0 Benziner mit 89 kW (120 PS) Neuwagen

   Hauspreis ab 19.890 €                                              monatl. ab 1) 199 €
oder

1) Vertragslaufzeit 48 Monate, max. Laufleistung p.a. 10.000 km, zzgl. Fracht- u. Bereitstellungskosten in Höhe von 1.090,00 €. Ein Leasingangebot der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35-37, 60327 Frankfurt, für die der Angebotsleistende als ungebundener Vermittler tätig ist. 2) Händler-
eigengarantie auf 10 wichtige Baugruppen. Der Erstattungssatz für Lohn- und Material richtet sich nach der Gesamtfahrleistung bei Schadenseintritt. Einzelheiten unter www.dia-garantie.eu oder bei uns. 3) Drei Inspektionen jeweils gemäß Herstellervorgaben. Sie zahlen nur das Material und evtl. Zusatzarbeiten.

*  Fahrzeuggarantie ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit: Die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für serienmäßiges Car-Audio-Gerät inkl. Navigation bzw. Multimedia sowie für Typ-2-Ladekabel und 2 Jahre für die Bordnetzbatterie), 5 Jahren Lackgarantie (gemäß den jeweiligen 
Bedingungen im Garantie- und Serviceheft), 5 kostenlosen Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Die 5-jährige Herstellergarantie für das Fahrzeug gilt nur, wenn dieses ursprünglich von einem autorisierten Hyundai Vertragshändler an einen Endkunden verkauft 
wurde. Zudem 5 Jahre beziehungsweise für die Hyundai Elektro-, Hybrid-, Plug-in-Hybrid- und Wasserstoff-Modelle 8 Jahre Mobilitätsgarantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft).

Kraftstoffverbrauch der beworbenen Modelle kombiniert nach WLTP 7,0 - 6,2 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert nach WLTP 159 - 141 g/km.
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PIETÄTEN✝

Sonntag, 27. November
10.30 Uhr Musikalischer Festgottesdienst 
zum 1. Advent (Göpfert)

Ev. Christuskirche
Oberhöchstadter Straße 18b

Reiner Göpfert 
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: ev.gemeindebuero.oberursel@ekhn-net.de
www.christuskirche-oberursel.de

Sonntag, 27. November 
10.30 Uhr Festgottesdienst zum 1. Advent 
(Spangenberg)

Ev. 
Auf erstehungskirche

Ebertstraße 11

Jan Spangenberg
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-25917, 0173-9151897

E-Mail: jan.spangenberg@ekhn.de
www.auferstehungskirche-oberursel.de

Sonntag, 27. November
18 Uhr Abendgottesdienst mit Band, 
anschließend Saftbar (Rehorn)

Ev. Kirche 
Oberstedten
Kirchstraße 28

Anika Rehorn
Gemeindebüro: Weinbergstraße 25

Bürozeiten: Di. 9 bis 13 Uhr, Do. 17 bis 19 Uhr
Telefon: 06172-37294

E-Mail: kirchengemeinde.oberstedten@ekhn.de
www.evangelisch-oberstedten.de

Sonntag, 27. November
11 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in St. 
Ursula (Reichert) 

Kath. Kirche 
Liebfrauen

Berliner Straße/Herzbergstraße 34

Sonntag, 27. November
9.30 Uhr Eucharistiefeier mit 
Erwachsenentaufe (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Bonifatius 

Steinbach
Untergasse 27

Samstag, 26. November
18 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Hedwig 

Oberursel-Nord
Eisenhammerweg 10

Sonntag, 27. November
9.30 Uhr Wortgottesfeier, anschließend 
Gemeindetreff (Radgen)

Kath. Kirche 
St. Aureus und Justina 

Bommersheim
Lange Straße 106

Sonntag, 27. November
11 Uhr Wortgottesfeier (Wolf)

Kath. Kirche 
St. Crutzen 

Weißkirchen
Bischof-Brand-Straße 13

Sonntag, 27. November
11 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Petrus Canisius 

Oberstedten
Landwehr 3

Sonntag, 27. November
9.30 Uhr Familiengottesdienst (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Sebastian 

Stierstadt
St.-Sebastian-Straße 2

Pfarrei St. Ursula 
Oberursel/Steinbach

Marienstraße 3

Andreas Unfried
Zentrales Pfarrbüro: Marienstraße 3 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Do. 15 bis 17 Uhr
Telefon: 06171-979800 

E-Mail: st.ursula@kath-oberursel.de 
www.kath-oberursel.de

Sonntag, 27. November
11 Uhr Eucharistiefeier (Reichert)

Kath. Kirche 
St. Ursula 

Oberursel-Altstadt
Marienstraße 3

Sonntag, 27. November
Kein Gottesdienst

Alt-Kath. 
Franziskus-Kirche

Geschwister-Scholl-Platz

Christopher Weber 
Gemeindebüro: Alt-Katholische Gemeinde 

Frankfurt, Basaltstraße 23, 60487 Frankfurt/Main
Telefon: 069-709270

E-Mail: frankfurt@alt-katholisch.de
www.frankfurt.alt-katholisch.de

Sonntag, 27. November
10.30 Uhr Amnesty International-Gottes-
dienst mit Kirchencafé (Schütz)

Ev. Kreuzkirche
Bommersheim
Goldackerweg 17

Pfarrer Ingo Schütz
Gemeindebüro: Goldackerweg 17

Bürozeiten: Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Mo. 14 bis 17 Uhr, Mi. 14.30 bis 16.30 Uhr

Telefon: 06171-6987831
E-Mail: kreuzkirche.oberursel@ekhn.de
www.ev-kreuzkirche-oberursel.ekhn.de

Sonntag, 27 November
11.15 Uhr Kindergottesdienst 
(Hartmann/Team) 
17 Uhr Gottesdienst mit Lichterfeier 
(Hartmann)

Ev. Versöhnungskirche 
Stierstadt/Weißkirchen

Weißkirchener Straße 62

Klaus Hartmann/Christiane Rauch
Gemeindebüro: Weißkirchener Straße 62 

Bürozeiten: Mo., Di., Mi., Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-72488

E-Mail: gemeindebuero@versoehnungsgemeinde.de
www.versoehnungsgemeinde.de

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  O B E R U R S E L

Ev.-Lutherische 
St.-Johannes-Gemeinde

Altkönigstraße 154

Theodor Höhn
Telefon: 06171-24977 

E-Mail: pfarrer@selk-oberursel.de

Sonntag, 27. November
10.00 Uhr Hauptgottesdienst 

Adventgemeinde
Schulstraße 38

FREIKIRCHE DER 
SIEBENTEN-TAGS-ADVENTISTEN®

Stefan Löbermann
Telefon: 0151-40653514

www.adventisten-oberursel.de

Samstag, 26. November
10 Uhr Gottesdienst (Löbermann)

Freie ev. Gemeinde
Bommersheimer Straße 74

Tobias Lenhard
Sprechzeiten: Do. 15 bis 17 Uhr

Telefon: 06171-26733
E-Mail: info@oberursel.feg.de 

www.oberursel.feg.de

Sonntag, 27. November
10 Uhr Gottesdienst (Lenhard)

International Christian 
Fellowship of the Taunus

Hohemarkstraße 75

Carsten Lotz
Telefon: 06171-923143

www.icf-frankfurt.com

Sonntag, 27. November
10.30 Uhr Englischer Gottesdienst

Sonntag, 27. November
9.30 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent 
(Stahl)

Ev. Heilig-Geist-Kirche
Dornbachstraße 45

Stefanie Eberhardt
Gemeindebüro: Dornbachstraße 45

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr 
Telefon: 06171-910733

E-Mail:
ev.heilig-geist-kirche.oberursel@ekhn-net.de

Sonntag, 27. November
10 Uhr Gottesdienst

New Life Church 
Oberursel
St.-Hedwig 

Eisenhammerweg 10

Lennart Claus 
Telefon: 0157752-10713
www.newlifechurch.site

Sonntag, 27. November
11 Uhr Familienkirche mit Tauferinnerung 
im Gemeindehaus (Sacher/Team)

Ev. St.-Georgs-Kirche
Steinbach
Kirchgasse 5

Pfarrer: Herbert Lüdtke
Pfarrerin: Tanja Sacher

Gemeindebüro: Untergasse 29
Bürozeiten: Di. 16 bis 18 Uhr, 

Do. 8 bis 12 Uhr, Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-74876

E-Mail: buero@st-georgsgemeinde.de
www.st-georgsgemeinde.de

P FA R R E I  S T.  U R S U L A

Klinik Hohe Mark
Friedländerstraße 2

Annette Schüßler
Telefon: 06171-2047040

www.hohemark.de

Sonntag, 27. November
10 Uhr Gottesdienst

Ich weiß nicht wohin ich gehe,
aber ich gehe nicht ohne Hoffnung.

Wir sind immer für Sie da und begleiten Sie
in den schweren Stunden des Abschieds

mit unserer fachlichen Kompetenz.

Pietät Jamin
Liebfrauenstraße 4 a · 61440 Oberursel

Sie erreichen uns zu jeder Tages- und Nachtzeit, 
auch an Samstagen, Sonntagen, Feiertagen.

Telefon 0 6171 / 5 47 06

BESTATTUNGS-INSTITUT

W.  S C HWARTZ
Fachgeprüfter Bestatter

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland · Vorsorge Versicherungen

Beethovenstraße 13 ·  61440 Oberursel (Taunus)
Tag & Nacht · Telefon 0 6171 - 5 4792
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Begegnung in den „Club Cafés“
Hochtaunus (how). Die Bedeutung von sozi-
alen Kontakten und das Eingebundensein in 
Gemeinschaft ist für Menschen elementar. 
Die Coronapandemie hat besonders drastisch 
die emotionalen und psychischen Folgen vor 
Augen geführt, wenn das soziale Leben, das 
Miteinander, nicht mehr möglich ist. Nicht 
jeder hat einen großen Freundeskreis oder 
stützende familiäre Kontakte, ist integriert in 
Nachbarschaft oder in Vereinen. Umso wich-
tiger ist es, dass es Orte für Begegnungen, so-
genannte Begegnungsstätten, gibt. Das Dia-
konische Werk sieht sich in der Pflicht, solche 
Orte für soziale Kontakte und Miteinander 
anzubieten.
Das „Club Café“ ist ein solcher Ort. Es ist of-
fener Treff für Menschen mit (und ohne) psy-
chische Erkrankungen, deren Angehörige so-
wie für Menschen, die einsam sind und sich 
Begegnungen mit anderen wünschen. Im 
„Club Café“ können die Gäste in Gesellschaft 
eine warme Mahlzeit zu sich nehmen oder 
Kaffee und Kuchen zu fairen Preisen genie-
ßen. 
Sie haben die Möglichkeit, andere Menschen 
kennenzulernen, sich auszutauschen oder mit-
einander Gesellschaftsspiele zu spielen. Die 

Mitarbeiter des Diakonischen Werks Hoch-
taunus sind für die Gäste da und können sie 
über die verschiedenen Hilfsmöglichkeiten im 
Diakonischen Werk und anderer Fachstellen 
im Hochtaunuskreis informieren. 
Das Diakonische Werk Hochtaunus bietet der-
zeit drei verschiedene „Club Cafés“ an: Das 
„Club Café“ Bad Homburg findet immer 
dienstags von 15 bis 17.30 Uhr in der Heu-
chelheimer Straße 20 statt. Eine Anmeldung 
ist nicht notwendig. Fragen werden unter Te-
lefon 06172-59766 0 oder per E-Mail an son-
ja.brueser@diakonie-htk.de beantwortet. 
Das „Apfeldorf-Café“ findet immer mitt-
wochs von 15 bis 17.30 Uhr in der Industrie-
straße 8b in Wehrheim statt. Wer eine warme 
Mahlzeit essen möchte, sollte sich vorher an-
melden, Telefon 06081-9531918, E-Mail: su-
sanne.dahmen@diakonie-htk.de.
Das „Hugenottencafé“ findet immer donners-
tags von 13.30 bis 15 Uhr in der Hugenotten-
straße 85a in Friedrichsdorf statt. Hier können 
Gäste in netter Gemeinschaft zu Mittag essen. 
Anmeldung unter Telefon 06172-597660, E-
Mail: rebecca.sonndag@diakonie-htk.de.  
Mehr Informationen zu den Angeboten gibt es 
im Internet unter www.diakonie-htk.de.

Mit der Maus auf dem Weihnachtsweg
Oberursel (ow). Das Familienzentrum Dop-
pelpunkt der Pfarrei St. Ursula hat in Koope-
ration mit der Stadt Oberursel eine besondere 
Aktion für die Advents- und Weihnachtszeit 
vorbereitet. Im Innenstadtbereich werden 15 
Plakate aushängen, welche die Weihnachtsge-
schichte darstellen und mit Textblöcken er-
zählen. Klingt vertraut, aber dennoch ist in 
diesem Jahr alles ein bisschen anders.
Die Stadt Oberursel hat die Plakate in richtig 
großem Format gedruckt und zusätzlich mit 
einem QR-Code versehen. Die Hortkinder des 
Kinderlandes St. Ursula, die nicht nur die Bil-
der gemalt, sondern auch die berühmteste Ge-
schichte der Welt neu und kindgerecht aus der 
Sicht einer kleinen Maus erzählt haben, sind 
auch im Projekt QR-Code tonangebend. Denn 
hält der Interessierte sein Smartphone an den 
Code, wird ihm der Text der Geschichte zum 
jeweiligen Plakat von verschiedenen Hortkin-
dern vorgelesen. Wer die Bilder und Details 

genau betrachtet, wird einiges entdecken. 
Auch das Ende der Geschichte, zu finden an 
der 15. Station auf dem Kirchplatz der St.-
Ursula-Kirche, hält noch eine unerwartete 
Wendung bereit.
Menschen, die sich auf den Weg machen, tau-
chen ein in die abenteuerliche Reise einer 
kleinen Maus. Wem der Weg für einen Spa-
ziergang zu lang erscheint, kann ihn auch wie 
eine Fortsetzungsgeschichte über einen länge-
ren Zeitraum Station für Station gehen. Die 
Bilder hängen bis zum 6. Januar 2023 aus. 
Feierlich eröffnet wird der Weihnachtsweg in 
diesem Jahr im Rahmen des Oberurseler 
Weihnachtsmarkts am Samstag, 26. Novem-
ber, um 16 Uhr. Auf der Kursana-Bühne am 
Epinay-Platz wird die Plakatstation Nr.1 als 
Live-Lesung von einem Hortkind vorgetra-
gen. Für das richtige Flair sorgt der Kinder-
land-Chor, indem er einige stimmungsvolle 
Weihnachtslieder zum Besten gibt.

Adventsmusik bei Kerzenschein
Oberursel (ow). Mit adventlicher Musik im 
Kerzenlicht begrüßen der Evangelische Kin-
der- und Jugendchor Oberursel unter der Lei-
tung der Kantorin Gunilla Pfeiffer und Instru-
mentalsolisten die beginnende Adventszeit 
und laden für Samstag, 26. November, zu ei-
ner musikalischen Adventsandacht um 18 Uhr 
in die evangelische Christuskirche, Ober-
höchstadter Straße 18, ein.
Sanftes Kerzenlicht im abendlichen Kirch-
raum, die jungen Stimmen des Kinder- und 

Jugendchors mit vielen alten und neuen Ad-
ventsliedern zum Lauschen und Mitsingen 
lassen die Besucher die sonst oft so laute und 
trubelige Adventszeit in dieser Musikandacht 
ganz besonders stimmungsvoll erleben. Der 
liturgische Teil der Andacht liegt in Händen 
von Pfarrer Reiner Göpfert.
Die etwa 45-minütige abendliche Adventsan-
dacht in der Christuskirche kann wunderbar 
mit einem Bummel über den nahen Oberurse-
ler Weihnachtsmarktmarkt verknüpft werden.

Gutscheine, um Essen zu kaufen

Der Verein „Orscheler helfen Orschelern“ (Oho), der unverschuldet in Not geratenen Oberur-
selern Hilfe und Unterstützung anbietet, konnte Einkaufsgutscheine im Wert von 1000 Euro an 
Nadja Friedrich (2. v. l.) von der Abteilung Familie, Bildung und Soziales im Rathaus überge-
ben. Sie erzählte den Oho-Vorstandsmitgliedern Anita Funke, Zaklina Koch und Klaus Diether 
Peter (v. l.) von ihrer Arbeit. Oftmals brauchten Entscheidungs- und Genehmigungsphasen 
einige Zeit, bis über Leistungen beschieden werden könne. Doch auch in dieser Phase benötig-
ten Leistungsempfänger Geld, um sich etwas zu essen zu kaufen. Die Einkaufsgutscheine 
sollen Klienten zur Verfügung gestellt werden, um auf diese Weise schnell und unbürokratisch 
über diese Zeit hinwegzuhelfen.  Foto: Oho

Männerchor lädt zum ersten Konzert
Oberursel (ow). Seit Januar 2020 hat Oberur-
sel wieder einen Männerchor Oberursel 
(MCO), der aus dem Kolpingchor und dem 
Mag’schen Männerchor (in diesem Jahr 90 
Jahre alt) entstanden ist. Seitdem erfolgen alle 
Auftritte gemeinsam.
Lange musste gewartet werden, bis sich der 
MCO nun endlich mit einem Konzert der Be-

völkerung präsentieren kann. Für den ersten 
Adventssonntag, 27. November, um 17 Uhr 
lädt der MCO zu einem Chorkonzert  ins Kul-
turcafè Windrose, Strackgasse 6, ein. Unter 
der musikalischen Leitung von Alexander 
Launspach werden die Zuhörer stimmungs-
voll unterhalten mit „Liedern zum Advent“. 
Der Eintritt ist frei.

Der Stedter Advent ist zurück
Oberursel (ow). Nach zwei Jahren Zwangs-
pause lädt der Vereinsring Oberstedten mit 
den Oberstedter Vereinen wieder zum Stedter 
Advent ein.
„Um nicht in Konflikt mit dem Finale der 
Fußballweltmeisterschaft zu geraten, findet 
unser gemütlicher Weihnachtsmarkt bereits 
am dritten Advent statt“, erklärt Vereinsring-
vorsitzender Daniel Pelkey. Wie in den Jahren 
zuvor konzentriert sich die Adventsveranstal-
tung auf den Ortskern von Oberstedten rund 
um die evangelische Kirche und die Alte Wa-
che. Mittelpunkt ist der vom Vereinsring ge-
schmückte Weihnachtsbaum vor dem Alten 
Rathaus.     
Der kleine, aber feine Weihnachtsmarkt bietet 
den Besuchern am Sonntag, 11. Dezember, ab 
15 Uhr ein ausgewähltes Rahmenpro-

gramm. Von 15 bis 18 Uhr lädt der Ge-
schichts- und Kulturkreis ins Heimatmuseum 
im „Alten Rathaus“ ein, parallel dazu findet 
um 16 Uhr in der evangelischen Kirche ein 
Gottesdienst statt. In der Alten Wache wird es 
außer Verkaufsständen mit lokaler Hand-
werkskunst und Leckereien auch eine Film-
vorführung für Kinder geben. Für das leibli-
che Wohl wird von den Vereinen ebenfalls 
gesorgt: Unter anderem gibt es leckere Grill-
wurstspezialitäten, Pommes, herzhafte Rac-
lette-Brote, süße Waffeln, selbstgemachtes 
Popcorn sowie Glühwein, Hessenpunsch, 
Apfelwein-Hugo und Softgetränke, die das 
Angebot abrunden. Um 19 Uhr findet ein 
Gospelkonzert in der evangelischen Kirche 
statt. Ab 20 Uhr klingt der Weihnachtsmarkt 
aus.

✝ WIR GEDENKEN

Horst Hucke Marianne Hucke
† 18. 11. 2018 † 12. 06. 2021

Immer bei uns.
In liebevoller Erinnerung.

Die Familie

„Es ist besser in Flammen aufzugehen, als langsam zu verglühen.“
 Neil Young

Christofer Leser
        03.05.1965     09.11.2022

Louis, Lucille und Lenny und eine große Familie

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 02. Dezember 2022 
um 11.00 Uhr auf dem Hauptfriedhof in Oberursel statt.

Anstelle von Blumen und Kränzen 
bitten wir um eine Spende an die deutsche Depressionshilfe. 

www.deutsche-depressionshilfe.de

Ein Kondolenzbuch liegt aus.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner geliebten Frau und unserer Mutter

Erika Lichtenwald
geb. Boß

* 15. November 1933        † 13. November 2022

Du hast einen festen Platz in unseren Herzen. 
Gott, der Herr, hat Dich zu sich gerufen.

Franz Lichtenwald
Thomas Lichtenwald

Eva-Maria Nawatzky, geb. Lichtenwald

Berliner Straße 68, 61449 Steinbach

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am Freitag, dem 09. Dezember 2022, 
um 11:00 Uhr auf dem Friedhof in Steinbach (Taunus) statt.
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ANK ÄUFE

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

HIFI-Geräte (hochwertig) der 70/80er 
wie Plattenspieler, Verstärker + Boxen 
sowie Rock/Soul-LP’s gesucht.
 Tel. 0177/8045473

Bücher und Fotos über den 1. + 2. 
Weltkrieg von privatem Militärhisto-
riker gesucht. Gerne auch ganze 
Sammlungen. Tel. 06172/983503

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Sammler kauft: Pelze aller Art, Klei-
der, Leder- u. Krokotaschen, Bern-
stein, Nähmaschinen, Ölgemälde, 
Bilder, Schreibmaschinen, Gardi-
nen, Puppen, Schallplatten, Zinn, 
Porzellan, Modeschmuck, Silber, 
Uhren, Münzen, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Bleikris-
tall, Bücher, Briefmarken, Perlen, 
Silberbesteck, Ferngläser, Perü-
cken, Möbel, Teppiche, Bolder, Or-
den, Krüge. Auch Wohnungsaufl ö-
sungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

Taschenuhren & Armbanduhren.
Sammler kauft Armbanduhren und 
Taschenuhren. Zustand und Alter 
sind zweitrangig. Tel. 0172/1841203

Frau Menzen kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Burchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsaufl ösungen, kostenlose 
Besichtigung, sowie Wertschät-
zung, 100 % Prozent seriös u. dis-
kret. Barabwicklung vor Ort, täglich 
Mo. - So. von 8 - 21 Uhr.
  Tel. 06196/4026889

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Kleidung,  
Möbel, Porzellan, Silberbesteck, 
Uhren, Schallplatten, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Perücken, Bücher, 
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber 
aller Art, Modeschmuck, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Bilder, Teppiche, Zinn, 
Perlen, Orden, Bleikristall, Fernglä-
ser, Puppen, Briefmarken, kompl. 
Nachlässe aus Wohnungsaufl ö-
sung. Kostenlose Beratung u. Wer-
teinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende.  Tel. 069/59772692

Dame kauft: Pelze aller Art, Kleider, 
Leder- u. Krokotaschen, Bernstein, 
Nähmaschinen, Ölgemälde, Bilder, 
Schreibmaschinen, Gardinen, Pup-
pen, Schallplatten, Zinn, Porzellan, 
Modeschmuck, Silber, Uhren, Mün-
zen, Alt- und Bruchgold, Zahngold, 
Goldschmuck, Bleikristall, Bücher, 
Briefmarken, Perlen, Silberbesteck, 
Ferngläser, Perücken, Möbel, Teppi-
che, Bolder, Orden, Krüge. Auch 
Wohnungsaufl ösungen und kom-
plette Nachlässe. 100 % seriös. 
Höchstpreise bar vor Ort, kostenlo-
se Anfahrt, Beratung sowie Wertein-
schätzung. Tägl. 7:00 - 21:30 Uhr 
(auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

Sammler sucht: Pelze, Nähmaschi-
nen, Porzellan, Bleikristall, Möbel, 
Puppen, Schallplatten, Teppiche, 
Silberbesteck, Zinn, Silber/Gold 
Münzen, Zahngold, Bruchgold, 
Bernstein, Modeschmuck, Taschen- 
uhren, Gardinen, Tischdecken, 
Hausaufl ösungen. Kostenlose An-
fahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 - 21 Uhr, auch an Feierta-
gen.  Tel. 069/97696592

Suche Pelze, Goldschmuck jegli-
cher Art und Form sowie Münzen, 
Silberbesteck auch 90/100 Zinn, 
Porzellan und Figuren, Teppiche.
Diskret und Fair. Fr. Strauss 
 Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Gute Information
bedeutet nicht nur 
einen Schritt weiter 
kommen, sondern 
schon den halben 
Weg hinter sich 
haben. Julian Nasiri

Sammler mit jahrel. Erfahrung:
Perücken, Ferngläser, Bleikristall, 
Bilder, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Pelze, Silber, Nähmaschinen, Uh-
ren, Gobelin, Möbel, Gardinen, alte 
Tischdecken. Kostenlose Beratung 
u. Anfahrt (bis 100 km) sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Barabwick-
lung vor Ort. Mo. - So. 8:00 - 20:30 
Uhr.  Tel. 069/34875842

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsaufl ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort 
 Tel. 0611/13700494

Poln. Mann kauft aus Wohnungs-
aufl ösungen gebrauchte Möbel, 
Porzellan, Kleinteile aller Art und 
komplette Wohnungsaufl ösungen.
 Tel. 0152/13191679 
 oder 0163/6446691

Herr Leibnitz kauft: Pelzen, Alt- u. 
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Leder- u. Krokotaschen, 
Figuren, u. Eisenbahn, Münzen, Pe-
rücken, Puppen, Ferngläser, Bleik-
ristalle, Bilder, Zinn, Modeschmuck, 
Silberbesteck, Bernsteinschmuck, 
Krüge, Teppiche, Porzellan, Schall-
platten, Nähmaschinen, Uhren, Mö-
bel, Gardinen, auch Haushaltsaufl ö-
sungen. Kostenlose Beratung u. 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle absolute Höchstpreise, 100% 
seriös u. diskret, Barabwicklung vor 
Ort. Von Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus 
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli- 
che Beratung. Tel. 06174/209564

AUTOMARKT

AUDI 80, 85 PS, EZ 06/85, 
158.000 km, zu verkaufen.
 Tel. 06172/898765

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Suche BMW und MERCEDES von 
privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Sichere Abwicklung
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Garagenstellplatz für Vespa GTS
in Kronberg gesucht.
 Tel. 0151/17407334

Stellplatz Tiefgarage Oberursel,
beste Innenstadtlage, direkt an U1, 
sehr gepfl egte Liegenschaft inkl. 
Hausmeisterdienst, 84,- € + NK. 
Maklerfrei.  Tel. 06198/7980
  o. 0157/89675558 

Garage od. Stellplatz in Königstein 
für meine Vespa über die Wintermo-
nate gesucht.  Tel. 0171/2239280

KFZ
ZUBEHÖR

Wohnwagen-Spiegel EMUK für 
Renault Grand Scenic 80,- €.
 Tel. 0173/3265012 u. 06081/59961

Verkaufe Mini Countryman 2018 
Gummifußmatten (neu) für 60,- € 
und Mini Ladekabel für 70,- €.
 Tel. 0178/5331699

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

REIFEN

Verkaufe Winterreifen für Mini 
Countryman 205/60 R17, annähernd 
abgef., auf John Cooper W. Leicht-
metallfelgen, 450,- €.
 Tel. 0178/5331699

1 Satz Winterreifen auf Original- 
Alufelgen, gebraucht, 5-Loch-Felgen 
(z.B. VW-Golf), 205/50 R17, 240,- €. 
 Tel. 0152/7224415

M+S Winterreifen Fulda Kristall 
Control HP2 auf Felgen, 195/55R 16 
87 H, 250,- €. Tel. 0173/3265012 
 und 06081/59961

Conti Wintercontact 205/60R16.
3 Winter à 5500 km gefahren. Auf 
Stahlfelgen, 450,- €, Ketten neu da-
zu, 100,- €. Tel. 0151/18981958

KENNENLERNEN

PARTNERSCHAFT

Sie, 59, quirlig, sucht den niveau-
vollen Mann, NR, für ihren Reise-
wunsch 2023 Norwegen mit Hurti-
gruten o. Mein Schiff. BmB an:
 glueckstreffer@t-online.de

Einander gut tun, Gedanken aus-
tauschen, das Leben spüren: Frau, 
71/1,70m/schlank, studiert, ehe-, 
berufs- und familienerfahren, fi t im 
Denken und Handeln, wünscht sich 
entsprechenden etwa gleichaltrigen 
Mann, um noch einmal das Leben in
Zuneigung, Vertrauen und Partner-
schaft zu gestalten. Klug und gelas-
sen sollte er sein, humorvoll und 
menschlich.  Chiffre: KW 47/03

Oldie sucht Ehefrau (40–65) für 
neue Gemeinschaft. Parkpl. vorhan-
den. Bitte Telefon-Nr. angeben.
 Tel. 06171/76452

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Regine, 63 J., natürl. u. attraktiv, mit 
super Figur, eine gute Hausfrau u. leiden-
schaftl. Gärtnerin, sehr hilfsbereit u. fürsorg-
lich. Solltest Du ortsgeb. sein, kann ich auch 
zu Dir kommen. Lass mich nicht so lange 
zappeln. Kostenl. Anruf, Pd-Seniorenglück 
Tel. 0800-7774050

Bildschöne Agnes, 74, seit kurzem 
verwitwet, bin eine natürliche, herzliche 
Frau, jung geblieben, unkompliziert und 
häuslich. Die Einsamkeit ist nicht leicht 
für mich, mir fehlt das tägl. Miteinander, 
ich habe keine großen Ansprüche, nur 
Sehnsucht nach einem zuverlässigen 
Lebenspartner, habe ein Auto und 
würde am liebsten zusammenziehen. pv
Tel. 0151 – 62903590 

 ➤ Ruth, 68 J., sorgsam, mit etwas vollbus. 
Figur. Nach e. traurigen Schicksalsschlag 
möchte ich noch einmal e. lieben Gefährten
fi nden, Sie lieb haben u. umsorgen. Wünsche 
mir wieder einen Alltag zu zweit. Ein Auto 
habe ich u. fahre gerne. Melden Sie sich üb. 
pv, wenn in Ihrem Herzen u. Heim noch Platz 
für mich ist.Tel. 0176-34498648

 ➤ Eva-Maria, 73 J., Witwe mit Herz, gute 
Köchin u. der Haushalt geht mir leicht von
der Hand. Ich liebe es zu umsorgen, habe ein 
kl. Auto u. wäre auch umzugsbereit. Suche 
einen lieben Mann bis 85 J., der auch Anspra-
che u. Zweisamkeit vermisst. Ich hoffe, Sie 
melden sich üb. pv u. das Glück ist uns hold. 
Tel. 0152-24910120

BETREUUNG/
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09
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SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

Suche Hilfe zur Pfl ege eines kran-
ken Herrn. 4 Tg. 19–20 Uhr u. 1x2 
Std. wöchentl. in Eschborn.
 Tel. 0162/1787668

Mutter (Pfl egerin) & Tochter (Abi-
turientin) suchen in Zeiten der Infl a-
tion eine bezahlbare Wohnung in 
Eschborn & Umgebung. Gerne bei 
lieben Senioren, die vielleicht einen 
unbewohnten Teil Ihres Hauses 
günstig vermieten wollen nach dem 
Modell „Wohnen gegen Hilfe“. Wir 
freuen uns auf Ihre Nachricht!
 Tel. 0152/38463128

KINDERBETREUUNG

Liebe Eltern, suchen Sie einen Be-
treuungsplatz für Ihre Kinder nach 
der Schule/Kindergarten? Ich habe 
Platz frei. Abholung und Abgabe ist 
auch nach Absprache möglich.
 Tel. 0151/40035663 ab 16 Uhr.

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Grundstück gesucht. 200 - 400 m2

Fam. Straub.  Tel. 0176/34494789 
 o. bstraub@bullman.de

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.  
 Tel. 0177/8040808

Junge Familie, ein Kind, sucht ein 
Haus zum Kauf von Privat im Radius 
von 30 km um den Hochtaunuskreis. 
Bis 400.000,- €.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.   
 Tel. 06171/9519646

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.  
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Nur an Privat! Neuwertige 4-Zi.-
Penthouse-Wgh., ca. 100 m2, mit 
großer Terrasse u. PKW-Stellplatz, 
im Zentrum Bad Homburgs, 
760.000,- €.  Tel. 0177/8751893

Einfamilienhaus (2 OGs), freiste-
hend, Renovierung nötig, 5 Zi + 2 Zi, 
EBK, Bad, WC (2x), Baujahr 1966, 
Bad Homburg OE, Feldrandlage 
(idyllisch), Grundstück 654 m², Ga-
rage + gepfl asterte Einfahrt, alter 
angelegter Garten (Südlage) (Grün 
rund ums Haus), Teich, Wintergar-
ten, gr. Terrasse mit Glasdach, 
Dachboden (ausbaubar), ausgebau-
ter Keller, Außentank (Öl), noch be-
wohnt, ab sofort zu verkaufen, VB 
990.000 €. Seriöse Anfragen bitte 
mit Rufnummer hinterlegen auf d. 
MAILBOX: Tel. 01522/5444593 od. 
 E-Mail: Haus-Haus-XYZ@gmx.de

GE WERBER ÄUME

Büroraum gesucht! 1–3 Räume, 
ca. 30–60 m², f. Unterricht (mäßiger 
Kundenverkehr), ruhig, kein EG, ab 
sofort o. s. Tel. 0157/39851132

MIETGESUCHE

Rüstiger Pensionär, alleinstd., mo-
bil, fi nanziell unabhängig, sucht im 
Bereich HG 1–2 Zi., 40–60m² Woh-
nung, EG - 1. St., ruhige Lage, evtl. 
Keller, Garage, Stellplatz.
 Tel. 0159/06626546

Großer Keller (Abstell-Lagerraum) 
30–40 m2 für Möbel + Akten, leicht 
zugänglich ab sofort gesucht (nur) in 
HG. Info über Handy:
 Tel. 01522/5444593

Rüstiges Rentnerehepaar, NR, oh-
ne Anhang, sucht Wohnung, DHH o. 
kleines Haus langfristig zur Miete. 
Biete Unterstützung: Einkauf/Gar-
ten/Haus/Internet.
 Tel. 06172/5936666

Wohnung, 3 Zi., Balkon/Terrasse, 
gerne EG, gr. Keller, EBK, Stellplatz 
(Garage), Internet, gepfl egt, in HG 
ab 01.01. oder 01.02.23 gesucht.
Info: Handy: 01522/5444593

6-köpfi ge Familie aus der Ukraine
sucht eines 4 - 6 Zm. Whg., oder 2 
abgesondert 2 - 3 Zm. Whg. 
 Tel. 0151/53032969
 Email: wohnung3105@gmail.com

Suchen kleine Wohnung oder Ap-
partement/Zimmer in Kelkheim- 
Münster (oder naher Umgebung) bis 
ca. 550,- Euro warm für eine Mitar-
beiterin. Deutsche Rondo Blei + Gu-
ba GmbH  Tel. 06195/9810-100

Solvente ruhige Dame selbst., NR, 
ohne Tiere, sucht dringend zum 
1.12.22 eine 2,5 -3 ZM Whg. (oder 
kl. Hs in Bad Soden & Umgebung 
mit EBK und Balkon, gerne nahe 
Wald, zur Miete oder auch Kauf
 Tel. 0174/3886705

VERMIETUNG

Oberursel-Oberstedten, 3-ZKBB, 
80 m², 2. Etage, v. Priv. z. vermieten 
für 2 Personen, NR, Einb.-Küche, 
Tgl. Wan.-Bad, Parkett, Kab.-TV, 
Keller, PKW-PP, 6 W.E., frei ab sofort! 
Renoviert! Keine Hunde, keine Makler! 
Miete. 880,- € + NK / KT.
 Tel. 0176/43049640

1 Zi., möbliert, mit Dusche/WC und 
Küchenbenutzung in Friedrichsdorf 
zu vermieten. S-Bahn-Nähe, ruhige 
Wohngegend, Internet, nur an NR. 
Warmmiete 270,- €.
 Tel. 0151/11135353,
E-Mail: sommererludwig@gmail.com

Kelkheim-Hornau, 2-Zi.-DG-Whg., 
kleine WE, Tgl.-Bad, Keller, Pkw.- 
Abstellplatz, 530,- € + NK + Kt.
 Tel. 0173/7065689

4 Zimmer, Küche, Bad, Balkon, 
Garage, Gartennu. KM 900,- €, NK,
Kaution, sofort frei in Fischbach 
 Tel. 06195/9873525

2-Zi.-Wohnung im 1.O.G. in Kelk-
heim-Mitte mit Küche, Bad mit Du-
sche und Badewanne, ca. 53 m2, 
530,- € + NK ca. 180,- €. 
Zuschriften unter  Chiffre: KW 47/02

 Egal ob Sie etwas suchen 
oder anbieten – 

sie können Ihren Anzeigentext 
rund um die Uhr und in nur 

drei Schritten über unser 
Online-Formular erstellen:

So können Sie Ihre 
private Kleinanzeige 
bequem im Internet 

aufgeben!

1.  Öffnen Sie unsere Webseite 
www.taunus-nachrichten.de

2.  Im Menüpunkt „Anzeigen“ 
fi nden Sie die Unterkategorie 
„Private Kleinanzeigen“

3.  Einfach die vorgegebenen 
Felder ausfüllen, dann 
die gewünschte Rubrik 
wählen, Ihren Anzeigentext 
eingeben und auf „Senden“ 
klicken – fertig!

Wie antworte
ich auf eine 
Chiffre-Anzeige?

Ihr Interesse an einer Anzeige 
bekunden Sie entweder 
posta lisch oder per E-Mail, 
indem Sie ein kurzes Schreiben 
verfassen, welches wir an 
den Inserenten weiterleiten. 
Schnell, zuverlässig und 
diskret.

Briefzuschriften schicken Sie 
bitte an folgende Adresse: 
Hochtaunus Verlag, Vorstadt 20 
in 61440 Oberursel. 
Bitte notieren Sie die 
Chiffre-Nummer gut lesbar 
direkt auf dem Umschlag!

E-Mail-Zuschriften senden 
Sie bitte an: 
verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte geben Sie in der Betreff-
zeile die Chiffre-Nummer an!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Fe.Wo. für 4 - 5 Pers. auf der Ger-
losplatte (Zillertalarena) Österreich 
in unmittelbarer Nähe zur Piste, 
Wohnzimmer, 2 Schlafzimmer, Kü-
che mit Spülmaschine, Bad mit 
Waschmaschine, zu vermieten. 
Tel. 06195/63046 o. 0151/59117468

NACHHILFE

Physiker hilft in Mathe und Physik 
für alle Klassen bis Abi inkl. LK bei 
Ihnen zu Hause. Langjährige Erfah-
rung.  Tel. 0172/6944644

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Lehrerin gibt Nachhilfe in Deutsch 
und Französisch.
 Tel. 0175/7429175

Wir suchen für unsere Tochter
eine engagierte, regelmäßige Nach-
hilfe für Mathe, 7. Kl., Gymnasium. 
Gerne eine Studentin od. Schülerin, 
die Freude am Unterrichten hat. Die
Termine sollten persönlich und nicht 
online stattfi nden. Das kann bei uns 
zuhause oder bei der Nachhilfe 
stattfi nden (bevorzugt Kronberg, al-
tern. Königstein). Bitte Erstkontakt 
via SMS/Whatsapp an 
 Tel. 0177/7448199

Mathe u. Physik besser meistern!
Nachhilfe-erfahrener Physiker hilft 
für alle Klassen bis Abi inkl. LK mit 
Einzelunterricht bei Ihnen zu Hause. 
 Tel. 0172/6944644

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Gartenhilfe für kl. Garten in B.Hbg.
gesucht.15,- € pro Std. Anzeige war 
am 10.11.22 bereits erschienen. Al-
le Anrufer, die mit mir gesprochen 
haben, bitte noch mal melden unter: 
Tel. 06172/25994 – Mobil Nr. 
0176/50918779 nicht erreichbar.

Suchen gründliche Putzfrau für 
100 m2 Whg. in Eschborn für 1x Wo-
che für 3 Std.
 Kontakt: hgmv2710@gmail.com

Wer unterstützt mich bei der Pfl e-
ge meiner 3-Zi-Whg. in Friedrichs-
dorf 2–3 Std. pro Woche?
 Tel. 06172/285597

Freundl. Familie in Oberursel sucht 
Putzhilfe für 4–5 St./Wo. als Minijob.
 Tel. 01522/2592128

Dt.sprachige Kinderbetreuung in 
Kronberg gesucht: für 2-monatiges 
Kind, 2 - 3 mal die Woche für 2 - 3 
Std.  Tel. 0176/20123418

2-Pers.-Haushalt in Kelkheim/
Hornau sucht Putzhilfe ab sofort für 
4 - 6 Std./Wo auf Minijob-Basis.
  Tel. 0151/61137214

Haushaltshilfe gesucht. Nähe 
Glashütten 4 - 6 Std./Wo. 18,- €/
Std. als Minijob wichtig: deutsch-
sprachig. Tel. 0151/53360557

Haushaltshilfe für 2 Pers. Haushalt 
in Königstein gesucht. 6 Std./Wo-
che nach Absprache auf Minijobba-
sis. Deutsche Sprachkenntnisse er-
forderlich.  Tel. 0173/6523841

STELLENGESUCHE

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ordnungs- u. Ablagesystem, Steu-
ervorbereitung, Abrechnung KV, Un-
terstützung bei Immobilien, Termin-
planung & allgem. Büroarbeiten.
 Tel. 0172/9625126

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

Renovierungsarbeiten aller Art:
Malen, Tapezieren, Trockenbau, 
Bodenverlegung (Parkett – Lami-
nat), Transport u. Versorgung. 
 Tel. 0176/23690725

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen. Kurz-
fristige Terminv. Tel. 0151/25505839

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Baumfällung, Zaunmontage, Pfl as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Renovierungen aller Art mit Erfah-
rung und Referenzen. Auch Ab-
brucharbeiten.  Tel. 0176/30708584

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
verputzen, renovieren, Trockenbau, 
Whg.-aufl ösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen 
legen.  Tel. 0162/4209207

Ich biete Hilfe für Renovierungen, 
Innenausbau, Trockenbau, Malerar-
beiten, Bodenbeläge, Fliesenverle-
gung, Badsanierungen, usw an.
 Handy: 0178/1841999
 Tel. 06173/322587

Fachmann bietet: Fassadensanie-
rung, Renovierung, Vollwärme-
schutz, Maler- u. Maurerarbeit, In-
nen- und Außenputz, Spachtelarbeit
 Tel. 0157/75662375

RUND UMS TIER

Zwergkaninchen Bounty, (w), sehr 
lieb, fi t u. gesund, geimpft, 2 - 3 
Jahre, sucht einen Freund (m) in lie-
bevollem Zuhause. Momentan In-
nenhaltung, im Frühling gern Aus-
sengehege.  Tel. 0176/83462643

UNTERRICHT

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Study smarter, not harder! Päda-
gogisch erfahrener Diplom-Kauf-
mann führt anspruchsvolle Schüler 
in Wirtschaftslehre und Mathematik 
zum erfolgreichen Abschluss.
 Tel. 06172/9234095

Suchen Sie eine regelmäßige Be-
treuung in Mathematik/Physik (Haus-
aufgaben, Klassenarbeitsvorb., Ver-
besserung mündlich). Nur Hausbesu-
che. Langjährig erfahrener Ingenieur.
 Whatsapp: 0175/9477573

Anwendungskurse in Kosmetik,
einzeln oder kleine Gruppen, von 
Fachfrau mit langjähriger Erfahrung. 
 Tel. 06172/3818819

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittene, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775
 u. 0160/93426110

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Sprachkurse Deutsch Intensiv, 
Fortgeschritten, Anfänger. Franzö-
sisch. Inhouse Firmen + Privat. 
 Tel. 0170/3840704

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Verkaufe Vollverstärker für die 
Stereo-Hifi -Anlagen: Denon Vollver-
stärker PMA-680R, 2Mal 100 Watt 
Sinus, guter Klang, voll funkionsfä-
hig. Mit CD- und Phono-Eingang 
99,- €. Pioneer Cassetten-Deck-Hifi  
Stereo CT737, voll funkionsfähig, 
199,- €. Tel. 01522/9572177
 Bei Interresse bitte anrufen!!

Privatverkauf! Schönes u. Nützli-
ches, Antikes, Bücher, Bilder, Teppi-
che und Möbel am 27.11.22 in HG. 
Anm. unter: Tel. 0177/3874551
 am 26.11. ab 16 Uhr

Alles Trachten: 2 D-Mäntel, Kleid 
Gr. 40/42, 1 H-Mantel u. Jacke Gr. 
52, beste Loden aus Salzburg, 30 – 
40,- €. Tel. 06172/83432

Sprossenwand, fahrb. Spiegel, 
Airex Matten, abwaschb. Kissen, 
VB. Tel. 06172/450596

Am Samstag, 26. 11. gibt es wieder 
schöne Adventskränze auf dem Wo-
chenmarkt Liederbach.
 Tel. 0151/1679789

Moll Kinderschreibtisch und Cont-
ainer, beides Ahorn, Moll Schreib-
tischstuhl rot. Guter Zustand. VB 
200,- €.  Tel. 0172/6916444

2 Ledercouchen, Hochlehner, 
ecru, zu verkaufen. Einzelkauf mög-
lich.  Tel. 0157/31164250

VERSCHIEDENES

Klaviertechniker 
stimmt Ihr Klavier, Flügel. 

Reparaturservice.
Ankauf von gepflegten 

Pianos & Flügeln ab Bj.70 
z.B.: Schimmel, Pfeiffer, 
Bechstein, usw. Termine 

unter 0172 4061474 
Herr Eckstein

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge 
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung + A-Z-Badsanierung. 
 Tel. 0160/7075866

Computerspezialist, IT-Ausbilder
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router-Tausch, Internet- u. Tele-
fon-Konfi guration, WLAN-Optimie-
rung, Fernwartung. Tel. 06172/123066

Hilfe und Unterricht für PC, Tablet, 
Smartphone von privat.  
 Tel. 06196/641563

Ihre alten Schmal- und Videofi lme
kopiere ich gut und preiswert auf 
DVD. Auch Dias, Tonbänder und 
LP in bester Qualität auf CD. Ihre 
Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder Tel. 06172/78810

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Streichinstrumentensammler !! 
kauft altes Cello, mindestens 100 
Jahre alt und viel älter! Ich suche 
deutsche, englische, französische, 
italienische und holländische Instru-
mente auch Geigen! In allen Preis-
klassen von 1000,- € bis 350.000 €. 
Auch Cello & Geigenbögen. Ange-
bote nur von Privat erwünscht! Auch 
reparaturbedürftig. Seriöse Abwick-
lung garantiert. Ihre Angebote neh-
me ich entgegen unter der 
 Tel. 0172/4061474, Herr Eckstein

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Entrümpelungen, Haushaltsaufl ö-
sung, Wohnung, Haus, Keller, so-
fort, günstig, sauber, deutsche 
Fachkräfte! Tel. 0171/3211155

Schachspieler/in gesucht. Kein 
„blutiger“ Anfänger mehr. E-Mail: 
schriedermichael@googlemail.com

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer,
Klavier- u. Chembalobauer, Kon-
zerttechniker.  Tel. 06195/2972

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Sie suchen einen 
neuen Job?
Sie suchen ein 
neues Zuhause?
Werden Sie selbst aktiv und 
teilen es denen mit, die Ihnen 
ein entsprechendes Angebot 
machen können.
Die Gesuche-Rubriken in 
unserem Kleinanzeigenmarkt 
sind dafür ein viel gelesener 
Ort.

Noch Fragen? 
Unter 06171-62880 helfen 
wir Ihnen gerne weiter!

Sie suchen, Sie 
bieten, Sie fi nden.
Unser Kleinanzeigenmarkt 
Privat an Privat lässt keine 
Wünsche offen! Egal ob 
direkt per Telefon oder diskret 
über Chiffre:
Suchende und Anbieter 
fi nden schon über wenige
Zeilen zusammen.

Noch Fragen? 
Unter 06171-62880 helfen 
wir Ihnen gerne weiter!

Wer’s wissen will, 
liest uns.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  13,00 €
bis 5 Zeilen  15,00 €
bis 6 Zeilen  17,00 €
bis 7 Zeilen  19,00 €
bis 8 Zeilen  21,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
149.450 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

www.fenster-mueller.de

Müller+Co GmbH
Merzhausener Straße 4 - 6 

61389 Schmitten-Brombach 
Telefon 06084  42-0 

WOHNTRÄUME
WAHR WERDEN

LASSEN
MIT FENSTER UND TÜREN 

VON MÜLLER+CO

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
	 u Tank-Reinigung  u Tank-Sanierung u Tank-Demontage
	 u Tank-Stilllegung  u Tankraum-Sanierung u Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
%	069 / 39 26 84 • %	069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: %	06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: %	06122 / 50 45 88
Mainz: %	06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: %	06104 / 20 19

Sicher durch die Adventszeit
(akz-o) Gerade in der Weihnachtszeit kommt es häu-
�g zu Wohnungsbränden. Schnell kann durch die 
Kerzen am Weihnachtsbaum und auf dem Advents-
kranz oder durch eine defekte Lichterkette ein Feuer 
entstehen. Selbst wenn man die wichtigsten Sicher-
heitstipps berücksichtigt und beispielsweise o�ene 
Flammen nie unbeaufsichtigt lässt, ist ein Brand kei-
nesfalls auszuschließen. Umso wichtiger, dass dieser 
möglichst früh erkannt wird.
Rauchmelder warnen Bewohner rechtzeitig vor der 
Gefahr durch Feuer und vor dem toxischen Brand-
rauch. Auf die Wichtigkeit der Geräte als Lebensretter 
weist auch der Deutsche Feuerwehrverband regelmä-
ßig hin und unterstreicht die Bedeutung einer regel-
mäßigen Kontrolle. Damit die Rauchmelder im Ernst-
fall funktionieren, werden die Wartung und Kontrolle 

einmal pro Jahr empfohlen. Der Rauchmelderherstel-
ler Ei Electronics erklärt, was dabei zu beachten ist.
Zunächst gilt es zu prüfen, ob die bundesweit gel-
tende gesetzliche Mindestanforderung von je einem 
Gerät pro Schlafraum, Kinderzimmer und als Rettungs-
weg dienendem Flur überhaupt erfüllt ist. In Berlin und 
Brandenburg ist zusätzlich die Installation in sämtli-
chen Aufenthaltsräumen vorgeschrieben. Unabhän-
gig von gesetzlichen Vorgaben sollte idealerweise 
jeder im Wohnzimmer einen Rauchmelder montieren. 
Adventskränze und Weihnachtsbäume be�nden sich 
meist dort und deren Kerzen stellen schließlich die 
größte Gefahr dar. Mehr Infos zu Rauchmeldern und 
Vorschriften nach Bundesland �nden sich unter www.
rauchmelder-sind-p�icht.de.
Einmal pro Jahr sollte außerdem die Funktionsfähig-
keit der Rauchwarnmelder über den Testknopf ge-
prüft werden. Ertönt ein Signal, ist alles in Ordnung. 
Wichtig ist auch, dass die Raucheintrittsö�nungen 
des Melders frei von Staub und Insekten sind. Klei-
nere Verunreinigungen können vorsichtig mit einem 
feuchten Tuch entfernt werden, bei stark ver-
schmutzten Geräten emp�ehlt sich ein Austausch.
Wie bei allen Elektrogeräten ist auch die Lebensdauer 
eines Rauchmelders begrenzt. Anders als bei der Wasch-
maschine sollte man hier jedoch nicht warten, bis der 
Defekt eintritt. Schließlich handelt es sich um ein Sicher-
heitsgerät, das im Brandfall Leben rettet. Nach zehn Jah-
ren sollte jeder Rauchmelder ausgetauscht werden. Wer 
sich nicht sicher ist, wann er ihn gekauft hat, �ndet das 
empfohlene Austauschdatum auf dem Gerät. 

Ein Rauchmelder im Wohnzimmer warnt frühzeitig, wenn 
ein Feuer entsteht. So lässt sich die Advents- und Weih-
nachtszeit sicher genießen. Foto: Ei Electronics/akz-o

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

Hier könnte Ihre Anzeige stehen. 

Anzeigen Hotline Tel. 06171/62880

 I M M O B I L I E N M A R K T

Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser quali�zierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

SIE MÖCHTEN IHRE
IMMOBILIE VERKAUFEN ?

I C H  helfe Ihnen ...
... kompetent
 + diskret
 + engagiert
 + zuverlässig
 + professionell
 = erfolgreich !!!

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Tel.: 06172 - 8987 250
www.noethe-immobilien.de

24 Jahre

Erfahrung

 Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen. 

Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62880

www.taunus-nachrichten.de

„Ruth & Friends“
Oberursel (ow). „Ruth & 
Friends“, das heißt: eine der 
vielseitigsten und souligsten 
Frauenstimmen Hessens, ex-
plosive Spielfreude der pro-
fessionellen Bandkollegen, 
Tanzlust, großartige Unter-
haltung, dazu Mezze, Snacks 
und Getränke erwarten am 
Freitag, 25. November, ab 20 
Uhr die Gäste im Kulturcafé 
Windrose, Strackgasse 6. 
Der Eintritt ist frei. Tischre-
servierung per E-Mail an in-
fo@kulturcafe-windrose.de.

Ferienschwimmkurse im Taunabad
Oberursel (ow). Während der Weihnachtsfe-
rien bieten die Stadtwerke im Taunabad meh-
rere Intensiv-Kinderschwimmkurse an. Sie 
können ab Dienstag, 29. November, online 
gebucht werden. Angeboten werden Anfän-
ger-Schwimmkurse zur Erlangung des 
Schwimmabzeichens „Seepferdchen“, Auf-
baukurse „Seeräuber“ sowie Fortgeschritte-
nen-Schwimmkurse Bronze und Silber. Alle 
Kurse fi nden im Zeitraum von Freitag, 27. 
Dezember, bis Mittwoch, 7. Januar, statt. Un-
terrichtstage sind in der ersten Woche Diens-
tag bis Freitag, in der zweiten Woche Montag 
bis Samstag. An Silvester und Neujahr fi ndet 
kein Unterricht statt. Jeder Kurs hat zehn 

Kurseinheiten von jeweils 60 Minuten und 
kostet 144 Euro. Dazu kommt der Eintritt ins 
Taunabad – die Kurzzeitkarte für Kinder kos-
tet zwei Euro. 
Für Kinder, die bereits einen Schwimmkurs 
im Taunabad besucht haben, können alle Kur-
se schon jetzt gebucht werden (Folgebu-
chungsrecht). Kindern von Energiekunden der 
Stadtwerke wird ein Frühbucherrecht einge-
räumt, das über das Formular im Internet un-
ter www.stadtwerke-oberursel.de/fruehbuch-
er-taunabad beantragt werden kann.
Weitere Informationen und die Buchungs-
möglichkeit für die Kurse stehen im Internet  
unter www.stadtwerke-oberursel.de/taunabad.
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 S T E L L E N M A R K T

Nachhilfelehrer (m/w/d)
in Oberursel gesucht,
fl exible Zeiteinteilung!

Tel. 06171 206 2234

SEIEN SIE TEIL UNSERES TEAMS!
Unser Standort Kronberg sucht einen

Buchhalter (m/w/d)/ 
Steuerfachangestellter (m/w/d).

Was Sie erwartet in Voll- oder Teilzeit:

–   Prüfung, Bearbeitung und Buchung aller laufenden Geschäftsvorfälle
–   Abstimmung der Haupt- und Nebenbuchhaltung sowie  

Bearbeitung des Anlagevermögens
–   Prüfung der Reisekostenabrechnungen
–   Durchführung des Mahnwesens und Forderungsmanagements
–   Mitwirkung bei der Erstellung von Monats- und Jahresabschlüssen 

sowie Steuermeldungen
–   Optimierung bestehender Buchhaltungsprozesse im Rahmen  

der Digitalisierung

Eine ausführliche Beschreibung finden Sie auf unserer Karriere-Webseite 
unter www.airtec.de. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Bewerbung an:

AIRTEC Pneumatic GmbH 
Westerbachstraße 7 · 61476 Kronberg 
Frau Margret Antemann 
Tel.: 06173 9562 0 · hr@airtec.de 
www.airtec.de

Wir freuen uns!SEIEN SIE TEIL UNSERES TEAMS! 

Unser Standort Kronberg sucht einen Buchhalter (m/w/d)/
Steuerfachangestellten (m/w/d). 
 
Was Sie erwartet in Voll- oder Teilzeit: 
 
 Prüfung, Bearbeitung und Buchung aller laufenden 

Geschäftsvorfälle 
 Abstimmung der Haupt- und Nebenbuchhaltung sowie 

Bearbeitung des Anlagevermögens 
 Durchführung der Reisekostenabrechnungen 

 Ausführung des Mahnwesens und Forderungsmanagements 

 Mitwirkung bei der Erstellung von Monats– und 
Jahresabschlüssen sowie Steuermeldungen 
 Optimierung bestehender Buchhaltungsprozesse im Rahmen der 

Digitalisierung 
 

Eine ausführliche Beschreibung finden Sie auf unserer 
Karriere-Webseite unter www.airtec.de . 

Bewerbung an: 
AIRTEC Pneumatic GmbH 
Westerbachstr. 7 
61476 Kronberg 

Haben wir Ihr Interesse 
geweckt? 

Frau Margret Antemann 
Tel.: 06173 9562 0 
hr@airtec.de 
www.airtec.de 
 
Wir freuen uns! 

Zur Verstärkung unseres 
freundlichen Praxis-Teams 

suchen wir ab sofort:

MFA (m/w/d)

(Voll- oder Teilzeit, 
Wiedereinsteiger:in, 
Berufsanfänger:in) 

oder auch Auszubildende MFA

Erfahrung ist nicht Voraussetzung, 
da wir gerne einarbeiten.

 Bitte melden Sie sich unter 
0151-10 65 90 34
oder per email: 

info@hautarztpraxis-am-park.de

Und Last But Not Least bieten wir Ihnen die spezifischen Vorteile eines mittelständischen Familienbetriebes, in dem die 
persönliche und soziale Verantwortung für den einzelnen Mitarbeiter nicht nur eine inhaltslose Floskel aus dem Image-Prospekt
ist. Wir bieten Ihnen mehr als nur vorbildliche Arbeitsbedingungen. Wir bieten Ihnen ein familiäres Betriebsklima und berufliche 
Perspektiven, die Sie bei den "Großen" ganz sicher vergeblich suchen werden. Kommen Sie zu uns, wir freuen uns auf Sie!

      

BEHLKE POWER ELECTRONICS, ein mittelständisches Familienunternehmen und
weltweit führender Hersteller für schnelle Hochspannungshalbleiterschalter sucht
für den Standort Kronberg im Taunus zum schnellstmöglichen Eintritt mehrere

(m/w/d) mit Diplom-, Master-, Bachelor-, Techniker- oder Berufsausbildung, 
ggf. auch versierte Hobby-Elektroniker, für anspruchsvolle Aufgaben in der
Entwicklung, Fertigung und Qualitätskontrolle von professioneller Elektronik. 

Elektroniker

Unsere Anforderungen: 
Deutsche oder englische Sprachkenntnisse
Gute Kenntnisse der Analog- und Digialtechnik
Selbstständiges und zielorientiertes Arbeiten
Flexibilität, Engagement und Lernbereitschaft
Gute Umgangsformen und Teamfähigkeit

 

Wir bieten:
Eine unbefristete und absolut krisenfeste Anstellung in einem
international renommierten Unternehmen mit Perspektive

 

Eine Top-Bezahlung + überdurchschnittliche Sozialleistungen

Eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit
in einem modernen und attraktiven Arbeitsumfeld

Behlke Power Electronics GmbH
Am Auernberg 4, 61476 Kronberg i.Ts (Süd)
www.behlke.com E-Mail: info@behlke.com HIGH-TECH IN HIGH VOLTAGE

B HLKEE35 
 JAHRE

Wir suchen motivierte 
Menschen, die unsere

Sprache sprechen:
Muttersprachliche 

Sprachlehrer (m/w/d)
für Deutsch, Englisch, 

Italienisch
auf freiberuflicher Basis
für Unterricht im Taunus 
und Rhein-Main-Gebiet.

Senden Sie Ihre aussage-
kräftige Bewerbung an:

Berlitz Deutschland GmbH
Hauptstraße 81–85,

65760 Eschborn
jobs.eschborn@berlitz.de

www.berlitz.de

Für unser neues Team in Frankfurt suchen wir ab Januar 2023 
zuverlässige

Fahrer/innen (m/w/d) für Kleinbusse, 
9-Sitzer, auf Mini- oder Midijobbasis

für die tägliche Beförderung von Schulkindern mit Beeinträch� gungen in 
den Bereichen Kommunika� on, Hören und Sehen, nach Frankfurt, in der 
Zeit von ca. 6.30 Uhr – 8.00 Uhr und 15.00 Uhr – ca. 16.30 Uhr. Ein Einsatz 
im 14-tägigen Wechsel ist ebenfalls möglich.

Sie sind Rentner, Hausfrau oder eine Person mit freien Tageszeiten 
oder bereits Fahrer/in mit Personenbeförderungsschein. Ihnen fällt 
zu Hause die Decke auf den Kopf. Sie sind mo� viert, haben soziales 
Engagement, Freude am Umgang mit Menschen, sind körperlich 
und geis� g fi t und haben einen Führerschein für PKW. Die Kosten für 
den Personenbeförderungsschein werden von uns übernommen.

Wir suchen Sie, für eine interessante und abwechslungsreiche Tä� gkeit 
als Fahrer/in in einem ne� en Team, in der Nähe Ihres Wohnortes.

Wir freuen uns auf ihre Bewerbung.

Telefonisch: 0171 - 7 88 18 51  oder 0 61 20 - 90 04 07 
oder E-Mail: service@bauer-fahrservice.de
Fahrservice Jürgen Bauer GmbH 

>  eine med. Fachangestellte (m/w/d) in Teilzeit
>  einen Auszubildenden (m/w/d)
>  einen Mitarbeiter (m/w/d) in Teilzeit

Med. Vorkenntnisse sind wünschenswert, aber kein muss. 

Die Arbeitszeit erfolgt nach Absprache.

Wir suchen ab sofort:

Bei Interesse bewerben Sie sich bitte schriftlich oder per E-Mail.

HNO-Praxis
Dr. med Dirk Reußner

Facharzt für Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde, 
Audiologe und Neurootologe (BV HNO), 
Akupunktur

Am Houiller Platz 4b • 61381 Friedrichsdorf  
www.hno-friedrichsdorf.de • praxis@hno-friedrichsdorf.de

Selbständiger 
Schweißer (WIG)

m/w/d

gesucht 
Rohr-Rahmenbau für 

E-VELO-CABRIO.

Material wird gestellt. 

Für Prototyp und später Serie. 

marco.mueller63@gmx.de
mobil/sms/w-app: 0172 - 6900772

www.e-velo-cabrio.de

Orthopädische Praxis in Obu. sucht Teamverstärkung:

MFA (m/w/d)
auf Voll- oder Teilzeit, gerne auch Wiedereinsteiger.

Bewerbungen bitte per Email an: info-bernardi@gmx.net.

Nach der Erweiterung unserer 
Praxis in Oberursel-Stierstadt 
suchen wir nun Verstärkung! 

Wir bieten fl exible Arbeitszeiten 
und Anstellungsmöglichkeiten, 
sowie interessante Aufstiegs-
chancen und eine überdurch-

schnittliche Bezahlung. 

Wir suchen engagierte 

Physiotherapeut*innen (m/w/d) 
mit Spaß am Beruf. 

Melden Sie sich gerne für weitere 
Infos oder zu einem Gespräch. 

Kontakt unter 
praxis@physiofi t-mouret.de 
oder Tel. 0 61 71 - 9 23 84 84

FACHANWÄLTIN

FÜR ARBEITSRECHT

FACHANWÄLTIN

FÜR FAMILIENRECHT

MEDIATORIN (BAFM)

...wenn Sie auch weiterhin gelassen bleiben wollen!

B R I T T A S T I E L
RECHTSANWÄLTIN

Frankfurter Straße 1 
(ggü. Berliner Platz)  
61476 Kronberg/Taunus 
Telefon: 0 61 73 - 96 75 10 
www.kanzlei-stiel.de

sucht gelernte/n
Rechtsanwalts-

fachangestellte/n m/w/d 
sowie Schreibkraft m/w/d

auf TZ- oder Minijobbasis.
Bitte Bewerbung mit

Lichtbild per E-Mail an:
info@anwaltskanzlei-stiel.de

Stallhelfer (m/w/d)
für Reitanlage in Oberstedten ab 

sofort in Vollzeit gesucht.
Bewerbung an: 

info@reitverein-oberstedten.de

Arzthelfer/-in  
bzw. MFA 

in Teil- oder Vollzeit gesucht. 
Beginn ab sofort oder nach  

Vereinbarung. Attraktive Bedin-
gungen & nettes Praxisteam.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Mehr unter  

www.hautarztpraxis-kronberg.de 
HAUTARZTPRAXIS KRONBERG 

Dr. Gündogan & Kollegenwww.taunus-nachrichten.de

Junge Visionen für Europa der Vielfalt
Hochtaunus (how). Der Europäische Wettbe-
werb an Schulen in der ganzen Bundesrepub-
lik feiert in diesem Jahr seinen 70. Geburts-
tag. Er startete 1953 zum ersten Mal als Kre-
ativprojekt zur Europabildung in Deutschland 
und Frankreich. Darauf weist Hildegard Klär, 
Vorsitzende der Europa-Union Hochtaunus, 
hin und fordert gleichzeitig alle Schulen im 
Hochtaunuskreis auf, jetzt an diesem Wettbe-
werb teilzunehmen. Gleichzeitig lobt sie das 
Humboldt-Gymnasium in Bad Homburg und 
die St.-Angela-Schule in Königstein, die seit 
vielen Jahren sehr erfolgreich mitmachen.
Das Thema in diesem Jahr lautet „Europäisch 
gleich bunt“ und zielt damit auf die Diversität 
und Vielfalt auf dem Kontinent. Junge Visio-
nen für ein Europa der Vielfalt sind gefragt, 
ein Traum, der erst wahr werden muss. In 
Wirklichkeit ist das noch ein langer Weg. Bar-
rieren der Teilhabe, Benachteiligungen und 
Vorurteile sind europaweit  an der Tagesord-
nung. Daher beziehen sich die diesjährigen 

Aufgaben auf Genderklischees in europäi-
schen Märchen, festgelegte Rollenbilder, 
Grenzen der Kunstfreiheit und auf die Unter-
schiede zwischen Generationen. Der Wettbe-
werb richtet sich an Schüler aller Altersstufen 
und Schulformen. Arbeiten von Deutschen 
Auslandsschulen und Internationalen Schulen 
in Deutschland sind ebenso willkommen. Der 
Wettbewerb richtet sich an alle Klassenstufen.  
Zudem sind alle Bearbeitungsformen zugelas-
sen: Collagen ebenso wie Gemälde, Videos, 
Aufsätze, Hip-Hop Songs, Podcasts, Poetry 
Slams, Gedichte. Kreativität ist gefragt, um 
Europa als einen bunten Ort der Vielfalt dar-
zustellen. Fragen können im Internet unter  
www.ew2023.de\landesstellen beantwortet 
werden. Die Ausschreibungsunterlagen kön-
nen per E-Mail an hochtaunus@eu-hessen.de 
angefordert werden. Die Frist zur Einsendung 
der Arbeiten ist am 10. Februar 2023. Schirm-
herr ist der Bundespräsident, der auch beson-
dere Preise zu vergeben hat.

CDU: Verkehrsfluss wieder herstellen
Oberursel (ow). „Die Sperrung der Füller-
straße wegen eines umfangreichen Wasser-
rohrbruchs führt aktuell in Oberursel zu teils 
chaotischen Verkehrsverhältnissen“, stellt die 
CDU in einer Mitteilung fest. Deshalb hat die 
Fraktion kurzfristig die Schadensstelle be-
sichtigt und sich von Dipl.-Ing. Dieter Gredig 
von den Stadtwerken  und F. Parusel vom 
BSO über den Sachstand und die geplanten 
Maßnahmen zur Schadensbeseitigung infor-
mieren lassen. Dabei stellte sich laut CDU 
heraus, dass es bis zur Wiederbefahrbarkeit 
der Füllstraße voraussichtlich noch mehrere 
Wochen dauern wird. Die CDU fordert des-
halb mit hoher Dringlichkeit, dass die Ver-
kehrsführung in der Innenstadt schnellstens 
an die längerfristige Sperrung angepasst wer-
den müsse. 
Bei dem Wasserrohrbruch ist ein 15 Millime-
ter starkes Stahlrohr auf einer Länge von meh-
reren Metern gerissen, und das unter hohem 
Druck stehende austretende Wasser hat die 

Straße in einem noch nicht absehbaren Maß 
unterspült und die Oberfläche stark beschä-
digt.
Nach Meinung der CDU ist die Verkehrssitu-
ation durch weitere Sperrungen in der Frank-
furter Landstraße sowie an der Ecke Liebfrau-
enstraße/Feldbergstraße so angespannt, dass 
es in den Hauptverkehrsstunden zu kilometer-
langen Rückstaus auf den Hauptverkehrsstra-
ßen kommt. Die CDU fordert daher, dass 
durch bessere Beschilderung und angepasste 
Ampelsteuerungen auf die aktuelle Situation 
reagiert wird.
Michael Reuter, Sprecher der CDU im Bau-, 
Umwelt,- und Klimaschutzausschuss, stellt 
fest: „Die Sperrung verlangt allen Oberurse-
lern derzeit viel ab. Umso wichtiger ist es, 
dass Stadtwerke, BSO und Verwaltung Hand 
in Hand arbeiten, um den Verkehrsfluss 
schnellstmöglich wieder herzustellen und die 
Arbeiten an der Schadensstelle zügig zu Ende 
zu bringen.“
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Adventsmarkt im Hessenpark

Am Samstag und Sonntag, 26. und 27. November, jeweils von 10 bis 19 Uhr läutet das Frei-
lichtmuseum Hessenpark die Adventszeit ein. Beim Bummeln, Einkaufen und Schlemmen auf 
dem Adventsmarkt können sich die Besucher auf die bevorstehenden Feiertage einstimmen und 
das bunte Rahmenprogramm für die ganze Familie genießen. Über 60 Stände laden mit Lecke-
reien und Kunsthandwerk zum gemütlichen Schlendern, Geschenke-Kaufen und Genuss von 
kulinarischen Köstlichkeiten ein. Dabei dürfen die frisch gedämpften Kartoffeln aus der 
Dämpfkolone nicht fehlen. Das musikalische Rahmenprogramm gestalten der Musikzug der 
SG Neu Anspach mit weihnachtlicher Musik sowie ein Engelskonzert mit Harfe. Auch St. 
Nikolaus mit seinem Esel kommt vorbei. Am Samstag um 16 Uhr findet in der Trendelburg das 
Adventskonzert des Förderkreises statt. Der Chor „Klangfarben“ aus Grävenwiesbach wird 
unter der Leitung von Nicole Ebel traditionelle und internationale Weihnachtslieder präsentie-
ren. Gäste sind willkommen. Der Eintritt zum Adventsmarkt beträgt für Erwachsene neun 
Euro, Familien zahlen 18 Euro, Kinder einen Euro. Der Marktplatz ist am ersten Adventswo-
chenende ausnahmsweise nicht kostenfrei zugänglich. Foto: Jens Gerber

St. Crutzen zündet
die erste Kerze an
Oberursel (ow). Die katholische Kirchenge-
meinde St. Crutzen in Weißkirchen lädt alle 
Eltern mit ihren Kindern zu einem Familien-
gottesdienst für Sonntag, 27. November, um 
11 Uhr in die Kirche in der Bischof-Brand-
Straße ein. Unter dem Thema „Licht erhellt 
die Zeit“ wird die erste Kerze am Advents-
kranz entzündet und der Kranz gesegnet. Die 
Kinder hören die Geschichte von der Entste-
hung des Adventskranzes und seiner Bedeu-
tung. Der Adventskranz kann helfen, durch 
das Anzünden jeder einzelner Kerze  das War-
ten auf die Ankunft Jesu in der Welt und im 
Leben zu verkürzen. Die brennenden Kerzen 
symbolisieren das wärmende Licht der Liebe 
Gottes und lassen die Gläubigen voll Zuver-
sicht und Hoffnung auf die Geburt Jesu schau-
en. Musikalisch wird der Gottesdienst von der 
Jugendmusikgruppe der Gemeinde gestaltet.

Die Oberurseler Woche 
im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
FRANKFURT +

CATS – Musical
Alte Oper Frankfurt
20.12.2022 – 07.01.2023 47,40 – 117,40 €
Joy Denalane & Mikis Takeover! Ensemble
Soul meets Klassik
PASS Late Year Bene� z 2022
Alte Oper Frankfurt
26.11.2022, 20.00 Uhr  42,00 – 64,00 €
ADAC-Weihnachtskonzert 2022
Neue Philharmonie Westfalen
Sophia Ja� é, Violine
Alte Oper Frankfurt
27.11.2022, 11.00 + 17.00 Uhr  22,00 – 56,00 €
DEAG Classics AG präsentiert
Juan Diego Flórez
Alte Oper Frankfurt
01.12.2022, 20.00 Uhr  97,00 – 154,50 €
The Sound of Christmas
Filmmusik zur Weihnachtszeit
Alte Oper Frankfurt
02.12.2022, 19.30 Uhr  49,40 – 97,40 €
Drei Haselnüsse für Aschenbrödel
Der Original� lm mit Live-Orchester
Alte Oper Frankfurt
04.12.2022, 15.00 + 19.00 Uhr  47,00 – 97,00 € 
Präsentiert von PRO ARTE Frankfurt
Orchestre National de France
Alte Oper Frankfurt
06.12.2022, 20.00 Uhr  36,80 – 90,80 €
Festliche Operngala zur Adventszeit
mit den schönsten Arien und Chören 
zur Advents- und Weihnachtszeit
Alte Oper Frankfurt
07.12.2022, 20.00 Uhr  40,00 – 70,00 €
Weihnachts-Chorkonzert
Johann Sebastian Bach „Weihnachtsoratorium“
Alte Oper Frankfurt
11.12.2022, 19.00 Uhr  22,00 – 47,00 €
4. Sonntagskonzert + 4. Montagskonzert der 
Frankfurter Museumsgesellschaft
Frankfurter Opern- und Museumsorchester
Alte Oper Frankfurt
11.12.2022, 11.00 Uhr + 
12.12.2022 20.00 Uhr ab 24,00 €
Die K&K Philharmoniker
Wiener Johann Strauß Konzert-Gala
Operettenmelodien, Walzer, Polkas und 
Märsche der Strauß-Dynastie
Alte Oper Frankfurt
12.01.2023, 20.00 Uhr ab 79,00 €
It's Christmas Time - Weihnachtsprogramm
German Brass
Alte Oper Frankfurt
16.12.2022, 20.00 Uhr ab 47,25 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
OBERURSEL

Gute alte Weihnachtszeit
Eine Reise durch den Advent mit dem Erzähler 
Michael Quast und Musik mit der Pianistin 
Angela Schmidt sowie dem Bariton Gero Bachon
Christuskirche
27.11.2022, 16.00 Uhr  25,00 €
Stadttheater Oberursel
Udo Jürgens
Eine Hommage an sein Leben und seine größten Hits
29.11.2022, 20.00 Uhr 16,00 – 25,00 €
Andreas Malessa "Lacht hoch die Tür"
Weise, witzig, weihnachtlich. Konzertlesung mit 
Andreas Malessa (Texte) und Uli Schwenger (Piano)
Ev. Kirche Oberstedten
13.12.2022, 19.30 Uhr  19,70 €
Stadttheater Oberursel
Fehler im System
Eine zukunftsweisende Komödie von Folke Braband
Stadthalle Oberursel
21.01.2023, 20.00 Uhr 16,00 – 25,00 €
Kultur- und Sportförderverein Oberursel
Neujahrskonzert 2023 – 
„Von der Operette zum Musical“
Stadthalle Oberursel
22.01.2023, 11.00 Uhr 33,00 €

Stadttheater Oberursel
Miss Daisy und ihr Chau� eur
Schauspiel von Alfred Uhr
Stadthalle Oberursel
13.03.2023, 20.00 Uhr  16,00 – 25,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 BAD HOMBURG

Die Babbel Olympiade
Hessisch contra Deutsch – Frankfurter Blödsinn
Kurhaus Bad Homburg, Äppelwoi Theater
Bis 16.12.2022, jed. Fr. 20.00 Uhr 22,50 €
De Super-Trupp vom Hessen-Club
– Die neue Party-Show –
Kurhaus Bad Homburg, Äppelwoi Theater
Bis 17.12.2022, 20.00 Uhr 22,50 €
Bad Homburger Schlosskonzerte 22/23
Corneille Quartett – Klavierquartett
Schlosskirche Bad Homburg (Eingang Herrngasse) 
25.11.2022, 19.30 Uhr    ab 22,00 €
Bad Homburger Schlosskonzerte 22/23
Abschlusskonzert Meisterkurs 
(Kammermusik)
Schlosskirche Bad Homburg (Eingang Herrngasse) 
26.11.2022, 17.30 Uhr ab 15,00 €
Motown goes Christmas
Eine musikalische Weihnacht im groovigen 
Motown-Sound
Der Vielseitige 2022/2023
Kurtheater Bad Homburg
28. + 29.11.2022, 20.00 Uhr  25,00 – 39,00 €
Roman von Jules Verne,
Der Schauspieler 2022/2023
Rufus Beck liest „Die Reise von der Erde 
zum Mond“
Kurtheater Bad Homburg
01.12.2022, 20.00 Uhr ab 25,00 €
ONAIR – So this is Christmas
Das A Cappella Weihnachtskonzert
08.12.2022, 20.00 Uhr  25,00 – 35,00 €
SCROOGE - Eine Weihnachtsgeschichte
Das Musical für die ganze Familie
Kurtheater Bad Homburg
09.12.2022, 18.30 Uhr  26,00 – 35,00 €
Bad Homburger Schlosskonzerte 2022/2023
Weihnachtskonzert – 2. Orchesterkonzert
Schlosskirche am Landgrafenschloss
09.12.2022, 19.30 Uhr ab 18,00 €
Bauer sucht Christkind
Stand up-Literatur mit Ralf Bauer & Live-Musik 
von Pat Fritz
Kurtheater Bad Homburg
10.12.2022, 20.00 Uhr  15,00 – 30,00 €
Ein Ballettklassiker für die ganze Familie
Schwanensee
Kurtheater Bad Homburg
11.12.2022, 17.00 Uhr ab 55,00 €
Weihnachtsmärchen
Ein Lausbub im Himmel
Kurtheater Bad Homburg
17.12. + 18.12.22, 15.00 Uhr 10,90 €
The 12 Tenors – Power of 12
Kurtheater Bad Homburg
29.12.2022, 20.00 Uhr ab 48,00 €
Bad Homburger Schlosskonzerte 2023 
Meisterpianisten II - Klavierduo
Schlosskirche im Landgrafenschloss
20.01.2023, 19.30 Uhr 22,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 TAUNUS

Chorkonzert SoundWERK
Bene� zkonzert
Landratsamt Ho­ eim
26.11.2022, 19.00 Uhr 29,05 €
Internationaler Deutscher Pianistenpreis
CASALS FORUM der Kronberg Academy
26.11.2022, 19.00 Uhr 30,00 – 35,00 €
+ 27.11.2022, 19.00 Uhr 35,00 – 75,00 €

Hotline: 0 61 71 - 58 72 99

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Ö� nungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,

Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

WERKSSTUDENTEN (m/w/d) GESUCHT

jobs@frankfurt-ticket.de

Ein Service für die Leser der
SteinbacherSteinbacher

So. 27.11., 10–13 Uhr 
Ukrainisches Brunch
Tischreservierung per Mail
15 € p. P.

Fr. 02.12., 20–22 Uhr 
Duo Sombra y Luz
Tischreservierung per Mail
Eintritt frei

Sa. 03.12., 20–23 Uhr 
Stefanos Finest: 
Foolhouse Bluesband
Tischreservierung per Mail
Eintritt frei

Komm vorbei und iss’ bei uns.
Wir bieten leckeres Frühstück, 
gesundes und bezahlbares 
Mittagessen mit wechselnden 
Speisen und eigenen Kuchen.

Neue Öffnungszeiten
Di–Sa  9–23 Uhr

Strackgasse 6, 61440 Oberursel
info@kulturcafe-windrose.de    
www. kulturcafe-windrose.de

Mobile Entspannungs-Massage 
für Körper & Geist 

Anwendungen in vertrauter
Umgebung Ihres Zuhauses. 

seriös/zertifiziert/zuverlässig
Preise:

25,- EUR - 40 Minuten
38,- EUR - 60 Minuten
Terminvereinbarung: 
Tel: 0176-84 60 92 14
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24. 11. – 30. 11. 2022

Weinprobe für Anfänger 
Fr. + Sa. + Mi. 20.15 Uhr 

So. 17.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Da kommt noch was 
So. + Di. 20.15 Uhr

Mo. 17.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Der Nachname
Sa. 17.00 Uhr
Mo. 20.15 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Elliot – Das kleinste Rentier

Sa. ausgebucht
So. 15.00 Ur · 5,– € Eintritt

–––––––––––––––––––––––––
Natourale Nature & und Tourism 

Film Festival
vom 1. 12. –  4.12.  

Programm s. Homepage 
–––––––––––––––––––––––––

2.12. – 20.00 Uhr Multivision-Show 
– Verloren in Sibirien –  

Auf Eispisten in die russische 
Arktis mit Richard Löwenherz




